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Eure Zeit ist Jetzt

Liebe Schülerinnen und Schüler,

erinnert Ihr euch noch an Euren ersten Berufswunsch? Aufs 
Ganze gehen, einmal nach den Sternen greifen? Das wagen, 
was sich sonst keiner traut? Nicht selten verfliegen Träume 
unserer Kindheit genauso schnell, wie sie gekommen sind. 
Manchmal bleiben sie und lassen uns nicht los. 

Vielleicht. Ach, ich weiß nicht. Mal schauen. – Gründe gibt es 
einige, die uns davon abhalten, an sich selbst zu glauben. 
Dabei sollte jeder von uns den Mut haben, seine Träume zu 
leben und seine Zukunft zu gestalten.  
Viele von Euch stehen genau jetzt vor der Frage: „Welchen 
Weg möchte ich nach meinem Schulabschluss einschlagen?“ 
Immer neue Berufsbilder entstehen, immer vielfältiger wird 
der Arbeitsmarkt und immer dichter der Berufedschungel. 
Das macht die Suche nach dem eigenen Traumjob nicht 
einfacher. Umso mehr solltet Ihr auf Eure Fähigkeiten und 
Interessen vertrauen. Horcht in Euch hinein und findet 
heraus, was Euch wirklich Freude bringt. 
Mit unserer aktuellen Ausgabe „Azubi Now“ möchten wir Euch 
helfen, persönliche Stärken auszuloten. Findet heraus, wel-
che Berufe zu Euch passen, wie jeder ganz einfach per App 
ins Berufsleben starten kann und welche Unternehmen ein 
perfektes Match ergeben. Auf den folgenden Seiten geben 
wir zahlreiche Tipps von der Bewerbung über das erfolgreiche 
Vorstellungsgespräch bis zum ersten eigenen Gehalt. Ihr 
lernt interessante Ausbildungsberufe und Unternehmen aus 
der Region näher kennen und könnt die Fühler ausstrecken. 
Eure potenziellen Arbeitgeber freuen sich auf Euch. 

Liebe Schülerinnen und Schüler, wir wünschen Euch viel 
Erfolg bei der Wahl Eures Ausbildungs-, Praktikums-, oder 
Studienplatzes und hoffen, dass Eure Wünsche wahr werden. 

Also los, worauf wartet Ihr noch? Eure Zeit ist JETZT.

Herzlichst  
Melanie Jepsen, 
Magazin-Redaktion 
Medienhaus Lüneburg

Impressum
Azubi Now
Eine Sonderbeilage der LANDESZEITUNG 
und des WINSENER ANZEIGERS
Verantwortlich für Anzeigen:  
Thomas Grupe
Redaktion:  
Mona Behn, Melanie Jepsen
Texte Berufsvorstellungen:  
Ausbildung.de – ein Portal von  
TERRITORY Embrace
Titelfoto: nh/olya-kobruseva/Pexels
Druck: Neef & Stumme GmbH Wittingen

Feedback ist uns wichtig! Sie haben Fragen, Anregungen oder benötigen mehr Exemplare? Kein Problem, wenden Sie sich an Jennifer Block, per Mail an jennifer.block@mh-lg.de oder telefonisch unter (04131) 740-277.
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Per App ins Berufsleben starten

D u möchtest dich für 
eine Ausbildung, ein 
Praktikum oder ein duales 

Studium bewerben, aber hättest 
gerne beim Thema Anschreiben, 
Lebenslauf und Bewerbungsge-
spräche ein wenig Hilfe?
Suchst du nach Orientierung bei 
der Frage, was genau du nach 
der Schule machen möchtest? 

Zum Glück gibt es digitale 
Unterstützung: Die berry2b-App 
hilft dir dabei durchzustarten, 
die passende Ausbildung für 
dich zu finden und erleichtert 
den Bewerbungsprozess.

Wie funktioniert berry2b?

Mit berry2b organisierst 
du deinen Schulalltag und 

Bewerbung  
leicht  
gemacht

Scanne den 
Code und schaue, 

wie Lasse seine Ausbildung 
gefunden hat:

� Foto: nh/t&w

findest entspannt genau die 
Ausbildungsberufe, Praktika 
und dualen Studiengänge, 
die zu deinen Interessen und 
Stärken passen.Ergänzend zu 
Schulsystemen wie IServ und 
Untis, kannst du in berry2b zum 
Beispiel selbst Hausaufgaben 
oder deinen Stundenplan 
eintragen (auch ohne Internet) 
und mit Freunden teilen oder dir 
die Entwicklung deiner Noten 
ansehen. Parallel dazu führt 
dich berry2b an das Thema 
Berufsorientierung heran. So 
lernst du z.B. viele spannende 
Unternehmen und Berufe aus 
deiner Region kennen.

Digitale Bewerbung

Deine Bewerbungsmappe: 
einfach und direkt in der App 
erstellen. Anstatt auf gut Glück 
eine Vielzahl an Bewerbungen 
per Post oder Mail zu versen-
den, erstellst du in berry2b 
einmal dein Bewerbungsprofil. 

Anschließend werden dir in 
berry2b Unternehmen ange-
zeigt, die zu deinen Interessen 
passen. Über den Messenger 
kannst du diese anschreiben 
und herausfinden, ob ihr 
zusammenpasst. Interessante 
Unternehmen kannst du einfach 
auf deine Favoritenliste setzen 
und so auch für einen späteren 
Zeitpunkt im Blick behalten. 

Rundum für dich da

Wenn du mit einem Unterneh-
men in Kontakt bist und deine 
Bewerbungsunterlagen per Mail 
senden sollst, lässt berry2b dich 
auch hier nicht im Stich. 
Im berry2b Karriere-Board 
findest du neben wertvollen 
Tipps für eine gute Bewerbung 
auch die Möglichkeit, deine Be-
werbungsunterlagen direkt als 
Worddatei oder PDF herunter-
zuladen und zu verschicken. Auf 
der nächsten Seite bekommst du 
einen Einblick in die App.
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Dein handlicher 
Bewerbungsbaukasten
Mit dem berry2b Bewerbungsbaukasten erstellst du deine 

Bewerbung einfach Schritt für Schritt. 

Anschließend kannst du sie für Unternehmen, die auch bei berry2b 

sind, freischalten. Auf Basis deiner angegebenen Interessen und 

Stärken kann dich unsere Matching-Funktion dabei unterstützen, 

deine Traum-Ausbildung und passende Unternehmen in deiner 

Region zu finden. 

Du möchtest berry2b direkt in IServ oder Untis nutzen, aber deine 

Schule hat es noch nicht freigeschaltet? Schreib‘ uns eine kurze 

Mail an hallo@berry2b.com.

In dem Karriereportal in der App und auch auf der Webseite 

kannst du sehen, welche spannenden Unternehmen dir einen 

Ausbildungsplatz, ein Praktikum oder ein duales Studium 

anbieten.

Dabei siehst du auf den ersten Blick, ob ein Unternehmen zu 

deinen Interessen und deinen Stärken passt. Du kannst direkt 

Kontakt per Messenger aufnehmen und dich mit deinen Fragen 

an das Unternehmen richten. Unternehmen können aber auch 

dich anschreiben und freuen sich, wenn du dein Karriereprofil als 

digitale Bewerbungsmappe ausfüllst.

Dein Karriereportal

100%

Hol dir jetzt die berry2b App:
Kostenlos und ohne Werbung!
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Katherine Schebesch und Stefanie Grossmann machen Schüler fit für die Bewerbung

Moderne Berufsorientierung 
bedeutet Lebensfreude, persön-
liche Entwicklung und gesundes 
Selbstvertrauen – insbesondere 
für unsichere Schüler. Genau 
hier setzen Katherine Schebesch 
(berry2b) und Stefanie Gross-
mann (Grossmann & Friends) 
mit ihren Schulworkshops an. 
Seit Oktober 2021 sind die 
Businesscoaches in den Schulen 
der Region unterwegs, um 
Schüler fit für die Berufsfindung 
zu machen. 
Ihre Workshops vereinen 
Elemente aus der Persönlich-
keitsfindung, gezielten Frage-

stellungen, Bewerbungschecks 
sowie das Thema digitale 
Berufsorientierung miteinander 
und vermitteln ein geschultes 
Coaching-Know-how an die 
Schüler. Die Inhalte sind indivi-
duell angepasst und bedienen 
Themenfelder wie Talente und 
Potenziale selbst entdecken, 
Selbstreflexion und motivierte 
Zielsetzung, Selbstpräsentation 
lernen, Zukunftsweiser – die 
digitale Berufsorientierung, der 
Bewerbungscheck (klassisch 
und neue Designs) sowie das 
Vorstellungsgespräch. „Die 
Zielgruppe sind Schüler/-innen 

ab Jahrgang 8 bis 13. – Dazu 
passen wir unser Workshopkon-
zept der jeweiligen Bedürfnisse 
der Schulen und Klassen an“, 
sagt Katherine Schebesch. „Ziel 
der Workshops ist es, dass sich 
die Schüler/-innen gestärkt 
und sicher in Bezug auf ihren 
weiteren Weg fühlen und somit 
reflektiert, selbstbewusst und 
motiviert die nächsten Schritte 
angehen dürfen. Meistens sind 
wir ein bis zwei Tage pro Klasse 
unterwegs, damit alle Themen-
inhalte entsprechend vermittelt 
werden können.“ 
Auch in der Oberschule am 

Traumjob gesucht

„Was machen wir nach 
der Schule? Wie bewirbt 
man sich richtig, welche 
Möglichkeiten habe ich? 
Und vieles mehr! Diese 
Fragen haben wir uns 
alle bestimmt schon mal 
gestellt und die beiden 
haben sie uns super 
beantwortet! Denn die 
Antwort ist: Du musst dich 
noch nicht festlegen.“
Amelie, 
Schülerin der 10a an der 
Oberschule am Wasser-
turm �F
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Wasserturm waren die Coaches 
jetzt zu Gast. „Die einzelnen 
Tische wurden zu Gruppenar-
beitsplätzen zusammengescho-
ben, auf denen bunte Karten 
mit verschiedenen Motiven 
lagen und auf jedem Platz war 
eine Tüte mit Arbeitsblättern“, 
berichtet Amelie aus der 10a. 
„Angefangen haben wir mit der 
Frage: ,Wer bin ich?‘. Wir sollten 
uns eine Karte aussuchen, uns 
damit vorstellen und sagen, 
weshalb wir die Karte gewählt 
haben.“ Anschließend zeichnete 
jeder Schüler seinen Lebenslauf 
mittels Mindmap auf, um 
dadurch seine individuellen 
Stärken herauszufinden. Auch 
das Thema Bewerbung stand 
auf dem Stundenplan. Hier galt 
es, seine eigenen besonderen 
Fähigkeiten zu erkennen und 
Bewerbungsarten zu beleuchten.
Beim Thema Vorstellungsge-
spräch gingen die Schüler Fra-
gen wie „Wie verhalte ich mich 
richtig? Wie viele Leute werden 
da sein? Was sind Tabu-Fragen?“ 
auf den Grund. „Was hier neu 
für die meisten der Klasse war: 
Es geht nicht nur darum, ob das 
Unternehmen dich will, sondern 
auch, ob du sie möchtest, ob 
sie zu dir passen und wie die 
Stimmung ist“, berichtet die 
Zehntklässlerin. Nach der 
Theorie folgte die Praxis und 

„Mit Schülern und jungen 
Menschen zu arbeiten ist 
eine große Bereicherung. 
Sie zeigen uns, welch ein 
Potenzial in ihnen und un-
serer Gesellschaft steckt. 
Erstaunt bin ich auch über 
die große Reflexionsfä-
higkeit und die offenen 
Worte, wenn es um ihre 
Zukunft und ihre Wünsche 
geht. Wir befinden uns 
in einer so spannenden 
Zeit, dass wir alle, von 
Generation zu Generation, 
voneinander lernen 
können. Jeder Workshop 
mit den Jugendlichen ist 
bewegend, besonders und 
immer wieder anders...“
Stefanie Grossmann,
Business Coach & 
Karriereberaterin

„Die Schüler/-innen 
zeigen sich als großartige 
Persönlichkeiten, mit 
sehr viel Selbstreflexion, 
Wissen und Mut. Ich bin 
immer wieder fasziniert 
von der tollen, jungen und 
motivierten Generation, die 
wir in unseren Workshops 
coachen dürfen. Und mir 
bereitet es so viel Freude, 
mein Wissen aus der 
Persönlichkeitsentwicklung 
und der digitalen Berufs-
orientierung als Coach in 
diesen Workshopformaten 
weiterzugeben.“
Katherine Schebesch,
Life & Business Coach

ein für die Mädchen und 
Jungen bis dahin unbekannter 
Aspekt: das Bewerbungsvideo. 
In zwei Gruppen drehten die 
Schüler Videos voneinander, 
die im Anschluss gemeinsam 
ausgewertet wurden. Das Fazit 
der Schüler: Man muss nicht 
in Hemd oder Bluse vor einer 
weißen Wand sitzen, sondern 
stattdessen durchaus auch – 
natürlich ordentlich gekleidet 
– an seinem Lieblingsort.
Jetzt im Februar stehen die 
nächsten Worshops an. Dieses 
Mal an der Oberschule Salzhau-
sen und der IGS Buchholz sowie 
im März an der Hugo-Friedrich-
Hartmann-Oberschule in Bar-
dowick.
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Ein guter 1. Eindruck lässt sich gestalten, erst recht bei 
der Suche nach deinem richtigen Berufseinstieg. Punkten 
kannst du bei deiner Bewerbung und in deinem Vorstel-
lungsgespräch, indem du dir vorher schon Gedanken über 
deine Wirkung machst. Mit den Fragen und der Übersicht 
der Stärken kannst du dich perfekt vorbereiten und ganz 
nebenbei dein Selbstbewusstsein stärken. 

Zeige deine Stärken
Zur Inspiration  

Stärken von A-Z

•	 analytisch
•	 anpassungsfähig
•	 gute Auffassungs-

gabe
•	 Dinge auf den 

Punktbringen
•	 aufgeschlossen
•	 aufmerksam
•	 ausdauernd
•	 ausgeglichen
•	 natürliche Autorität
•	 begeisterungsfähig
•	 gute Beobachtungs-

gabe
•	 belastbar
•	 beharrlich
•	 besonnen
•	 charismatisch
•	 kann delegieren
•	 diplomatisches 

Geschick
•	 direkt
•	 diszipliniert
•	 durchsetzungsfähig
•	 ehrlich
•	 entscheidungsstark
•	 eigeninitiativ
•	 hohe Eigenmotivation
•	 einfühlsam
•	 einsatzbereit
•	 emotionale Intelligenz
•	 empathisch
•	 energetisch
•	 engagiert
•	 entschlossen
•	 kann gut erklären
•	 fleißig
•	 flexibel
•	 freundlich
•	 hohe Frustrationsto-

leranz
•	 Führungsfähigkeiten
•	 geduldig
•	 gelassen
•	 Generalist
•	 gerecht
•	 gewissenhaft
•	 glaubwürdig
•	 kann Grenzen setzen
•	 hilfsbereit
•	 humorvoll
•	 idealistisch
•	 kann Impulse geben

•	 ideenreich
•	 interessiert
•	 innovativ
•	 intuitiv
•	 kommunikativ
•	 klar
•	 klug
•	 kontaktfreudig
•	 hohe Konzentrations-

fähigkeit
•	 kreativ
•	 kritikfähig
•	 kann über mich 

selbstlachen
•	 leistungsorientiert
•	 lernbereit
•	 lösungsorientiert
•	 loyal
•	 multitaskingfähig
•	 mutig
•	 neugierig
•	 objektiv
•	 offen
•	 Organisationstalent
•	 kann gut planen
•	 positives Denken
•	 pünktlich
•	 vor anderen reden 

können
•	 risikofreudig
•	 sachlich
•	 schnell und flexibel 

reagieren
•	 selbstständig
•	 selbstbewusst
•	 (konstruktiv) 

selbstkritisch
•	 sorgfältig
•	 sprachbegabt
•	 tatkräftig
•	 teamfähig
•	 Überzeugungskraft
•	 unkompliziert
•	 verantwortungs-

bewusst
•	 kann gut verhandeln
•	 vertrauenswürdig
•	 zielstrebig
•	 zuhören und 

verstehen können
•	 Zusammenhänge 

erkennen können
•	 zuverlässig

Mache dir deine Stärken – und zwar sowohl die fachlichen (Schulfächer) als 
auch die persönlichen - bewusst.

◆◆ Welche fachlichen Kenntnisse und 
Fähigkeiten hast du dir bisher angeeig-
net? (Schule, Schulfächer, Praktikum, 
Ferienjob)?

x

x

x

◆◆ Was kannst du besonders gut? Wofür 
hast du ein Händchen? Denke dabei 
auch an Hobbys und Freizeitbeschäfti-
gungen.

x

x

x

◆◆ Was hast du bisher schon alles in 
deinem Leben erreicht? Welche Erfolge 
hast du bisher feiern können?

x

x

x

◆◆ Wofür wurdest/wirst du bisher 
gelobt? Worum beneiden dich andere 
vielleicht sogar?

x

x

x

◆◆ Welche persönlichen Stärken hast 
du? Finde mindestens 15 persönliche 
Stärken.

x

x

x

◆◆ Warum sind andere Menschen gern 
mit dir zusammen? Welche Charakter-
eigenschaften schätzen deine Freunde, 
Familie usw.?

x

x

x

◆◆ Was findest du toll an dir? Worauf 
bist du richtig stolz?

x

x

x

x
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Der Powerkreislauf kann dir einen Überblick über deine ganz persönlichen Kraft-
felder geben. Ist es nicht gut, zu wissen, wann du im Flow bist, auftankst und 
deine Zeit vergisst? Was dich motiviert und welche Stärken du hast, kannst du 
nutzen um deine Ziele im Leben zu erreichen. Probiere es aus und starte deine 
erste Orientierung mit echtem Faktencheck über dich.

Name:
Datum:

Mein Power Kreislauf

Po
w

er
kr

ei
sl

au
f 

Erkenne  
deine  

Stärken

Scanne den QR-Code  
und erfahre mehr.
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Die Bewerbung – Warum sie so immens wichtig ist und wie sie gestaltet wird

I n Deutschland gehört das 
Anschreiben in der Bewer-
bung in den allermeisten 

Unternehmen immer noch zum 
Standard neben dem Lebenslauf. 
Um eine Chance auf eine Einla-
dung zum Bewerbungsgespräch 
zu bekommen, müssen sowohl 
Lebenslauf als auch Bewer-
bungsschreiben beim Leser gut 
ankommen. 
Bewerbungsschreiben sind 
ein schwieriges Thema. Jeder 
weiß, dass man sich dabei an 
bestimmte Vorgaben zu halten 
hat, aber oftmals mangelt es 
dennoch an der nötigen Sorgfalt 
beim Verfassen. 
Der erste Eindruck ist enorm 
wichtig. Dieses Motto gilt für 
viele Lebenslagen, vor allem 
aber für das Bewerbungsschrei-
ben. Die Personalverantwort-
lichen gewinnen dadurch den 
wichtigen ersten Eindruck 

Die Bewerbung

von dir. Wichtig ist dabei, dass 
man sich von der Masse der 
Mitbewerber abhebt. Für eine 
Stelle bewerben sich oftmals 
Hunderte oder sogar Tausende 
potenzieller Kandidaten. Bei 
dieser Anzahl ist es für Unter-
nehmen nicht möglich, jeden 
Einzelnen bzw. jede Einzelne zu 
einem persönlichen Gespräch 
einzuladen. Die Bewerbung ist 
deswegen ein gutes Mittel für 

die beauftragte Personalbera-
tung oder die Personalabteilung, 
an dieser Stelle auszusieben 
und interessante Kandidaten 
ohne größeren Zeitaufwand 
herauszufiltern.
Ein Anschreiben sollte immer 
einen roten Faden haben. Diesen 
Satz liest man in vielen Bewer-
bungsratgebern – und natürlich 
ist er richtig! Doch was verbirgt 
sich hinter diesem ominösen 

roten Faden? Grundsätzlich 
ist es bei der Bewerbung nicht 
anders als bei jedem anderen 
Text, den man schreibt: Es sollte 
eine Struktur geben, an der der 
Leser sich orientieren kann – 
Einleitung, Hauptteil, Schluss
Und jetzt? Anschreiben-check! 
Lebenslauf-check! Wir verraten 
dir, wie du dein Anschreiben 
am besten aufbaust und grobe 
Fehler vermeidest.
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Gut vorbereitet  
und authentisch 
Tipps für eine erfolgreiche Online-Bewerbung

B itte senden Sie Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail 

oder klicken Sie auf „jetzt online 
bewerben“ – die elektronische 
Zustellung ist mittlerweile zum 
Standard geworden. Welche 
Bewerbungsart von dem jeweili-
gen Unternehmen ausdrücklich 
gewünscht wird, steht häufig am 
Ende einer Stellenanzeige.

Zeit, Mühe und Sorgfalt 
erhöhen die Chancen

Bewerbung fertig und direkt 
versenden? Das ist keine gute 
Idee! Das Anschreiben sollte 
individuell auf die jeweilige 
Stellenanzeige abgestimmt 
sein und nicht mehr als eine 
DIN-A4-Seite umfassen. Der 
tabellarische Lebenslauf sollte 
eine klare zeitliche Reihenfolge 
einhalten und einen schnellen 
Überblick über folgende Punkte 
ermöglichen: Person, Schulbil-
dung, Berufserfahrung sowie 

Interessen und Fähigkeiten. Zu 
den persönlichen Daten gehören 
der Vor- und Nachname, die 
Anschrift sowie Kontaktmög-
lichkeiten. Die angegebenen E-
Mail-Adresse sollte ein seriöses 
Format aufweisen. Auch eine 
einheitliche, klassische Schrift-
art und -größe (z. B. Arial 11 bis 
12 pt) ist empfehlenswert. Am 
Schluss sollten die vollständigen 
Bewerbungsunterlagen von 
einer vertrauten Person aus dem 
eigenen Freundes- oder Famili-
enkreis gegengelesen werden. 
Lediglich die Kandidaten*innen 
werden einen Schritt im 
Bewerbungs- und Auswahl-
verfahren weiterkommen, die 
alle Vorgaben, technischen 
Rahmenbedingungen sowie 
eine korrekte Rechtschreibung, 
Zeichensetzung und Grammatik 
eingehalten haben.

Das Online-Bewerbungsfor-
mular

Auf der Karriereseite (Karrie-
reportal) werden alle offenen 

Stellen, Praktika sowie Aus-
bildungsplätze veröffentlicht. 
Das Unternehmen stellt sich 
hier im Detail vor und gibt 
Anhaltspunkte, warum es ein 
attraktiver Arbeitgeber ist. Auch 
eine unterstützende Schritt-für-
Schritt-Anleitung zum gesamten 
Bewerbungsprozess sowie 
kurze Imagevideos sowie Azubi-
filme werden hierüber veröf-
fentlicht. Insbesondere größere 
Mittelstandsunternehmen oder 
Konzerne bieten zusätzlich 
ein sogenanntes Online-
Bewerbungsformular (eine 
Variante der Online-Bewerbung) 
an. Oft ist eine Registrierung 
mit persönlichem Login und 
Passwortvergabe verpflichtend. 
Es soll zum einen der Daten-
sicherheit dienen, und zum 
anderen können alle eingegebe-
nen Daten und hochgeladenen 
Dateien zwischengespeichert, 
angepasst sowie kontrolliert 
werden. Beachten Sie, dass alle 
hochgeladenen PDF-Dateien und 
das professionelle Bewerbungs-

foto die maximale Datenmenge 
nicht überschreiten. In der Regel 
schreibt das Unternehmen eine 
Maximalgröße vor. Ergänzend 
gibt es ein Eingabefeld, wo ein 
direkter Link zum eigenen per-
sönlichen Karriere-Netzwerk, 
wie z. B. Xing und LinkedIn, 
freiwillig angegeben werden 
kann. Bringen Sie vorab Ihre 
Social-Media-Profile auf den 
neuesten Stand, denn Perso-
nalverantwortliche „googeln“ 
gerne die Bewerberinnen 
und Bewerber, die sie zum 
Vorstellungsgespräch einladen 
möchten.
Fazit: Alle Bewerbungen – ob 
per Online-Bewerbungsformu-
lar, per E-Mail, per App oder 
in Papierform – sollten immer 
gut vorbereitet, vollständig, 
authentisch und ernst gemeint 
sein. Schließlich soll die 
eigene Werbebotschaft einen 
nachhaltig positiven Eindruck 
hinterlassen und den erhofften 
Erfolg bringen.
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P ersonaler hassen Bewer-
bungsmails mit 20-Mega-
byte-Anhängen. Und sie 

riechen Massenbewerbungen 
zehn Meilen gegen den Wind. 
Zur idealen Bewerbung 
gehört einiges an Feintuning. 
Manchmal passieren aller-
dings auch einfach unnötige 
Fehler, die dafür sorgen, 
dass die Unterlagen direkt in 
den Personaler-Papierkorb 
wandern. Hier lest ihr die 
schlimmsten Fehler.

Bewerbungskiller – 
Die Top 10  

1. Recht-
schreibfehler

Diese Information mag etwas abgedroschen klingen, 
aber Rechtschreibfehler in der Bewerbung gehören im-

mer noch zu den absoluten No-Gos. Dennoch: In mehr als 
jedem zweiten Lebenslauf finden sich immer noch kleine 
bis gravierende Flüchtigkeits- oder Rechtschreibfehler.
Tipp: Nicht nur immer das Vier-Augen-Prinzip nutzen, 
sondern auch mal den Lebenslauf von hinten nach 

vorne lesen: So achtet das Gehirn mehr auf die 
einzelnen Worte und weniger stark auf 

den Inhalt.

 
2. Die  

gleiche Leier 
immer, immer wieder

 Bewerbungskiller Durchschnitt. – Nichts langweilt 
Personaler mehr, als in jeder zweiten Bewerbung 
dasselbe zu lesen. Das führt eher dazu, dass eure 

Bewerbung untergeht. Seid kreativ, passt die 
Bewerbung an das Unternehmen an. 

Geht gar nicht: Kopiert auf keinen Fall Texte 
aus Bewerbungs-Ratgebern! Das fällt 

jedem Personaler sofort auf. 
3. Kein 

Ende finden

Recruiter haben keine Zeit, Bewerbungs-
romane zu lesen. Wenn ihr es nicht schafft, 

euer Bewerbungsanschreiben in kurzen, 
aussagekräftigen Sätzen auf insgesamt einer 
Seite zu formulieren, müsst ihr da nochmal 

ran. Sonst killt ihr eure Bewerbung 
unnötig durch Drum-herumfaseln 

und kommt nicht auf den 
Punkt.

 
4. Lügen

Was in seltenen Fällen gut gehen kann, 
ist in der Regel ein Schuss in den Ofen: 

Wenn aus einem Praktikum eine Head-of-
Online-Marketing-Stelle wird, bei der die Ab-

teilung aus genau einer Person besteht, 
ist das nicht nur lächerlich, sondern 

wird auch allerspätestens im 
Vorstellungsgespräch 

auffliegen.

 
5. Falscher 

Ansprechpartner, 
falsches  

Unternehmen

Die Bewerbung ist gerade verschickt und ihr stellt 
fest, dass noch der Ansprechpartner von der vorhe-
rigen Bewerbung vermerkt ist. Noch beliebter ist, 

wenn im Anschreiben der Unternehmensname 
der Konkurrenz fällt, weil der Satz kopiert 

wurde. Alles schon passiert – und für 
den ersten Eindruck fatal.

 
6. Schnapp-

schüsse als 
Bewerbungsbild

Eigentlich sollte dieser Punkt klar sein: Wenn ihr 
ein Bewerbungsbild von euch einfügen möchtet 
– was ihr übrigens nicht müsst –, sollte es auf 

keinen Fall ein Foto aus eurem Privatleben 
sein. Lasst  professionelle Bewerbungs-

fotos machen. Die Profis wissen, wie 
sie euch ins richtige Licht 

rücken.

 
7. Ein 

mangelhafter 
Gesamteindruck

Bewerbungskiller Form. – Auch das kreativste 
Anschreiben und der eindrucksvollste Lebenslauf 
nützen nichts, wenn der Gesamteindruck eurer 

Bewerbung zu wünschen übrig lässt. Achtet 
deshalb auf einheitliche und übersichtliche 

Formatierungen, saubere Ausdrucke 
und lesbare Kopien bzw. Scans 

eurer Anlagen.
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8. Sich auf 

ungewünschtem 
Weg bewerben

Bevor man sich bewirbt, sollte man unbedingt noch 
einmal den gewünschten Bewerbungsweg checken. 

Eine postalische Bewerbung sorgt für Ärger und ist vor 
allem Papierverschwendung, wenn ausdrücklich eine 
Bewerbung per Mail gewünscht wird. Das gleiche gilt 

bei Anrufen: Falls eine Bewerber-Hotline einge-
richtet ist, kann diese gerne benutzt werden. 

Falls Anrufe ausdrücklich unerwünscht 
sind, sollte das ernst genommen 

werden.

 
 

9. Einschleimen

Ihr wollt in eurer Bewerbung hervorheben, wie 
gern ihr genau für diesen Arbeitgeber arbeiten 
würdet? Gute Idee, aber es reicht, eure Motiva-

tion einmal im Text auszudrücken und nicht 
ständig zu betonen, wie toll ihr das Unterneh-

men findet. Das wirkt einfach übertrieben 
und unprofessionell. Schließlich 
sollten eure Qualifikationen im 

Mittelpunkt stehen.
 
 

10. Sehr geehrte  
Personalabteilung 

Bewerbungskiller Anrede. – In den meisten Fällen 
findet ihr den Namen der Person, an die eure Bewerbung 
gerichtet sein soll, direkt im Stellenangebot. Dieser sollte 
natürlich korrekt übernommen werden. Lässt sich der Ad-
ressat nicht feststellen, probiert ihn doch mal telefonisch 

zu erfragen. Die Anrede „Sehr geehrte Damen und 
Herren“ klingt wenig individuell, lässt auf mangelnde 

Recherche schließen und sollte daher die 
Ausnahme bleiben. Sie ist aber im Notfall, 

wenn keine andere Möglichkeit für 
euch bleibt, erlaubt.

Der perfekte Dresscode

Ein gepflegtes Erscheinungsbild, ordentliche Kleidung im 
Vorstellungsgespräch ist nicht nur Eure Visitenkarte: Es 
prägt den ersten Eindruck. Kleider sind Kommunikation pur. 
Mit Garderobe und den richtigen Dresscodes im Vorstel-
lungsgespräch drückt Ihr Wertschätzung und Selbstwert 
aus. Die beiden wichtigsten Outfit-Tipps: Kleidet euch für 
die Position, die Ihr wollt. Und: Bleibt authentisch. Was 
ankommt und was nicht, variiert von Branche zu Branche 
und Unternehmen zu Unternehmen. 
Als Faustregel kannst du dir merken: 
- Konservative Branchen, wie Banken und Versicherungen, 
bevorzugen beim Dresscoode Anzug beziehungsweise 
Hosenanzug und Kostüm.
 - Moderne, kreative Branchen, wie Medien und Werbe-
agenturen, sehen den Dresscode lockerer und mögen auch 
(Smart) Casual.
- Berufseinsteiger oder Azubis sollten Wert auf saubere, 
tadellose Kleidung legen.
Ein künftiger Lehrling im maßgeschneiderten Anzug mit 
Rolex-Armbanduhr dürfte aber für Irritationen sorgen. Weil 
Ausnahmen die Regel bestätigen, solltest du versuchen 
vorab auf den Karriereseiten der Unternehmen, auf 
LinkedIn oder Instagram Bilder beziehungsweise Videos 
von Mitarbeitern zu recherchieren, um den firmeneigenen 
Dresscode zu analysieren. Ansonsten lauten die Grundre-
geln fürs Vorstellungsgespräch:
- Die Kleidung sollte gepflegt und sauber sein.
- Das Outfit sollte zu deinem Typ und zur Stelle passen.
- Achte auf harmonische Farben. Das macht sympathischer.
Wer mit der Kleiderwahl überzeugen will, braucht den Blick 
fürs Detail. Es reicht nicht, einen perfekt sitzenden Anzug 
oder eine schöne Bluse anzuziehen
– Kleinigkeiten, wie die Form des Ausschnitts oder die 
Socken können den Gesamteindruck bei deinen Gesprächs-
partnern beeinflussen.

Ausbildung? Studium? Noch keine Idee?

Nicht irgendwas,

sondern das was zu Dir

passt

• Du weißt noch nicht, welcher Beruf zu Dir passt

oder bist Dir unsicher, ob und was Du studieren

möchtest?

• Du weißt schon genau, was Du werden willst

und suchst eine Ausbildungsstelle?

Deine Berufsberatung ist für Dich da.

Hole Dir einen kostenfreien Beratungstermin

einfach telefonisch unter 0800 4 5555 00 oder

04131 745-437. Mehr auch online auf

www.arbeitsagentur.de/bildung
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Nicole Sgonina im Gespräch mit fünf Schülerinnen und Schülern der BBS II über die Frage: 
Was wünscht ihr euch für eure Ausbildung?

D ie Gegenwart hat sich in 
den letzten zwei Jahren 
völlig verändert – und 

damit auch die Vorstellungen 
von der Zukunft? Fest steht: 
Es geht um Sicherheit, und 
das in vielerlei Hinsicht. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
Georg-Sonnin-Schule (BBS 
II Lüneburg) wollen für ihre 
bereits begonnene oder noch 
bevorstehende Ausbildung die 
Gewissheit, dass ihr Beruf auch 
ihre Berufung ist – stets in dem 
Wissen, dass es hierfür vor allem 
eine stabile Basis aus fundiertem 
Fachwissen braucht.

Festen Boden  
für groSSe Träume

„Dass ich einer 
technischen Arbeit nachgehen 

möchte, war früh klar. Die Ausbildung zum 
Mechatroniker vereint dort viele interessante 

Bereiche. Das wünsche ich mir auch weiterhin für 
meine Ausbildung: tiefe Einblicke in alle Abteilungen 
erhalten. Auf diese Weise kann ich differenzieren, ob 
ich im Bereich der Elektronik, der Informatik oder des 
Handwerks bleiben möchte. Ich möchte möglichst alles 

kennen lernen, um letztlich die Erkenntnis zu erlangen, wie es 
nach der Ausbildung weitergehen soll.“

Phil Marlon Pahl
Alter: 20

Klasse: 1. Ausbildungsjahr Mechatronik

„Als Frau ist man 
im Tischler-Handwerk auf jeden 

Fall in der Minderheit. Mir macht es großen 
Spaß, ich mag handwerkliche Arbeit. Das habe ich 

schon im Praktikum gemerkt. Von meiner Ausbildung 
erhoffe ich mir, all die Grundlagen zu erlernen, die der 

vielseitige Beruf der Tischlerin bietet. Ich hoffe dadurch auf 
eine gewisse Sicherheit; dass ich alles gefestigt auf mich zu-

kommen lassen und schauen kann, was daraus entsteht.“
Alexandra Rupp

Alter: 21
Klasse: Berufsfachschule Holztechnik 

(Tischler)
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„Ich habe vorher 
im Büro gearbeitet, das war mir 

zu eintönig. Ich möchte etwas mit meinen 
Händen machen, ein Ergebnis sehen und stolz 
darauf sein können. Das wünsche ich mir auch in 

meiner Ausbildung. Ich möchte lernen, richtig mit Holz 
umgehen zu können, und damit das Fundament schaf-

fen, auf dem ich einmal neben meiner Arbeit im Betrieb 
meinen Traum verwirklichen kann: Instrumentenbau. 

Gerade baue ich schon meine eigene Gitarre.“
Jan-Niklas Woldt

Alter: 25
Klasse: Berufsfachschule Holztechnik 

(Tischler)

„Nach der Berufsfach-
schule für Körperpflege möchte ich 

noch einen anderen Weg einschlagen und Bäckerin 
werden, weil ich gern handwerklich arbeite, den Umgang mit 

Lebensmitteln mag und sehr kreativ bin. Ich hoffe, dass ich das 
in der Ausbildung ausleben kann, und dass ich sehr viel beigebracht 

bekomme. Das A und O ist für mich aber die Freundlichkeit. Ich möchte 
mich gut aufgenommen fühlen und lege sehr viel Wert auf ein respektvolles 

Miteinander. Dann wäre eine Übernahme nach der Ausbildung toll; ob ich 
mein Leben lang Bäckerin sein möchte, weiß ich aber noch nicht, denn 

mein Traumberuf ist eigentlich Einzelhandelskauffrau gewesen.“ 
Aylin Schreier

Alter: 17
Klasse: Berufsfachschule Körperpflege (Friseur)

„Friseurin zu werden 
war schon immer mein Traum; auch 

meine Mutter ist Friseurin gewesen. Ich hoffe, dass 
ich in der Ausbildung sehr viel Wissen anhäufen kann. Nach 

der Ausbildung möchte ich nämlich unbedingt in diesem Beruf 
weiterarbeiten. Auch ein gutes Betriebsklima ist mir wichtig. Ich 

würde mir wünschen, dass ich ein nettes Arbeitsumfeld habe und Tag 
für Tag gerne und mit gutem Gefühl zur Arbeit gehen kann.“

Madlin Osman
Alter: 16

Klasse: Berufsfachschule Körperpflege 
(Friseur)
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Das erste  
eigene Gehalt

 
Wie viel 

bleibt mir 
unterm Strich?

Wenn du wissen willst, wie viel dir von 
deinem Bruttolohn bleibt, kannst du es 

dir z. B. auf 
www.brutto-netto-rechner.info 

ausrechnen lassen.

Gut 
überlegt 
handeln

Die Ausbildungsvergütung darf 
nicht der einzige Faktor sein, 
nach dem du deine Ausbil-

dung auswählst.

Wann 
flieSSt 
Geld?

Bei jeder dualen Ausbildung 
bekommt man eine soge-

nannte Ausbildungs-
vergütung.

M it dem Start einer Ausbildung beginnt ein ganz 
neuer Lebensabschnitt – endlich bekommst 
du dein eigenes Gehalt und bist nicht 

mehr nur von deinen Eltern abhängig.
Wie viel du während deiner Ausbildung aber 
verdienen kannst, unterscheidet sich je nach 
Branche und Betrieb, weshalb du dich vorher 
genau informieren solltest.
Bei jeder dualen Ausbildung bekommt man 
eine sogenannte Ausbildungsvergütung, die 
vorher verhandelt und vertraglich geregelt wird. 
Da man während der Lehre immer mehr dazulernt 
und deshalb immer „nützlicher“ für das Unterneh-
men wird, sollte das Gehalt jährlich steigen. Im dritten 
Jahr verdienst du also deutlich mehr als im ersten.

Für die meisten Branchen gibt es tarifliche Regelungen

Das bedeutet, dass Arbeitgeberverbände und Gewerkschaften einen 
Tarifvertrag geschlossen haben, in dem unter anderem auch die 
Höhe der Ausbildungsvergütung geregelt wurde. Die Unternehmen 
müssen sich also an die vertraglich festgesetzten Vergütungen 
halten. Selbst wenn der Betrieb den Tarifvertrag nicht unterschrie-
ben hat, müssen Azubis dennoch 80 Prozent der im Tarifvertrag 
vorgegebenen Bezahlung erhalten.

Brutto ist nicht gleich netto

In deinem Ausbildungsvertrag steht dein zukünftiges Bruttogehalt, 
das jedoch nicht im vollen Betrag auf deinem Konto landet. Folgen-
des wird noch abgezogen:
• Lohnsteuer (–> an den Staat)
• Kirchensteuer (–> an die Kirche; natürlich aber nur,
wenn du auch Mitglied in der Kirche bist)
• Sozialversicherungsbeiträge (für deine Kranken-, Pflege-,
Renten- und Arbeitslosenversicherung)
Das, was dann übrig bleibt, ist dein Nettogehalt.

Anspruch auf Kindergeld

Während deiner Ausbildung kannst du bis zur Vollendung des 
25. Lebensjahres Kindergeld erhalten. Der Staat zahlt an Familien 
monatlich jeweils 194,00 Euro für das erste und zweite und 200,00 
Euro für das dritte Kind. Jedes weitere Kind erhält 225,00 Euro 
Kindergeld.
Stand: 2018; die Beiträge erhöhen sich in der Regel um 2 Euro pro Jahr

Ausbildungsvergütung geht aufs Konto

Wenn du als Jugendlicher noch kein eigenes Girokonto besitzt, muss 
du spätestens mit Beginn der Berufsausbildung ein Konto eröffnen, 
damit dein zukünftiger Arbeitgeber dir dein Ausbildungsgehalt 
überweisen kann. Bist du bei der Kontoeröffnung noch unter 18, 
muss dich ein Elternteil begleiten und den Kontoeröffnungsantrag 
mit unterschreiben.

Sonderzahlung des Arbeitgebers

Der Anspruch auf vermögenswirksame Leistungen ist in Tarifver-
trägen geregelt, welche die Arbeitgeberverbände mit den Gewerk-
schaften für ganze Branchen abschließen. Aber Arbeitgeber können 
vermögenswirksame Leistungen auch freiwillig an den Azubi zahlen. 
Der Betrag kann zwischen 6 Euro und 40 Euro monatlich liegen. 
Während der Ausbildung erhalten die Azubis vielleicht nur einen 
bestimmten Prozentsatz an vermögenswirksamen Leistungen im 
Gegensatz zu den ausgelernten Kollegen. Die vermögenswirksamen 
Leistungen gehören zum Einkommen, man muss für Sie also auch 
Sozialabgaben und ggf. Steuern abführen.
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Spartipps für 

Azubis

Auszubildende sind, ähnlich wie Studierende, eigentlich 
immer knapp bei Kasse. Das Ausbildungsgehalt reicht oftmals 

gerade so zum Leben, manchmal aber noch nicht einmal das. In 
diesen Fällen beantragen Azubis finanzielle Unterstützung in Form 

von Berufsausbildungsbeihilfe. Doch auch diese ermöglicht noch 
kein Leben in Saus und Braus. Damit du während deiner Ausbildung 
nicht am Hungertuch nagen musst und die Möglichkeit hast, die ein 
oder andere spaßige Freizeitaktivität finanziell bewerkstelligen zu 

können, findest du im Folgenden unsere 7 besten Spartipps für 
Azubis: Wohnen, Sparen bei der Kfz-Versicherung, Haftpflicht-

Versicherung über die Eltern, Kostenloses Giro-Konto, 
Spezial-Tarife für Handy und Internet, Ermäßigter 

Eintritt mit Schülerausweis, Zulagen 
von Staat und Betrieb bei der 

Altersvorsorge

 
Wie war das 

Gefühl, das erste 
eigene Gehalt zu  

bekommen?

Anfangs ist es aufregend, viel mehr Geld zu bekommen, als das Ta-
schengeld. Damit wird einem aber auch umso mehr bewusst, dass man 
erwachsen wird. Nun heißt es, dafür die Verantwortung zu übernehmen.

Welchen Wunsch  
hast Du Dir damit erfüllt?

Etwas davon ging auf mein Sparkonto. Das meiste investierte ich 
aber in einen langersehnten Wunsch: Das erste Mal in den 

Urlaub nach Italien fliegen.
Vanessa Witt, 3. Ausbildungsjahr, Kauffrau für 

Büromanagement.

Werde jetzt Teil unseres Teams auf Mini-Job-Basis und übernehme 
die Zustellung für feste Bezirke oder als flexible Vertretung für den 
Winsener Anzeiger und das marsch & heide wochenblatt in Winsen 
(Luhe) und den umliegenden Gemeinden.

Du bist über 14 Jahre alt und zuverlässig? Du arbeitest gern eigen-
verantwortlich? Dann melde dich gleich bei uns und lass´ dich über 
die verschiedenen Möglichkeiten beraten.

Bahnhofstr. 37 | 21423 Winsen (Luhe) | Tel. 04171/658-130 | 658-191
E-Mail: vertrieb@winsener-anzeiger.de | www.winsener-anzeiger.de

Dein Ausbildungsgehalt reicht nicht aus?

Du 
suchst einen

Mini-Job?

WIR 
suchen 

DICH…
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 Wir verraten Euch, welche Varianten es gibt und worauf Ihr achten müsst 

A uch wenn Berichtshefte bei Auszubil-
denden selten Begeisterungsstürme 
auslösen, bist du als Azubi per 

Berufsbildungsgesetz (kurz: BBiG) dazu 
verpflichtet, ein Berichtsheft zu führen. Doch 
warum eigentlich das Ganze? Ganz einfach: 
Das Berichtsheft dokumentiert deine 
Ausbildung und dient als Nachweis für die 
Kenntnisse und Fähigkeiten, die du während 
deiner Ausbildung erworben hast.
Bei deiner Abschlussprüfung musst du dein 
vollständig ausgefülltes und unterschriebe-
nes Berichtsheft in der Regel vorlegen, 
z. B. bei der Industrie- und Handelskammer 
oder der Handwerkskammer. Wenn du bei 
der Abschlussprüfung zwischen zwei Noten 
stehst, kann dein Berichtsheft – je nach 
Ausbildungsberuf und Kammer – unter 
Umständen das Zünglein an der Waage 
sein. Auch bei der Zwischenprüfung ist es 
in einigen Berufen Pflicht, das vollständige 
Berichtsheft vorzuzeigen.
Manchmal ist das Schreiben des Berichts-
hefts eine weniger beliebte Aufgabe, 
manchmal kann es eine nette Abwechslung 
zum Arbeitsalltag sein. Auf jeden Fall ist 
das Führen der Ausbildungsnachweise ein 
wichtiger Inhalt deiner Ausbildung, bei dem 
du lernst, deine Tätigkeiten zeitlich und 
inhaltlich zu dokumentieren. Durch 
das Führen des Berichtshefts ist 
es dir möglich, die von dir 
gemeisterten Aufgaben zu 
reflektieren. Gleichzeitig 
werden Ablauf und In-
halte deiner Ausbildung 
auch für die Beteiligten 
im Unternehmen, die 
zuständige Kammer und 
deine Berufsschule nach-
vollziehbar dargestellt.

Das Berichtsheft –  
so führst du es richtig

Tipp

Nutze dein Heft, um dich 

bestmöglich auf deine Prüfungen 

vorzubereiten. Der Ausbildungsnach-

weis kann dazu dienen, ein bereits 

behandeltes Thema nachzuschlagen. 

So weißt du zum Beispiel, wann 

und was in dem jeweiligen 
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Welche Formen und Varianten des 
Berichtsheftes gibt es?

Deine Ausbilderin oder dein Ausbilder wird 
dir am Anfang deiner Ausbildung verraten, 
welche Variante des Heftes in deinem 
Ausbildungsbetrieb gewünscht ist. Es gibt 
folgende Möglichkeiten:
• klassisch in Heftform
• Word- oder Excel-Vorlagen zum Ausfüllen 
am PC
• eine Online-Version oder Software (der 
fertige Bericht wird dann meist ausgedruckt 
und dem Ausbilder vorgelegt)
Weiterhin kann dein Ausbildungsbetrieb 
entscheiden, ob du deinen Ausbildungsnach-
weis täglich, wöchentlich oder monatlich 
führst. Ob du das Berichtsheft in einem 
speziellen Programm oder ganz schlicht 
in einem Word-Dokument führen musst, 
entscheidet ebenfalls dein Ausbildungs-
betrieb. Es ist also sinnvoll, wenn du dich 
zu Beginn deiner Ausbildung direkt an 
einen älteren Azubi, deinen Mentor oder 
Ausbilder wendest. Diese können dir dann 
erklären, welche Vorgaben es gibt, wie 
umfangreich alles sein soll und welche Form 

es haben soll. In der Ausbildung gibt 
es folgende Formen eines 

Berichtsheftes:
• Tagesbericht

• Wochenbericht
• Monatsbericht
• Abteilungsbericht

Wie wird ein Berichtsheft geführt?  
Tipps für Auszubildende

✔✔  Schreibe deine Tätigkeiten in kurzen 
Sätzen (stichwortartig) auf.

✔✔  Notiere, in welchem zeitlichen Rah-
men du deine Aufgaben erledigt hast 
oder der Unterricht in der Schule statt-
gefunden hat.

✔✔  Es ist Pflicht, sowohl die betriebli-
chen Tätigkeiten als auch den Unter-
richt in der Berufsschule aufzuführen.

✔✔  Mache dir zur Vorbereitung täglich 
kurze Notizen, mit welchen Tätigkeiten 
du im Tagesverlauf beschäftigt warst. 
So vergisst du nie, was du in deinen 
Bericht schreiben möchtest.

✔✔  Formuliere allgemein und gehe nicht 
zu sehr ins Detail, da beispielsweise fir-
meninterne Informationen auf keinen 
Fall aufgeführt werden sollten.

✔✔  Auf jeder Seite deines Ausbildungs-
nachweises sollte zudem dein Name, 
das Ausbildungsjahr, in dem du dich 
befindest, und der Berichtszeitraum 
stehen, sodass eine Zuordnung leicht 
möglich ist. 

✔✔  Wichtig: Während deiner Ausbildung 
musst du dein Heft regelmäßig (min-
destens monatlich) vom Ausbilder kont-
rollieren und unterschreiben lassen.

✔✔  Übrigens: Das Berichtsheft darfst du 
während der Arbeitszeit im Unterneh-
men führen, da es Teil deiner Ausbil-
dung ist. Du musst dich also nicht noch 
mal zu Hause an den Schreibtisch set-
zen. 
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U m dual studieren zu können, benötigst 
du zunächst die Hochschulzugangs-
berechtigung, also das Abitur oder 

das Fachabitur. Je nachdem, was du dual 
studieren möchtest, solltest du in den 
studiengangsbezogenen Fächern auch sehr 
gute Noten haben.  Ein Duales Studium 
verbindet ein klassisches Studium mit einer 
beruflichen Ausbildung bzw. Weiterbildung. 
Die Theorie wird dir durch das Studium 
an einer Studieneinrichtung vermittelt. 

Das duale Studium

Fakten

� DAUER
� 3 BIS 5 JAtHRE

Modalitäten:
Es gibt zwei Varianten für die Be-
werbung um ein Duales Studium: die 
Bewerbung beim Ausbildungs- bzw. 
Praktikumsbetrieb und die anschließen-
de Einschreibung an der Hochschule. 
Oder die Bewerbung bei der Hochschule 
und anschließend die Bewerbung beim 
Unternehmen.

Schulabschluss:
Um ein ausbildungs- oder praxisintegrie-
rendes Duales Studium aufnehmen zu 
können, musst du, je nach Hochschule, 
entweder das Abitur (allgemeine 
Hochschulreife), die fachgebundene 
Hochschulreife oder die Fachhochschul-
reife besitzen.

Schulnoten:
Es gibt in den meisten Fällen keine 
Zulassungsbeschränkung durch den 
Numerus Clausus.

Wo kann man dual studieren?
Das Duale Studium existiert bereits seit 
1972 und entwickelt sich zunehmend zu 
einer wichtigen Säule für Schüler nach 
dem Schulabschluss. Das Duale Studium 
ist in Deutschland nicht einheitlich 
geregelt. Das bedeutet, dass du dich 
über das Studium deiner Wahl in jedem 
Bundesland informieren solltest.
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Die Praxis erlernen die Studenten – je 
nach Studienmodell – entweder in einem 
Ausbildungsbetrieb oder Praktikumsbetrieb. 
Achtung neu: Im Handwerk gibt es das 
Triale Studium. Du hast die Möglichkeit, mit 
einem Ausbildungsweg drei Abschlüsse zu 
erlangen. Es ist zwar noch kein Meister vom 
Himmel gefallen, aber der Weg zum Meister 
war nie schneller als mit einem trialen 
Studium. Bei der Studienwahl solltest du vor 
allem auf dein Bauchgefühl hören. 

→ Kontakt
E-Mail: info�vwa-lueneburg.de
Wichernstr. 34, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 / 34 69 6

D U A L E S   B A C H E L O R � S T U D I U M

→ Kontakt
E-Mail: info�vwa-lueneburg.de
Wichernstr. 34, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 / 34 69 6
www.vwa-lueneburg.de
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Fakten

W enn du einen technisch-
handwerklichen Beruf 
suchst, solltest du unbedingt 

einen Blick auf die Ausbildung zum/zur 
Zerspanungsmechaniker/-in werfen. Hier 
wird sehr schnell ein Ausbildungsplatz mit 
guten Berufsaussichten geboten, wenn du 
dich für Maschinentechnik interessierst, 
im Werksunterricht gute Ergebnisse erzielt 
hast und gerne sehr genau arbeitest. Denn 
Präzision ist das oberste Gebot für den/die 
Zerspanungsmechaniker/-in, wenn er/sie 
Bauteile herstellt, die in Maschinen, Fahr-
zeuge und Flugzeuge eingebaut werden oder 
als Schrauben und Winkel in den heimischen 
Baumarkt zum Verkauf geliefert werden.

Was machen Zerspanungsmechaniker/-
innen?

Präzisionsbauteile herstellen: 
Zerspanungsmechaniker/-innen stellen 
Präzisionsbauteile durch Verfahren wie 
Drehen, Bohren, Fräsen oder Schleifen 
her. Meistens nutzen sie dazu sogenannte 
CNC-Werkzeugmaschinen, also computer-
gesteuerte Maschinen. Damit können dann 
nämlich auch komplexe Teile sehr präzise 
und automatisch hergestellt werden.
Berechnen: Als Zerspanungsmechaniker/-
in brauchst du gute Mathe- und Geometrie-
kenntnisse. Du musst dann nämlich Längen, 
Flächen und Rauminhalte berechnen 
können.
Zusammenbauen: Einzelkomponenten 
werden zu ganzen Baugruppen zusammen-
gebaut.
Qualität prüfen: Zerspanungsmechaniker/-
innen müssen regelmäßig Qualitätskontrol-
len durchführen und den Fertigungsprozess 

überwachen. Außerdem sind sie auch für 
Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
zuständig.
Zu Beginn der Ausbildung wirst du eher 
theoretisch an den Beruf herangeführt und 
zunächst die Maschinen und die Eigenschaf-
ten der unterschiedlichsten Metall- und Plas-
tikmaterialien kennenlernen, die du später 
bearbeitest. Danach geht es los mit den 
ersten Probestücken, die du anfertigst, die 
aber, wie der Name schon verrät, nur zum 
Üben da sind. Die Werkstücke, die ein/eine 
Zerspanungsmechaniker/-in produziert, 
müssen nämlich sehr sorgfältig gefertigt 
werden, da sie ansonsten die Maschinen 
oder Geräte, in die sie eingebaut werden, 
schwächen oder sogar Grund für Störungen 
darstellen könnten.
Während der Ausbildung wirst du mehrere 
unterschiedliche Bearbeitungsverfahren 
kennenlernen, die sich in die Werkzeug-
gruppen der Drehsysteme, Drehautomaten-
systeme, Frässysteme und der Schleifsys-
teme einordnen lassen. Viele Werkstücke 
entstehen aus einer Kombination mehrerer 
Bearbeitungsschritte. Dabei wirst du einige 
von Hand bearbeiten, viele jedoch auch 
durch sogenannte CNC-Maschinen. Das 
sind Maschinen, deren Arbeitsschritte du 
exakt einprogrammierst und die dann von 
alleine dein Werkstück bearbeiten – und 
das schneller als du es von Hand könntest. 
Mit wachsender Erfahrung wirst du deine 
Aufgaben entsprechend flüssig verrichten 
können um deinen Werkstücken immer 
buchstäblich den richtigen Schliff zu geben.

Gute Chancen nach der Ausbildung

Bei guten Leistungen endet deine Ausbil-

Zerspanungs
mechaniker/-in

Dauer
3,5 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags, Schichtdienst möglich

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 830-930  Euro
2. Ausbildungsjahr:  910-980 Euro
3. Ausbildungsjahr:  970-1060  Euro
4. Ausbildungsjahr: 1010-1120 Euro

Deine Lieblingsfächer
Werken/Technik, Mathematik

Das solltest du mitbringen
handwerkliches Geschick
ein gutes Auge
Genauigkeit

Perspektiven
Ausbildung zum Industriemechaniker 
Produktionstechnik
Weiterbildungslehrgänge
Industriemeister
Techniker
Technischer Fachwirt
Studium
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Werner Hübner GmbH  
Dreherei & Maschinenbau 

https://huebner-cnc.de/ 
Zeppelinstr. 6, 21337 Lüneburg

Wir sind ein Familienbetrieb im Bereich 
der CNC-Technologie & bieten eine 
umfassende Ausbildung in unserem 

modernen Maschinenpark.

Ausbildungsberufe
 • Zerspanungsmechaniker/in 
im Bereich der Dreh- oder 
Frästechnik
Branche

 • Handwerk

Benefits
 • Innovatives Unternehmen
 • Schulkostenübernahme
 • sehr gute Übernahme-
chancen  

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
du bei uns das Handwerk von 
der Pike auf lernst.

Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
zuverlässig, leistungsbereit 
und motiviert bist.

Du kannst dich auf 
diese Tätigkeitsbereiche 
freuen
interessante und abwechs-
lungsreiche Arbeitsaufgaben in 
unserem Maschinenpark.

Ansprechpartnerin
Frau Anna Wöhler
Telefon: 04131 2474942
E-Mail: a.woehler@huebner-cnc.de

dung schon nach drei Jahren. Aufgrund des 
gegenwärtigen Fachkräftemangels wirst 
du gute Chancen haben, im Anschluss 
an deine Ausbildung eine Anstellung zu 
finden. Dennoch solltest du die Augen auch 
aufhalten und Weiterbildungsmöglichkeiten 
wahrnehmen, um deine berufliche Laufbahn 
weiterzuentwickeln.

Salzhausener Maschinenbautechnik 
SALMATEC GmbH 
www.salmatec.de 

Hauptstraße 79, 21376 Gödenstorf 

Vom Tierfutter bis zu Brennstoffen  
sind Pellets essentiell. Wir bei  

SALMATEC liefern weltweit die 
optimale Maschinen-Ausrüstung.

Ausbildungsberufe
 • Mechatroniker/in
 • Konstruktionsmechaniker/in
 • Maschinen-/Anlagenführer/in
 • Zerspanungsmechaniker/in
 • Industriemechaniker/in
Branche

 • Maschinenbau/Anlagenbau
Benefits

 • Gute Übernahmechancen
 • Fester Ausbildungsleiter
 • Betriebl. Altersvorsorge

Du solltest diesen Beruf bei 
uns erlernen, weil...
du bei uns alles lernst, um 
zum Experten/zur Expertin in 
deinem Gebiet zu werden.
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
gerne schraubst, dich 
Maschinen interessieren, 
du gerne mal für Montagen 
verreist.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Schrauben, Fräsen, Schnei-
den, Kanten, Fertigen, u.v.m. 

Ansprechpartner
Timo Müller
Telefon: 0 41 72 9 89 72 34
E-Mail: timo.mueller@salmatec.de

Nordson Engineering GmbH 
www.nordson.de 

Lilienthalstraße 6, 21337 Lüneburg

Wir sind Marktführer für adhesive 
Auftragssysteme. Sie wissen nicht, was 
das bedeutet? Bei uns lernen Sie es! 

When you expect more

Ausbildungsberufe
 • Mechatroniker (m/w/d)
 • Zerspanungsmechaniker 
für Fräsmaschinensysteme 
(m/w/d)

 • Fachinformatiker für 
Systemintegration (m/w/d)

Branche
 • Maschinenbau

Benefits
 • Flexible Arbeitszeiten
 • Firmeneigene Kantine mit 
Essenszuschlag

 • JobRad 

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
. . . wir ein internationales und 
modernes Arbeitsumfeld bie-
ten mit individuellen Trainings 
während der Ausbildung. 
. . . du Spaß im Umgang mit 
Maschinen und Technik sowie 
Kunden und Lieferanten im 
internationalen Umfeld hast.

Ansprechpartnerin
Claudia Opalka
Telefon: +49 4131 894 139 
E-Mail: claudia.opalka@nordson.com
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A ls Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
arbeitest du in Werken, in denen es 
um die Herstellung von Produkten 

geht. Da du je nach Unternehmen für die 
unterschiedlichsten Produktgruppen etwas 
herstellst, wird es in diesem Beruf niemals 
langweilig. Nimm jetzt deine Zukunft in 
die Hand und entwickle dein ganz eigenes 
Erfolgsrezept. 
Eine Ausbildung zur Fachkraft für Lebens-
mitteltechnik ist für all diejenigen etwas, 
die jeden Tag etwas Neues erleben wollen. 
Du hast die Möglichkeit, kreativ zu sein und 
deine Idee in ein echtes Produkt umzuset-
zen. Zum Beispiel könntest du bei einem 
Produkt eine Verpackung zum 
mitessen gestalten. 

Was macht man in der Ausbil-
dung als Fachkraft für Lebens-
mitteltechnik?

Während deiner Ausbildung 
zur Fachkraft für Lebensmittel-
technik lernst du, wie du aus 
Rohstoffen Lebensmittel und 
auch Fertiggerichte herstellst. 
Natürlich fängst du jetzt nicht 
an, selber zu kochen oder 
zu backen, sondern alles 
läuft über Maschinen und 
Anlagen. Du bist dafür zu-
ständig, die einzelnen Stoffe zu 
testen, zu analysieren und zu kennzeichnen. 
Und natürlich eine ordentliche Rezeptur 
herzustellen, die in die Maschinen eingefüllt 
werden kann.
Die Ausbildung zur Fachkraft für Lebens-
mitteltechnik dauert drei Jahre. In dieser 
Zeit lernst du alles über Lebensmittel und 
ihre Inhaltsstoffe. Da du in diesem Beruf 
auch Maschinen bedienen musst, wirst du 

natürlich auch in diese eingearbeitet. 
Du bist an der Produktion vom Eingang der 
Rohwaren bis zum fertig verpackten Produkt 
an allen Stationen beteiligt. Klingt doch 
ziemlich interessant, oder? Mal zu sehen, 
wie eigentlich die Wurst so sorgfältig in 
die Verpackungen kommt oder der Joghurt 
immer so gleichmäßig abgefüllt wird.

Rohstoffe und Produkte prüfen

Du nimmst Rohstoffe oder Halbfertigpro-
dukte entgegen und prüfst sie, danach musst 
du diese Produkte entweder ans Lager 
weiterleiten oder direkt an die Verarbeitung. 
Du bist während des gesamten Prozesses 

dafür verantwortlich, dass mit den 
Rohstoffen alles in Ordnung ist, 
dass die nötigen Zutaten für die 

Weiterverarbeitung bereitgestellt 
werden und die Maschinen richtig 

eingerichtet sind. Während der 
Produktion überwachst du das Ganze 

und prüfst die Endprodukte. Selbst-
verständlich muss auch die Qualität der 

Produkte getestet werden. Wie du siehst, 
wird dir viel Verantwortung übertragen, 

schon alleine aus dem Grund, weil die 
Lebensmittelindustrie eine der wichtigsten 
für uns ist.

Du wählst deinen Bereich

In deiner Ausbildung zur Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik arbeitest du entweder 
in Betrieben der Fisch-, Fleisch- oder Obst- 
und Gemüseverarbeitung, in industriellen 
Großbäckereien, in Molkereibetrieben, 
in der industriellen Herstellung z. B. von 
Zuckerwaren oder Babynahrung oder in Kaf-
feeröstereien. Ganz nach deinem Interesse 
kannst du wählen, in welchem Bereich du 
gerne deine Ausbildung machen würdest. 

Fachkraft für  
Lebensmitteltechnik

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Hauptschulabschluss, mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 693–841 Euro
2. Ausbildungsjahr: 776–1000 Euro
3. Ausbildungsjahr:  898–1165 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathematik, Chemie

Das solltest du mitbringen
Verantwortungsbewusstsein
ein gutes Auge
Sorgfalt

Perspektiven
-Industriemeister/in Lebensmitteltech-
nik
-Techniker/in der Fachrichtung Lebens-
mitteltechnik
-Studium (Lebensmitteltechnologie)
-Selbstständigkeit

15.114 
Auszubildende haben  

im Jahr 2020 in der Lebens-
mittel- und Genussmittel-

herstellung gearbeitet. 
(Statista)
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Natürlich hast du nach deiner Ausbildung 
auch noch die Chance, in anderen Bereichen 
zu arbeiten.

Welche Voraussetzungen musst du 
mitbringen?

Was musst du wissen oder können für die 
Ausbildung zur Fachkraft für Lebensmittel-
technik? Prinzipiell musst du erstmal gar 
nichts können, denn dafür machst du ja die 
Ausbildung, um Schritt für Schritt zu lernen. 

Allerdings ist es aufgrund der Hygienebe-
stimmungen und lebensmittelrechtlichen 
Vorschriften unabdingbar, dass du immer 
sehr sorgfältig bist und ein hohes Verant-
wortungsbewusstsein mitbringst. 
Auch Kenntnisse in Mathe und Chemie sind 
nicht schlecht, denn beide Fächer werden dir 
während deiner Ausbildung immer wieder 
über den Weg laufen. Es ist wichtig, dass du 
chemische Reaktionen ermitteln kannst und 
ein Verständnis für Zahlen hast. 
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D as Prinzip der Wartenummer im 
Bürgerbüro oder Rathaus lässt 
sich sehr gut auf den Beruf des/r 

Fachinformatikers/-in für Systemintegration 
übertragen. Gerade in größeren Betrieben 
kommen täglich kleinere und auch größere 
Aufträge auf die IT-Experten zu. Praktische 
Lösung, um den Überblick nicht zu verlieren 
und Probleme auch zu priorisieren: Ein 
digitales Ticket-System, in dem jeder 
Mitarbeiter sein Anliegen kurz schildert. 
Fachinformatiker/-innen wie du planen und 
konfigurieren IT-Systeme. Du übernimmst 
vielfältige Aufgaben:
Kundenwünsche analysieren: Ein Unter-
nehmen benötigt neue Hard- und Software. 
Dafür müssen zunächst die Bedürfnisse und 
Kundenanforderungen analysiert werden. 
Welcher Server soll verwendet werden, 
welche Soft- und welche Hardware eignet 
sich für den Kunden? Müssen die Netzwerke 
erweiterbar sein? Du weißt auf diese Fragen 
eine Antwort und stellst genaue Bedarfs-
pläne auf. Begutachtung der Büroräume: 
Wie viele PC-Plätze verteilen sich auf die 
Büroräume, wo können Kabel verlegt 

Fachinformatiker/-in für 
Systemintegration

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss:
Mittlere Reife

Arbeitszeit:
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 650-1047 Euro
2. Ausbildungsjahr: 710-1102 Euro
3. Ausbildungsjahr: 760-1199 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathematik, Informatik, Englisch

Das solltest Du mitbringen
Logisch-analytisches Denken
gute Englischkenntnisse
Freundliches, selbstsicheres Auftreten

Perspektiven
Techniker/-in
Fach- und Betriebswirt/-in
Softwareentwickler/-in oder IT-
Projektkoordinator/-in
Studium�
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und müssen auch kabellose Netzwerke 
berücksichtigt werden? Außerdem wichtig 
ist die Frage nach der Anzahl an verfügbaren 
Steckdosen für die Installationsarbeiten. 
Einrichtung der Netzwerke: Zur eigentli-
chen Installationsarbeit zählen der Aufbau 
und die Installation von Hard- und Software. 
Zur Hardware zählen Computer, Telefon-
anlagen oder Drucker, die von dir jeweils 
aufgebaut und professionell verkabelt 
werden. Anschließend wird die Software 
installiert. Rechner müssen zum Beispiel 
mit den benötigten Office- und Antiviren-
Programmen ausgestattet werden und einen 
Zugriff zum Server haben. IT-Support und 
Wartung: Der Mitarbeiter kann seinen 
Computer plötzlich nicht mehr starten oder 
seine Mails nicht abrufen – ein klassischer 
Fall für dich. Gleiches gilt für Wartung von 
Hard- und Software. Eine andere Form des 
Supports ist die Durchführung von Anwen-
derschulungen. Wird im Unternehmen ein 
neues Programm eingeführt, ist es deine 
Aufgabe, den Mitarbeitern die Anwendung 
zu zeigen und Schulungen zu planen, 
organisieren und durchzuführen.

„IT hat mich schon immer interessiert. Ich wollte unbedingt  
herausfinden, wie IT genau funktioniert und praktische Erfahrungen 
sammeln. Nach dem Abschluss der 10. Klasse auf dem Gymnasium 

habe ich deswegen eine Ausbildung bei Securepoint begonnen. 
Dort habe ich gelernt, eigene Lösungswege zu recherchieren.  

Nun programmiere ich erste kleine Features, bin Teil eines  
Entwicklerteams und lerne in Projekten täglich neue Sachen.“

Aaron Döppner, Auszubildender als Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung 
2. Ausbildungsjahr, Securepoint GmbH
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Wir folgen unserer Bestimmung – und bilden auch  
zum 01.08.2022 wieder aus:

• Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)

• Fachlagerist (m/w/d)

• Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

• Textilreiniger (m/w/d)

Heldentaten statt warten.
Starte Deine Ausbildung bei DBL Marwitz.

W. Marwitz Textilpflege GmbH | Birgit Voigtländer  
Theodor-Marwitz-Str. 1 | 21337 Lüneburg | tel: +49 4131 8906 630
bewerbung@dbl-marwitz.de | www.dbl-marwitz.de

Wir sorgen dafür, dass die Helden im Gesundheitswesen, Handel und  
in der Lebensmittelindustrie sich weiter voll auf ihren Job konzentrieren 
können. Werde Teil unseres erfolgreichen Teams.

Besuche  uns auch auf Instagram und Facebook!

25



D ie Welt entwickelt sich täglich weiter 
– in den letzten Jahren sogar beson-
ders schnell. Da ist es fast normal, 

dass zahlreiche Aufgaben von Maschinen 
übernommen werden, denn in den meisten 
Produktionen würden wir mit reiner 
Handarbeit nicht mehr nachkommen. Als 
Maschinen- und Anlagenführer/-in bist du 
der Dreh- und Angelpunkt dieser fast schon 
lebenswichtigen Maschinen weltweit. In 
diesem Beruf richtest du Fertigungsmaschi-
nen und -anlagen ein, nimmst sie in Betrieb 
und bedienst sie in der Regel auch. Und falls 
mal wieder eine Innovation auf den Markt 
gekommen ist, dann bist du auch dafür 
zuständig, diese Maschinen umzurüsten 
und sie selbstverständlich instand zu halten. 
Während der zweijährigen Ausbildung zum/
zur Maschinen- und Anlagenführer/-in 
arbeitest du in industriellen Produktions-

betrieben unterschiedlicher Branchen und 
lernst dort Maschinen und Anlagen bis in 
kleinste Detail kennen.

Ablauf der Ausbildung

Die Ausbildung zum/zur Maschinen- und 
Anlagenführer/-in kannst du ganz nach 
deinen individuellen Interessen zusam-
menstellen, weil sie in fünf verschiedenen 
Schwerpunkten angeboten wird: Du kannst 
also im Bereich Metall- und Kunststoff-
technik, Textiltechnik, Textilveredelung, 
Lebensmitteltechnik oder Druckweiter- und 
Papierverarbeitung arbeiten. Überlege 
selber, was dir am besten gefällt. Durch diese 
unterschiedlichen Bereiche hast du auch 
die Möglichkeit, deine Ausbildung mit einer 
weiteren, darauf aufbauenden Ausbildung 
zu ergänzen. Für jeden Schwerpunkt 
eignen sich hier andere Weiterbildungs-

Maschinen- und  
Anlagenführer/-in

Fakten

Dauer
2 Jahre

Empf. Schulabschluss
Hauptschulabschluss

Arbeitszeit
Schichtdienst

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 830-930 Euro 
2. Ausbildungsjahr: 910-980 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathe, Physik, Werken

Das solltest du mitbringen
Physikkenntnisse und Interesse an 
Technik und Werken
Interesse an technischen Gegebenhei-
ten 
Spaß an Mathematik

Perspektiven
Weiterbildungen:  Fortsetzung der 
Berufsausbildung in einem dreijährigen 
Ausbildungsberuf:  Industriemechaniker, 
Werkzeugmechaniker, Zerspanungsme-
chaniker oder Feinwerkmechaniker. 
Industriemeister
Studium Maschinenbau

Rund 
 

52.000
Auszubildende wurden  
2020 deutschlandweit  
in Maschinenbau- und  

Wartungsberufen gezählt.
(Quelle: Statista)
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Du hast gerade die Schule beendet und suchst einen interessanten Ausbildungsberuf? 
Bei uns findest Du sicher einen Job der zu Dir passt.
Unser Standort in Lüneburg ist bekannt durch unsere nationalen Marken LüneBest und 
Elinas.

AZUBI GESUCHT  
› Ausbildung zum Milchtechnologen (m|w|d)
› Ausbildung zur Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m|w|d)
› Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer (m|w|d)
› Ausbildung zum Mechaktroniker (m|w|d)

Hochwald Foods GmbH
Molkerei Lüneburg
Lüner Weg 2-13
21337 Lüneburg
+49 4131 8915-3353
› Franziska Henkel
› Tanja Wiese

Hochwald Foods GmbH | +49 6504 12-0 | info@hochwald.de | www.hochwald.de

ANSPRECHPARTNER WIR SIND ZUKUNFT - NUTZE DEINE 
CHANCE UND BEWIRB DICH JETZT!

möglichkeiten, von Feinwerkmechaniker 
über Produktveredler oder Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik bis hin zum Mälzer 
oder Brauer. Mit der Ausbildung zum/zur 
Maschinen- und Anlagenführer/-in stehen 
dir jede Menge Karrieremöglichkeiten zur 
Verfügung.

Inhalte der Ausbildung

Doch was genau wirst du eigentlich lernen? 
Was machst du in deinem Beruf? Als 
Maschinen- und Anlagenführer/-in bist du, 
wie der Name schon sagt, hauptsächlich für 

Maschinen und Anlagen verantwortlich. Das 
heißt, dass du sie ein- und umrüstest und sie 
bedienst – häufig auch mehrere gleichzeitig. 
Dafür bereitest du auch Betriebsabläufe 
vor, überprüfst Maschinenfunktionen 
und nimmst Maschinen in Betrieb. Und 
damit alles glatt läuft und die Maschine 
nicht nach dem ersten Durchgang schlapp 
macht, musst du natürlich auch ständig den 
(Produktions-)Prozess überwachen. Und 
welche Maschinen sind das? In der Regel 
handelt es sich dabei um sehr schwere, 
große Maschinen. 

Du arbeitest also hauptsächlich in der 
Nahrungsmittelindustrie oder natürlich der 
Metallindustrie, Textilindustrie oder Druck-
industrie – überall da, wo große Maschinen 
eingesetzt werden, um uns die Arbeit zu 
erleichtern. Maschinen haben allerdings den 
kleinen Nachteil, dass sie nicht ein Leben 
lang einwandfrei funktionieren. Du musst 
die Maschinen und Anlagen auch inspizieren 
und sie in regelmäßigen Abständen warten, 
um ihre Funktionstüchtigkeit zu jeder Zeit 
sicher zu stellen. All diese Tätigkeiten lernst 
du während deiner Ausbildung.
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U nser Shoppingalltag verläuft heute oft 
online. Aber was passiert eigentlich 
zwischen dem Klick auf Bestellen 

und dem Klingeln des Paketboten? Ein gut 
durchdachtes System, das Fachkräfte für 
Lagerlogistik betreiben. Sie haben einen 
sehr abwechslungsreichen Beruf: Sie sind 
über den Tag verteilt immer wieder am PC 
beschäftigt, müssen zwischendurch aber 
auch im Lager anpacken oder Kontakt zu 
Lieferanten aufnehmen. Bist du neugierig 

geworden? Dann starte eine Ausbildung.
Als Fachkraft für Lagerlogistik nimmst du 
neue Waren in Empfang, entlädst diese und 
lagerst sie ein. Damit man die Produkte bei 
Bedarf auch schnell im Lager wiederfindet, 
werden sie mit ihrem konkreten Lagerplatz 
(nummeriert) im PC gespeichert. Fachkräfte 
für Lagerlogistik kommissionieren, verpa-
cken, verladen und versenden die bestellten 
Waren. Und sie bestellen rechtzeitig neue 
Ware, damit keine Lieferengpässe entstehen.

FACHKRAFT FÜR  
LAGERLOGISTIK

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Hauptschulabschluss/Mittlere Reife
Arbeitszeit
werktags, Wochenendarbeit möglich
Verdienst
Beispiel Groß- und Außenhandel:
1. Ausbildungsjahr: 747–1110 Eurp
2. Ausbildungsjahr: 804–1163 Euro
3. Ausbildungsjahr: 921–1220 Euro
Deine Lieblingsfächer
Mathe, Deutsch, Englisch, Informatik
Perspektiven
-Weiterbildung: Betriebswirt/-
in, Technische/r Fachwirt/-in,
-Logistikmeister/-in
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DCA Deckert Anlagenbau GmbH 
Theodor-Marwitz-Str. 7,  

21337 Lüneburg 
www.deckert-anlagenbau.de

Wir bieten Lösungen für Trockeneis-
strahlgeräte, Fassschmelzanlagen und 
Systemfertigung, sowie Sonderlösun-

gen im Maschinenbau an.

Ausbildungsberufe
 • Technische/r  
Produktdesigner/in 

Benefits
 • engagiertes Team
 • sicherer Arbeitsplatz
 • praxisnahe und vielseitige 
Ausbildung

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
du dann eine solide Ausbil-
dung in einem zukunftsorien-
tierten Beruf erhältst

Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du… 
häufig neue Ideen hast, gerne 
eigenverantwortlich arbeitest, 
schon immer gerne „Bilder“ 
gezeichnet hast

Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Planen und Konzipieren von 
Bauteilen und Baugruppen, 
Auswählen von Fertigungsver-
fahren und Montagetechniken,  
Qualitätskontrolle

Ansprechpartner
Mark Deckert
Telefon: 04131 302336
E-Mail: mod@deckert.de

L angarm oder kurzarm, elegant oder 
sportlich – wie der nächste Sommer-
mantel aussehen soll, darum kümmern 

sich Modedesigner. Aber wie sieht es denn 
zum Beispiel mit einem Gabelstapler aus? 
Schon mal darüber nachgedacht, dass auch 
technische Produkte nicht eines Tages aus 
dem Boden geschossen gekommen sind? 
Denn genau dafür bist du mit der Ausbildung 
zum/zur Technischen Produktdesigner/-
in zuständig. Du sorgst dafür, dass auch 

große Geräte ein schönes Design haben und 
dabei auch noch richtig funktionieren. Als 
Technische/r Produktdesigner/-in hast du 
sogar vor deiner Ausbildung die Möglichkeit, 
dich zwischen zwei Fachrichtungen zu 
entscheiden und dich auf ein Gebiet zu 
spezialisieren. Ob Produktgestaltung und 
-konstruktion oder doch lieber Maschi-
nen- und Anlagenkonstruktion, das bleibt 
dir vollkommen selbst überlassen. Beide 
Fachrichtungen bieten dir viel Abwechslung.

Fakten

Technische/r  
Produktdesigner/-in

Dauer
3,5 Jahre

Empf. Schulabschluss
mind. mittlerer Bildungsabschluss

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 830–930  Euro
2. Ausbildungsjahr:  910–980 Euro
3. Ausbildungsjahr:  970–1060  Euro
4. Ausbildungsjahr: 1010–1120 Euro

Deine Lieblingsfächer
Werken/Technik, Mathematik, Physik

Das solltest du mitbringen
handwerkliches Geschick, ein gutes 
Auge, Genauigkeit

Perspektiven
-Staatlich geprüfter Techniker/ Gestalter
-Technischer Betriebswirt
-Studium an der Fachhochschule, z.B. 
Konstruktionstechnik oder Maschinen-
baustudium
-Studium an der Universität
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1937
gibt es den Beruf des  

Technischen Produktdesigners 
– da hieß der Beruf aber noch 

Technischer Zeichner.
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S tatistisch gesehen trinkt jeder 
Deutsche am Tag genau ein Glas Milch 
– für die Qualität dieser Milch bist 

Du als angehende/r milchwirtschaftliche/r 
Laborant/-in mitverantwortlich. Du 
untersuchst die Inhaltsstoffe von Milch-
produkten im Labor und stellst sicher, dass 
sie den gesundheitsrechtlichen Normen 
entsprechen. 
Du lernst während deiner Ausbildung 
als Milchwirtschaftliche/r Laborant/-in, 
wie du mikrobiologische, physikalische 
und chemische Prozesse anwendest und 
Hygienevorschriften einhältst. Nach deiner 
Ausbildungszeit arbeitest du in Molkereien, 
Käsereien, Lebensmittelinstituten und 
Versuchsanstalten.*
Milch, Sahne, Käse, Joghurt, Quark, Milch-
pulver … wenn man nicht gerade Veganer 
oder laktoseintolerant ist, dann begegnen 
einem diese Produkte so gut wie jeden Tag 
in irgendeiner Form auf dem Teller oder als 
Getränk. Aber da die Produkte ja nicht in 
genau dieser Form aus der Kuh kommen, 
braucht es Molkereien, die aus der Rohmilch 
diese Milcherzeugnisse produzieren. Was 
hat denn ein milchwirtschaftlicher Laborant 
dabei zu tun? Wenn es um Lebensmittel 
geht, dann muss alles genau überprüft 
werden und hygienisch, sauber und ohne 
Keime sein. Und genau da kommen du und 
deine Ausbildung als milchwirtschaftlicher 
Laborant ins Spiel.

Verantwortung

In der Lebensmittelindustrie gelten jede 
Menge gesetzliche Richtlinien, wie Lebens-
mittel zu verarbeiten sind. Das heißt, dass es 
in deiner Verantwortung liegt, wenn Milch 
schlecht im Kühlschrank landet und so eine 
Massen-Lebensmittelvergiftung ausgelöst 

wird. In deiner Ausbildung als milchwirt-
schaftlicher Laborant lernst du also mit 
Hilfe von chemischen und physikalischen, 
mikrobiologischen und sensorischen Un-
tersuchungen, den Herstellungsprozess zu 
überwachen. Das fängt bei der Anlieferung 
der Rohmilch an, geht über die einzelnen 
Verarbeitungsschritte bis hin zum fertigen 
Milcherzeugnis.

Hygiene

Gearbeitet wird im weißen Kittel, schließlich 
sind Hygiene und steriles Arbeiten bei der 
Herstellung das A und O. Zusätzlich gehören 
noch andere Dinge zur Standardausrüs-
tung, wie Schutzbrille und Handschuhe, 
schließlich wird auch oft mit gefährlichen 
Chemikalien gearbeitet. Die ständigen 
Hygienekontrollen im Betrieb solltest du 
auch nicht vergessen. Worauf genau du 
dabei achten musst, ist deswegen natürlich 
auch ein wichtiger Bestandteil in deiner 
Ausbildung.

Milch testen

Der größte Teil deiner Arbeit ist aber die 
Überprüfung der Milch und des Milchpro-
duktes. Sobald die Rohmilch angeliefert 
wird, musst du die ersten Proben nehmen. 
Dann heißt es zu testen, ob zum Beispiel 
Antibiotika in der Milch enthalten sind, 
weil der Bauer eine kranke Kuh kurz vorher 
damit behandelt hat. Solltest du etwas in 
der Milch finden, dann geht das natürlich 
auf keine Kuhhaut und die Milch muss sofort 
aus der Produktion genommen werden. 
Als milchwirtschaftlicher Laborant in 
Ausbildung lernst du außerdem, wie man 
die Keimzahl bestimmt, Schimmelpilze 
nachweist und Dinge wie Fettgehalt, Eiweiß 
und pH-Wert überprüft. *(www.azubify.de)

Milchwirtschaftlicher 
Laborant/-in

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
Schichtdienst

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 620–810 Euro
2. Ausbildungsjahr: 670–940 Euro
3. Ausbildungsjahr: 750–1090 Euro

Deine Lieblingsfächer
Chemie, Biologie, Physik, Mathematik

Das solltest du mitbringen
Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein, 
Aufmerksamkeit, Geschicklichkeit, 
technisches Verständnis

Perspektiven
- Milchwirtschaftliche/r Labormeister/in
- Techniker/in der Fachrichtung 
Milchwirtschaft und Molkereiwesen
- Studium (z.B. Ernährungswissenschaft, 
Ökotrophologie, Lebensmittelchemie)

4,2
Millionen Tonnen  

Konsummilch waren 2020 
zum Verbrauch verfügbar. 
Der Pro-Kopf-Verbrauch  

lag bei 49,9 kg und damit 
leicht höher als im  
Vorjahr (+ 0,8 %).
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Die Uelzena eG beschäftigt am Standort Uelzen 
aktuell 28 Azubis in zehn verschiedenen Aus-
bildungsberufen. Wir Auszubildenden sind seit 
dem Beginn unserer Ausbildung untereinander 
gut verbunden. Alle Azubis bekommen bei der 
Uelzena zum Start und für die Zeit der Ausbil-
dung Laptops gestellt, die wir für berufsbeglei-
tende Zwecke wie Schule nutzen können. Na-
türlich auch für das Arbeiten von Zuhause aus, 
denn durch die Corona-Pandemie sind wir kauf-
männischen Azubis gelegentlich auch im Home-
office tätig. Über einen sogenannten „Tunnel“ 
sind relevante Firmen-Dateien und der Zugang 
zum internen Warenwirtschaftssystem für uns 
jederzeit aufrufbar. Über unsere eigenen Mail-
Accounts arbeiten wir, können aber auch digital 
Kontakt zueinander halten, was sich positiv auf 
das Netzwerk der Auszubildenden untereinan-
der auswirkt.

Zusätzlich dazu findet für den Ausbildungsbe-
reich der Industriekaufleute alle sechs bis acht 
Wochen eine „Azubi-Runde“ statt. Zu dieser 
Runde treffen sich alle drei Ausbildungsjahrgän-
ge übergreifend. Zusammen mit unserer Ausbil-
derin Imke Seipke sprechen wir über interne und 

externe Themen, die von Seiten des Personal-
managements für uns Azubis interessant sein 
könnten. Es findet aber auch ein persönlicher 
Austausch untereinander statt, z. B. wie es zur-
zeit in den jeweiligen Abteilungen läuft, in de-
nen man gerade eingesetzt ist: Sind dort irgend-
welche Dinge aufgetaucht, die nicht so laufen, 
wie sie sollten? Gibt es Erfahrungswerte, die 
den Azubis untereinander weiterhelfen? Zudem 
wird über anstehende Projekte gesprochen und 
diese geplant wie z. B. zuletzt zur Weihnachts-
zeit die Teilnahme am Uelzener Adventskalen-
der oder der Uelzena-Stand an der Eisbahn zur 
„Nikolaus-Party“, der von den Azubis betreut 
werden sollte (Anm.: Eine Teilnahme wurde 
aufgrund der Pandemie-Situation abgesagt). In 
dieser Runde werden so gut wie alle Themen, 
die uns auf der Seele brennen, angesprochen.

Wir finden, dass die Azubi-Runde eine sehr gute 
Möglichkeit ist, mit den anderen Mitauszubil-
denden und Ausbildern - trotz der oft ausblei-
benden Präsenz - in Kontakt zu bleiben, span-
nende Themen der anderen zu hören und einen 
kleinen Einblick in die Arbeit und Aufgaben der 
jeweiligen Abteilungen zu bekommen. Auch die 

Erfahrungen der älteren Azubis helfen den jün-
geren oft beim Ausbildungsablauf weiter.

Um eine Vernetzung zwischen den zehn Ausbil-
dungsberufen zu stärken, hat die Jugend- und 
Auszubildendenvertretung (JAV) zudem eine 
WhatsApp-Gruppe ins Leben gerufen, in der alle 
Azubis dabei sind - aus allen Ausbildungsjahren 
aller Ausbildungsberufe der Uelzena. In dieser 
Gruppe können wir uns digital und direkt aus-
tauschen, ob nun mit speziellen Fragen an die 
JAV oder einfach Themen privater Natur. Alles 
ist erlaubt.

So fühlen wir uns trotz einzuhaltender Abstände 
gut miteinander vernetzt und haben viel Spaß 
zusammen bei unserer Ausbildung!

Christezza Lübert (Industriekauffrau 3. Lehrjahr) 
& Luka Balsam (Industriekaufmann, 1. Lehrjahr)

– Anzeige –„Kuhle“ Runde – 
die Vernetzung zwischen Azubis stimmt

UELZENA.DE�JETZT�DU

Uelzena ist ein moderner Industriebetrieb mit innovativer  

Technik, einer breiten Produktpalette und einem starken 

Team von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

AUSBILDUNGSBERUFE �M �W�D� AB 1. AUGUST 2022

• Milchtechnologe

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik

• Milchwirtschaftlicher Laborant 

• Industriemechaniker 

• Fachlagerist  / Fachkraft für Lagerlogistik

• Fachinformatiker Systemintegration

• Industriekaufl eute



A us A mach B – so oder so ähnlich 
könnte man den Beruf des/r 
Verfahrensmechanikers/-in beschrei-

ben. Wenn du daran interessiert bist, Bau-
teile für die verschiedensten Gegenstände 
und damit auch für die unterschiedlichsten 
Branchen herzustellen, dann ist die Ausbil-
dung zum/zur Verfahrensmechaniker/-in 
definitiv eine richtige Wahl für dich. Du 
stellst nicht nur aus Erz Metall her oder aus 
Aluminium ein Bauteil für ein Auto. Ganz 

allgemein gesagt verarbeitest du Rohmate-
rial in bestimmte Produkte – und das vom 
Auto über die Brille bis zur Gipsplatte. Wie 
du schon ahnst: Als Verfahrensmechaniker/-
in hast du einen sehr vielfältigen Beruf. Du 
hast zudem noch die Möglichkeit zu wählen, 
in welche Richtung deine Ausbildung gehen 
soll, denn es gibt die Ausbildung in den 
Bereichen Kunststoff- und Kautschuktech-
nik, Transportbeton, Beschichtungstechnik 
oder Glastechnik.

Verfahrensmechaniker/-in

Fakten

Dauer
3,5 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags
Verdienst
Kunststoff verarbeitende Industrie (je 
nach Bundesland):
1. Ausbildungsjahr: 782–981 Euro
2. Ausbildungsjahr: 848–1060 Euro
3. Ausbildungsjahr: 907–1140 Euro

Deine Lieblingsfächer
Chemie
Physik
Werken/Technik
Das solltest du mitbringen
Sorgfalt
Handwerkliches Geschick
Entscheidungsfähigkeit
Technisches Verständnis

Perspektiven
-Industriemeister/-in FR Glas
-Glashüttentechniker/-in
-Studium (z. B. Keramik-, Glastechnik, 
Werkstoffwissenschaft)
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1830
etwa begann in Deutschland  die 

Industrialisierung. Die Zeit von 1871 
bis 1910 wird auch als „Hochindust-

rialisierung“ bezeichnet.

KRD Sicherheitstechnik GmbH 
www.kasiglas.de 

Vierlander Straße 2, 21502 Geesthacht 
& Papenkamp 14, 21357 Bardowick

KRD ist eine erfolgreiche expandieren-
de Unternehmensgruppe. Die Marke 
KASIGLAS® steht für Sicherheitsver-

scheibungen aus Kunststoff

Ausbildungsberufe
 • Verfahrensmechaniker für 
Kunststoff- und Kautschuk-
technik (m/w/gn)

 • Fachkraft für Lagerlogistik 
(m/w/gn),

 • Fachlagerist (m/w/gn),
 • Industriekaufmann (m/w/gn)
Branche

 • Kunststoff verarbeitende 
Industrie
Benefits

 • Prämien & Übernahmega-
rantie bei guten Leistungen

 • Betriebliche Altersversorgung 
 • Staplerschein 

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir ein inhabergeführtes 
Familienunternehmen sind, 
das sehr viel Wert auf die 
Qualität der Ausbildung 
unserer Mitarbeiter von 
morgen legt.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Lager, Vertrieb, Einkauf, 
Buchhaltung, Produktion, 
Personal, Marketing

Ansprechpartnerin
Frau Silvia Böttcher
Telefon: 04152/8086-127
E-Mail: bewerbung@kasiglas.de
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Landkreis Uelzen 
www.landkreis-uelzen.de/ausbildung 

Veerßer Str. 53, 29525 Uelzen

Als modernes und zukunftsorientiertes 
Dienstleistungsunternehmen bietet der 

Landkreis Uelzen einen gesicherten 
Arbeitsplatz.

Ausbildungsberufe
 • Fachkraft für Kreislauf- & 
Abfallwirtschaft

 • Straßenwärter/in
 • Freiwilliges Soziales Jahr 
„Brandschutz“

 • FOS-Praktikum

Branche
 • Öffentlicher Dienst

Benefits
 • sehr gute 
Übernahmechancen

 • flexible Arbeitszeiten
 • Hansefit 

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
...du bei uns auf deinem 
sicheren Arbeitsplatz eine 
angemessene Bezahlung 
sowie eine hohe Wertschät-
zung erhältst.

Ansprechpartner
Sebastian Arning
Telefon: 0581/82-2999
E-Mail: s.arning@landkreis-uelzen.de

O b Papier, Flaschen oder Metalle – es 
gibt zahlreiche Produkte, die noch 
weiterleben, obwohl wir sie längst 

weggeschmissen haben. Denn das Recycling 
schenkt ihnen ein zweites Leben und ist 
damit die umweltfreundlichste Entsor-
gungsmethode. Das geht aber nur mit bester 
Organisation der Müllentsorgung und an 
der bist du als Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft beteiligt. Deine Arbeit ist 
daher sehr abwechslungsreich. Ihr arbeitet 

dabei stets umwelt- und hygienebewusst. In 
deiner Ausbildung wird deshalb Wert darauf 
gelegt, dass du lernst, wie man Umweltbe-
lastungen minimieren oder gar vermeiden 
kann. Außerdem wirst du darin unterrichtet, 
Pläne zu lesen, kundenorientiert zu arbeiten 
sowie Abfälle nach Eigenschaften zu 
unterscheiden und zuzuordnen. Neben den 
allgemeinen Ausbildungsinhalten werden 
dir in den jeweiligen Schwerpunkten 
fachspezifische Kenntnisse vermittelt. 

FACHKRAFT FÜR KREISLAUF- 
UND ABFALLWIRTSCHAFT

Fakten

DAUER
3 JAHRE

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags, Schichtdienst möglich

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 610–850 Euro
2. Ausbildungsjahr: 660–900 Euro
3. Ausbildungsjahr: 730–950 Euro

Deine Lieblingsfächer
Sport, Interesse an Chemie

Das solltest du mitbringen
Körperliche Fitness
Interesse am Umweltschutz
Motivation, bei Wind und Wetter 
draußen zu arbeiten

Perspektiven
-Meister/-in für Kreislauf- und Abfall-
wirtschaft und Städtereinigung
-Techniker/-in Fachrichtung
-Umweltschutztechnik oder
Umweltschutzfachwirt/-in
-Techniker/-in Fachrichtung
Umweltschutztechnik oder
Umweltschutzfachwirt/-in
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Fakten

Verwaltungsfach­
angestellte/r

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 1040 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1095 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1140 Euro

Deine Lieblingsfächer
Wirtschaft, Deutsch, Mathematik

Das solltest Du mitbringen
Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein, 
Kommunikationsfähigkeit, Verschwie-
genheit
Perspektiven
-Sachbearbeiter/-in
-Fachassistent/-in
-Aufstiegslehrgang
-Diplom-Verwaltungswirt/-in
-Beamte des gehobenen Dienstes

A rbeit im Büro. Akten. Statistiken. Zah-
len. Formulare. Gesetze. Verwaltung. 
Bürgerverkehr. Wenn dir bei diesen 

Stichworten nicht langweilig geworden ist, 
sie sogar im Gegenteil für dich nach einem 
aufregenden Arbeitstag mit spannenden 
Aufgaben klingen, bist du für die Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
gemacht. Diesen Beruf kannst du in vielen 
öffentlichen Einrichtungen ausüben, z. B. 
an Universitäten, aber auch in den meisten 
städtischen Ämtern und sogar in der 
Landes- oder Bundesverwaltung. Du kannst 
dich also für ganz unterschiedliche Fachbe-
reiche entscheiden, wenn du dich um eine 
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 
bewirbst. 

Wie läuft die Ausbildung ab?

In der Ausbildung zur/zum Verwaltungsfa-
changestellten wirst du grob gesagt lernen, 
wie eine Kommunal-, Landes-, Bundes- oder 
Kirchenverwaltung funktioniert. Wie wird 
das Geld unter den Leuten verteilt, die finan-
zielle Unterstützung vom Staat benötigen? 
Was muss für solch einen Antrag eingereicht 
werden? Und bei wem? Solche und ähnliche 
Fragen wirst du nach deiner Ausbildung 

beantworten können. 
Da es sich hierbei um eine duale Ausbildung 
handelt, wirst du den Arbeitsalltag im 
praktischen Teil der Ausbildung kennen-
lernen. Das bedeutet, dass du in deinem 
Ausbildungsbetrieb tägliche Abläufe und 
Vorgehensweisen beigebracht bekommst, 
wohingegen die Theorie dir in der Berufs-
schule vermittelt wird.

Viel Abwechslung

Es kann gut sein, dass du in der Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
diverse Ämter oder Dienststellen durch-
läufst, um die Aufgaben und die Struktur 
der Verwaltung wirklich kennenzulernen. 
Insofern sieht dein Tagesablauf während 
der Ausbildung immer mal wieder anders 
aus und du kannst schon während deiner 
Lehrzeit herausfinden, in welchem Bereich 
du später arbeiten möchtest. Das macht 
deine Ausbildung natürlich auch umso 
interessanter und abwechslungsreicher. 
In drei Jahren lernst du so neben dem 
Tagesgeschäft auch noch rechtliche und 
verwalterische Vorschriften und deren 
Anwendungsbereiche kennen. So lernst du 
beispielsweise im Bürgerservice, wie man 

Rund 
 

3,3 
Millionen Vollzeitbeschäftigte gab es 2020  

deutschlandweit im öffentlichen Dienst.
(Statista)
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mit Bürger/-innen umgeht, wie und wo man 
Ausweise, Pässe und sonstige Formulare 
beantragt. Im Sozialamt lernst du, wie 
finanzielle Hilfen (z. B. Wohngeld) beantragt 
und genehmigt werden und in der Agentur 
für Arbeit wirst du u.a. erfahren, was der 
Unterschied zwischen Arbeitslosengeld 
I & II ist oder zwischen Arbeitslosen und 
Arbeitssuchenden ist. Du wirst also viel mit 
Menschen zusammenarbeiten, was immer 
auch eine gewisse Stressstoleranz benötigt. 

 

 

 

Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg 

 

Wir ordnen, entwickeln und fördern 

Niedersachsen! 

 
Werde Teil von uns und starte zum 01.08.2022  

als eine/r von vier Auszubildenden zum/zur 
  
 

■ Verwaltungsfachangestellten/in (m/w/d) 

  
 am Dienstort Lüneburg 

■ Vermessungstechniker/in (m/w/d) 

 
 am Dienstort Bremerhaven 

 
 
Neugierig?  

Informiere dich unter: https://www.arl-lg.niedersachsen.de 

oder folge uns auf Instagram ArL Lüneburg 

 
Bewirb dich unter 

www.karriere.niedersachsen.de 

 
 

 

 

 

 

Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg 

 

Wir ordnen, entwickeln und fördern 

Niedersachsen! 

 
Werde Teil von uns und starte zum 01.08.2022  

als eine/r von vier Auszubildenden zum/zur 
  
 

■ Verwaltungsfachangestellten/in (m/w/d) 

  
 am Dienstort Lüneburg 

■ Vermessungstechniker/in (m/w/d) 

 
 am Dienstort Bremerhaven 

 
 
Neugierig?  

Informiere dich unter: https://www.arl-lg.niedersachsen.de 

oder folge uns auf Instagram ArL Lüneburg 

 
Bewirb dich unter 

www.karriere.niedersachsen.de 

 
 

 

Amt für regionale 
Landesentwicklung Lüneburg

Wir ordnen, entwickeln 
und fördern Niedersachsen!
Werde Teil von uns und starte 

zum 01.08.2022 
als eine/r von vier 

Auszubildenden 
zum/zur

 

■ Verwaltungsfach-
 angestellten/in
 (m/w/d)
 am Dienstort Lüneburg

■ Vermessungs-
 techniker/in 

 (m/w/d)
 am Dienstort Bremerhaven

Neugierig? 
Informiere dich unter: 

https://www.arl-lg.niedersachsen.de
oder folge uns auf Instagram 

ArL Lüneburg

Bewirb dich unter
www.karriere.niedersachsen.de

Handwerkskammer 
Braunschweig-Lüneburg-Stade 

www.hwk-bls.de 
Friedenstraße 6, 21335 Lüneburg

Spannende Projekte, abwechslungsrei-
che Aufgaben und dafür sorgen, dass 

das Handwerk läuft –  willkommen bei 
der Handwerkskammer!

Ausbildungsberufe
 • Verwaltungsfach-
angestellte*r

 • Kaufmann/Kauffrau für 
Büromanagement

Branche
 • Körperschaft des 
öffentlichen Rechts

Benefits
 • Flexible Arbeitszeiten
 • 30 Tage Urlaub
 • Azubi-Arbeitskreis

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
du Vielseitigkeit liebst und 
aktiver Teil einer Verwaltung 
sein möchtest.

Du kannst dich auf 
diese Tätigkeitsbereiche 
freuen
Lehrlingsrolle, Handwerksrolle, 
Internationale Bildungspro-
jekte, Bildungsmarketing, 
Personal, Finanzen und vieles 
mehr...

Ansprechpartnerin
Frau Heidi Henkel-Schrader
Telefon: 04131 712-126
E-Mail: henkel-schrader@hwk-bls.de
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D amit der Staat weiterhin Straßen bau-
en, Sozialleistungen tätigen oder für 
die innere und äußere Sicherheit des 

Landes sorgen kann, benötigt er Steuergelder. 
Hier kommst du als Finanzwirt ins Spiel. Als 
Steuerprüfer, Steuerinspektor, Steuerfahnder 
oder Betriebsprüfer arbeitest du für ein 
lokales Finanzamt, wo du versuchst auf Basis 
des geltenden Steuerrechts, die Steuerein-
nahmen für den Staat zu maximieren. Zu 
deinen Aufgaben gehört es je nach Position 

Steuererklärungen zu prüfen, Steuernachzah-
lungen zu fordern oder Steuerschwindler zu 
überführen. 
Du interessierst dich für eine Ausbildung zur 
Finanzwirtin oder zum Finanzwirt? Deine 
Ausbildung dauert zwei Jahre. In dieser Zeit 
befindest du dich bereits im Beamtenverhält-
nis auf Widerruf. Während der Ausbildung 
wechseln sich berufspraktische Ausbildungs-
abschnitte und fachtheoretischer Unterricht 
ab. (www.azubify.de)

Finanzwirt/-in

Fakten

Dauer
2 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1209 Euro

Deine Lieblingsfächer
Deutsch, Mathe, Gemeinschaftskunde

Das solltest du mitbringen
Kommunikationsfreude
Teamfähigkeit
Logisches Denken
Wirtschaftliches Verständnis
Keine Vorstrafen

Perspektiven
Fortbildungen: Möglichkeit zum Aufstieg 
in die gehobene Laufbahn
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Finanzamt Lüneburg 
Am Alten Eisenwerk 4a  

21339 Lüneburg 
www.mit-sicherheit-karriere.de

Wir sind als Behörde des Landes 
Niedersachsen zuständig für die 

Einnahme u. Verwaltung von Steuern 
in Stadt u. Landkreis Lüneburg.

Ausbildungsberufe
 • Finanzwirt:in 
(Ausbildung - 2 Jahre)

 • Diplom Finanzwirt:in 
(duales Studium - 3 Jahre)
Branche

 • öffentliche Verwaltung/
Finanzen, Steuern, Recht
Benefits

 • flexible Arbeitszeiten
 • hohe Ausbildungsvergütung
 • krisensicherer Arbeitsplatz

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
du auf vielfältige Art das 
Finanzamt von einer anderen 
Seite kennenlernst.

Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du… 
aufgeschlossen bist, gerne im 
Team arbeitest und wirtschaft-
liches Verständnis besitzt.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Bearbeiten von Steuererklä-
rungen, Prüfungen im Außen-
dienst und Vollstreckung.

Ansprechpartnerin
Dr. Stephanie Sieker
Telefon: 04131 - 305 - 110
E-Mail: ausbildung@fa-lg.niedersachsen.de
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I nternationale Businessleute, die eine 
Tagung absolvieren, Großfamilien, 
die ihren All-Inclusive-Sommerurlaub 

gemeinsam verbringen oder zwei Menschen 
auf ihrem ersten Date im Restaurant eines 
Nobel-Hotels – es gibt viele verschiedene 
Anlässe, als Gast in ein Hotel zu gehen. Was 
alle gemeinsam haben: Um sie kümmert sich 
die Hotelfachfrau und der Hotelfachmann.
Hotelfachleute kennen nicht nur die 
Speisekarte auswendig, sondern helfen bei 

der Zubereitung in der Küche mit. Du berätst 
Gäste bei der Auswahl der Speisen, servierst 
und bringst die Rechnung. Staubwischen, 
die Betten neubeziehen – auch das House-
keeping, gehört zum Arbeitsalltag von 
Hotelfachleuten. Zudem kennen sie sich mit 
der Hotel-Software aus und an der Rezeption 
empfangen sie die Gäste und beantworten 
telefonische Anfragen. Weitere deiner Aufga-
ben als Hotelfachmann/-frau: Buchhaltung 
und Personalwesen.

Hotelfachmann/-frau

Fakten

� Dauer
� 3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags, Schichtdienst möglich

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 700 Euro
2. Ausbildungsjahr: 800 Euro
3. Ausbildungsjahr: 900 Euro

Deine Lieblingsfächer
Deutsch, Mathe, Fremdsprachen

Das solltest du mitbringen
Organisationstalent
Tatkraft
Kritikfähigkeit

Perspektiven
Fortbildungen: Hotelmeister/-in, 
Geprüfter Hotelmeister/-in, Fachwirt/-in 
im Gastgewerbe.
Studium: Mit einer Hochschulzugangs-
berechtigung kann man beispielsweise 
Tourismus studieren. Anschließend ist 
man beispielsweise im Management 
tätig und kann bei Fluggesellschaften, 
Reiseveranstaltern oder auf Kreuzfahrt-
schiffen arbeiten.
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Hotel Sellhorn Gastronomie GmbH 
www.hotel-sellhorn.de 

Winsener Str. 23, 21271 Hanstedt

Familiäres, motiviertes Team sucht 
Unterstützung – begeisterte Gast -  
geber und welche, die es werden 

wollen, sind hier richtig!

 
Ausbildungsberufe

 • Restaurantfachfrau-/mann
 • Koch/Köchin
Branche

 • Tourismus und Hotellerie

Benefits
 • Flexible Arbeitszeiten
 • Vergünstigte Hotelauf-
enthalte

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
du lernst auf verschiedene 
Menschen einzugehen und 
über dich hinaus wächst!
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
offen und lustig bist und 
gerne Vollgas gibst!
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Getränkebuffet, Service, 
Küche, Housekeeping, 
Rezeption 

Ansprechpartnerin
Nele Landschof
Telefon: 0 41 84 80 10
E-Mail: nele.landschof@hotel-sellhorn.de
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A ls Rechtsanwaltsfachangestellte/r 
bist du das Aushängeschild der 
Anwaltskanzlei. Du hast den Termin 

mit dem Mandanten koordiniert und 
empfängst ihn. Die Akte liegt bereits perfekt 
geführt beim Anwalt auf dem Tisch, sodass 
nun die Beratung beginnen kann. Nachdem 
du die nächsten Termine besprochen und 
den Mandanten verabschiedet hast, heißt es, 
die Dokumentation der Akte fortzusetzen 
und die nächsten Schritte mit dem Chef zu 
besprechen. Da du für die Kommunikation 
mit Behörden und Gerichten verantwortlich 
bist, stellst du die benötigten Dokumente 
zusammen. Kurzum, ohne dich läuft nichts. 
Während deiner dreijährigen Ausbildung 
zum/zur Rechtsanwaltsfachangestellten 
wirst du dich zur rechten Hand des Anwalts 
mausern. 
Du lernst also die Aufgaben von Anwälten 
und Richtern kennen, erfährst wie ein 
Gericht aufgebaut ist und wie Prozesse 
geführt werden. Die Gesetzbücher sind für 
dich mehr als nur Briefbeschwerer, so lernst 
du aufbauend auf den Rechtsgrundlagen, 
Klageschriften, Einsprüche und Beschwer-
den selbstständig zu entwerfen und zu bear-
beiten. Du bist aber nicht nur für juristische 
Aufgaben verantwortlich, sondern lernst 
auch auf organisatorischer Ebene wichtige 
Aspekte. Du überwachst beispielsweise 
Fristen und Termine, koordinierst den 
Schriftverkehr und stellst Rechnungen 
zusammen. Klingelt das Telefon, nimmst du 
den Anruf entgegen.

Fakten

Rechtsanwalts­
fachangestellte/r

DAUER
3 JAHRE

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 585–1000 Euro
2. Ausbildungsjahr: 690–1100 Euro
3. Ausbildungsjahr: 790–1200 Euro

Das solltest du mitbringen
Gutes Ausdrucksvermögen und eine 
sichere Rechtschreibung 
Interesse am Rechtssystem

Lieblingsfächer
Mathematik, Deutsch

Perspektiven
-Weiterbildung zum/r 
Rechtsassistenten/-in
-Rechtswirt/-in
-Rechtsfachwirt/-in
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165.700
zugelassene Rechtsanwälte 
waren zum 1. Januar 2021 
bei der Bundesrechtsan-

waltskammer in  
Deutschland registriert

(Statista)

Wie sieht ein Tag als Rechtsanwalts- 
fachangestellte/r aus?

Dein Tag beginnt in der Regel um 8 Uhr 
morgens. Auch wenn Anwälte Arbeitszeiten 
haben, die weit über 40 Stunden in der 
Woche hinausgehen, heißt das nicht, dass 
du ebenso lang in der Kanzlei sitzen wirst. 
Überstunden sind zwar durchaus möglich, 
doch generell haben Rechtsanwaltsgehilfen 
eine klassische 40 Stunden Wochen und sind 
von 8 bis 17 Uhr bei der Arbeit anzutreffen.

Wie ist die Ausbildung aufgebaut?

Deine dreijährige Ausbildung zum/zur 
Rechtsanwaltsfachangestellten findet dual 
statt. Das bedeutet, dass du nicht nur in 
der Kanzlei arbeiten wirst, sondern auch 
die Schulbank drückst. In der Berufsschule 
stehen die Themen Recht, Wirtschaft 
und Rechnungswesen ganz oben auf der 
Tagesordnung. So lernst du zum Beispiel 
die ganze Bandbreite bürgerlicher Rechte, 
vom Erbrecht übers Familienrecht bis 
zum Sachrecht, kennen. Am Ende deiner 
Ausbildung kannst du in einer mündlichen 
und einer schriftlichen Prüfung beweisen, 
dass du die Grundlagen des Berufs verstehst 
und im Arbeitsleben anwenden kannst. 
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BOCK AUF EIN ECHTES TEAM? 
Wir bilden aus:

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d)

Die erste bundesweit tätige
strafrechtliche Law Firm HT
Defensio sucht für den Lüneburger
Standort neue Auszubildende
(m/w/d)!

Mit über 10 Berufsträgern und
über 30 Mitarbeitern sind wir die 
größte Strafrechtskanzlei in
Norddeutschland. 
Werde Teil eines dynamischen
und wachsenden Teams!

www.ht-strafrecht.de/karriere/berufsausbildung                  Hamburg | Kiel | Lübeck | Lüneburg | Hannover | Bremen | Dortmund | Osnabrück

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! Schicke uns dein Anschreibenund deinen Lebenslauf an:kanzlei@ht-strafrecht.de
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A nalytiker und Kommunikationsta-
lente – so kann man gute Bankkauf-
männer und Bankkauffrauen am 

besten beschreiben. Kunden beraten sie 
mit einfachen Worten über Anliegen rund 
ums Geld, egal ob es um das erste eigene 
Konto geht oder um die Finanzierung eines 
Autos. Zudem übernehmen sie die Pflege 
der Kundenkonten, verwalten Wertpapiere 
und erstellen Finanzkonzepte. Die duale 
Ausbildung dauert drei Jahre und kann bei 

guten Leistungen auf zwei Jahre verkürzt 
werden. Mit dem Lernen ist es danach aber 
noch nicht vorbei, denn durch zahlreiche 
Weiterbildungsoptionen kann man viele 
verschiedene (Karriere-)Wege einschlagen.
Seit August 2020 gilt für den Beruf eine neue 
Ausbildungsordnung. Neben der Überarbei-
tung der bestehenden Ausbildungsinhalte 
rücken auch neue Lernfelder in den Fokus. 
So wird zum Beispiel mehr Wert auf Bera-
tungskompetenzen und den allgemeinen 

Bankkaufmann/-frau

Fakten

Dauer
2–3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 1040-1100 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1100-1160 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1160-1220 Euro

Lieblingsfächer
Mathematik, Deutsch, Wirtschaft

Das solltest du mitbringen
Kunden- und Serviceorientierung,
Sorgfalt, Konzentration, Verschwiegen-
heit, Kaufmännisches Denken

Perspektiven
Führungspositionen Bankfachwirt/-in
Fachwirt/-in für Finanzberatung
Studium (z. B. BWL, Wirtschaftsmathe-
matik)

„Das Besondere bei der Sparkasse ist, 
dass ich schon früh in der Ausbildung 
selbstständig arbeiten kann und viele 

verschiedene Bereiche durchlaufe.  
So kann ich schon während der  

Ausbildung beginnen, mir meinen  
weiteren Karriereplan in der  
Sparkasse zu entwickeln.“

Leyla Arslan, 
Auszubildende zur Bankkauffrau bei der Sparkasse Harburg-Buxtehude
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Volksbank Lüneburger Heide eG 
www.vblh.de/ausbildung 

Rathausstr. 52, 21423 Winsen (Luhe)

Wir sind in über 40 Filialen  
in deiner Nähe vertreten.  

Als Unternehmen der Region bilden  
wir auch in der Region aus. 

Ausbildungsberufe
 • Bankkaufmann (m/w/d)
 • Kaufmann (m/w/d) im 
Digitalisierungsmanagement
Branche

 • Banken und Versicherungen
Benefits

 • attraktive Vergütung
 • Azubi-Schulungen
 • familiäres Arbeitsklima

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir in der Region für die Region 
arbeiten und nachhaltig für 
unsere Kunden und Mitglieder 
da sind. 
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
Lust auf den täglichen Kontakt 
zu Kunden hast und gern eigen-
verantwortlich mitarbeitest.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Du bearbeitest eigenständig 
und im Team alle Anfragen 
unserer Kunden von der 
Überweisung zum Kredit bis zur 
Vermögensanlage.

Ansprechpartnerin
Cynthia Ferdinand
Telefon: 04171 / 884 255 
E-Mail: ausbildung@vblh.de

Sparkasse Harburg-Buxtehude 
www.spkhb.de 

Sand 2, 21073 Hamburg 

Unsere mehr als 600 Mitarbeitenden 
sind an 20 Standorten für die 

Menschen im Süden Hamburgs da. 
Regional. Digital. Persönlich.

 
Ausbildungsberufe

 • Bankkaufmann/-frau
Branche

 • Finanzdienstleistungen
Benefits

 • Mitgestaltung des eige-
nen Einsatzplans, sehr 
hohe Übernahmequote, 
attraktive Vergütung

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir dir eine vielseitige 
Ausbildung und gute 
Karrierechancen bieten!
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
Freude am Umgang mit 
Menschen hast und jeden 
Tag etwas neues lernen 
möchtest.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Kundenservice und Bera-
tungsgespräche, Firmenkun-
den- und Immobilienbereich 

Ansprechpartnerin
Laura Niebuhr 
Telefon: 040 7 66 91 - 21 14
E-Mail: laura.niebuhr@spkhb.de

Umgang mit Kunden gelegt. Außerdem spielt 
das Thema Digitalisierung eine große Rolle. 
Ob Online-Banking oder digitale Arbeits-
mittel – mit der neuen Ausbildungsordnung 
werden angehende Bankkaufleute bestens 
auf die modernen Herausforderungen im 
Banksektor vorbereitet. 
Deine Aufgaben auf einen Blick: Kunden 
bei Fragen rund ums Geldgeschäft beraten, 

Kreditwünsche der Kunden beurteilen 
und passende Kreditformen auswählen, 
Zahlungsaufträge entgegennehmen 
und umsetzen, Zahlungsfähigkeiten von 
(Firmen-)Kunden beurteilen, Vermitteln von 
Krediten, Bausparverträgen und (Lebens-)
Versicherungen, Konzepte zur Altersvorsor-
ge entwickeln, Auslandsgeschäfte abwickeln, 
zum Beispiel Geld eintauschen.
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E twa 50 Prozent aller Steuerzahler sind 
dazu verpflichtet, pro Kalenderjahr 
eine Einkommensteuererklärung 

abzugeben und damit ihre Einnahmen und 
Ausgaben offenzulegen. Von den vielen 
Fremdwörtern, Zahlen und Feldern sind 
viele überfordert: Was muss wie und in 
welcher Form angegeben werden? Eine 
Frage, die auf unzählige Einzelfälle zutrifft 
– und die Steuerfachangestellte individuell 
beantworten können.

Sichere Arbeitsverhältnisse 

Als Steuerfachangestellte/r befindest du 
dich in sicheren Arbeitsverhältnissen 
mit geregelten Arbeitszeiten und einem 
festgelegten Verdienst. Deine Perspektiven 
sind vielfältig, da Finanzen und Steuern 
in vielen Bereichen und verschiedenen 
Unternehmen eine wichtige Rolle spielen 
und es deshalb viele Stellen in der Branche 
gibt. Außerdem bietet deine Ausbildung gute 
Weiterbildungsmöglichkeiten: zum Beispiel 
eine Aufstiegsweiterbildung zum Steuerfach-
wirt oder ein Studium im Bereich Steuern 
und Finanzen 

Steuerfachangestellte/-r

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 550-1000 Euro
2. Ausbildungsjahr: 650-1050 Euro
3. Ausbildungsjahr: 750-1150 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathematik, Wirtschaft, Deutsch

Das solltest du mitbringen
Hohe Kunden- und Serviceorientierung 
und ein selbstbewusstes Auftreten
Interesse an Steuern und Recht
Mündliches und schriftliches Kommuni-
kationsvermögen
Verantwortungsbewusstsein
Selbstständige
sorgfältige Arbeitsweise
Verschwiegenheit
Lernbereitschaft

Perspektiven nach der Ausbildung
-Staatlich geprüfte/-r Betriebswirt/-in
im Steuerwesen, Steuerfachwirt/-in,
-Studium BWL/Volkswirtschaftslehre/
Wirtschaftsrecht/Wirtschaftswissen-
schaften/Jura, Steuerberater/-in 17.694 

Auszubildende zum/zur 
Steuerfachangestellten gab 

es laut der  
Ausbildungsstatistik der  
Bundessteuerberater
kammer (BStBK) im  

Jahr 2020.

Rechte Hand des Beraters 

Während deiner Ausbildung zum bzw. zur 
Steuerfachangestellten agierst du als rechte 
Hand des Steuerberaters. Die spannenden 
Aufgaben von Steuerfachangestellten auf 
einen Blick:
- Mandanten betreuen und beraten
- Buchführung von Mandanten erledigen
- Betriebswirtschaftliche Auswertungen und
Jahresabschlüsse erstellen
- Lohn- und Gehaltsabrechnungen erstellen
- Organisatorische und kaufmännische
Tätigkeiten übernehmen

Das lernst du in der Ausbildung 

B wie Buchführung: Bedeutet im wahrsten 
Sinne des Wortes, wie du ein „Buch führst“ 
über Geschäftseinnahmen und -ausgaben. 
All das lernen Steuerfachangestellte in der 
Ausbildung.
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Dr. Grürmann & Partner 
- Steuerberater, Rechtsanwalt - 

www.gruermann-partner.de 
Käthe-Krüger-Str. 9, 21337 Lüneburg

Wir sind eine Lüneburger Steuerbera-
tungskanzlei mit ca. 30 Mitarbeitenden. 
Wir beraten sowohl Unternehmen als 

auch Privatpersonen.

Ausbildungsberufe
 • Steuerfachangestellte
 • Kaufleute für 
Büro-Kommunikation
Branche

 • Steuer- und Rechtsberatung

Benefits
 • Gleitzeit
 • freie Getränke
 • Home-Office nach Absprache

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
...wir langjährige Erfahrung 
in der Ausbildung von 
Steuerfachangestellten haben
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
...keine Angst vor Zahlen 
hast, mit Menschen umgehen 
und gewissenhaft Aufgaben 
erledigen kannst
Du kannst dich auf 
diese Tätigkeitsbereiche 
freuen
Erstellung von Finanzbuch-
haltungen, Steuererklärungen 
und Jahresabschlüssen

Ansprechpartnerin
Frau Monika Kruk
Telefon: 04131 86230
E-Mail: info@gruermann-partner.de

Ackermann, Meyer & Partner mbB 
www.amp-steuerberatung.de 

Uelzener Str. 75 in 21335 Lüneburg

AMP – Ausbildung Mit Plan!

Ausbildungsberufe
 • Steuerfachangestellte

Branche
 • Steuerberatung

Benefits
 • geförderte Weiterbildung
 • Teamveranstaltungen
 • Betriebssport

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
...wir uns Zeit für dich nehmen 
und deine Weiterentwicklung 
uns am Herzen liegt. Du bist 
ein vollwertiges Mitglied 
unseres Teams!

Ansprechpartner
Laura Täger
Telefon: 04131 789 78 49
E-Mail: l.taeger@amp-steuerberatung.de

S T E U E R N
W I R T S C H A F T S P R Ü F U N G
R E C H T

 

Steuerberater

Was ist der Unterschied?
Nach einer Ausbildung zur/zum Steuerfachangestellten 
arbeitest du oft für Steuerberater/-innen. Der genaue 

Unterschied: Um Steuerberater/-in zu werden, muss eine 
Extraprüfung abgelegt werden. Diese ist allerdings erst 

nach mindestens zehn Jahren Berufserfahrung oder 
einem vorangegangenen Studium der Betriebs-

wirtschaft oder Volkswirtschaft möglich. Als 
Steuerberater/-in kannst du dich dann auch 

selbstständig machen – als Steuer- 
fachangestellte/r nicht.
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Vielfältige Karrierechancen bei über 130 Ausbildungsberufen

F rüh auf den eigenen Beinen 
stehen, Verantwortung 
übernehmen oder 

sogar das eigene Unternehmen 
leiten? Mit einer Ausbildung 
im Handwerk ist das alles 
möglich. Das Handwerk hat mit 
seinen über 130 verschiedenen 
Ausbildungsberufen viel 
zu bieten – daran hat auch 
Corona nichts geändert, ganz im 
Gegenteil. Eine Ausbildung im 
Handwerk verspricht spannende 
und sichere Jobs, die Möglichkeit 
von Anfang an mitzuarbeiten 
und mitzugestalten, den 
Einsatz innovativer Technolo-
gien sowie gute Karriere- und 
Verdienstmöglichkeiten. Auch 
ein Auslandsaufenthalt während 
der Ausbildung ist heute keine 
Seltenheit mehr und wird von 
immer mehr Handwerksunter-
nehmen angeboten. 

Goldener Boden – grüne 
Berufe

Im Handwerk gibt es viele 
klimarelevante Berufe, in 
denen junge Menschen an den 
dringenden Herausforderungen 
für unsere Zukunft an vorderster 
Stelle mitwirken können. Schon 
jetzt ist das Handwerk ein 
entscheidender Akteur, wenn 
es darum geht, Maßnahmen 
umzusetzen, die notwendig 
sind, um den Umwelt- und 
Klimaschutz voranzubringen 
und die vorgegebenen Klima-
ziele zu erreichen. Denn alle 

Techniken und Innovationen, die 
für die Energiewende und den 
Klimaschutz erforderlich sind, 
wie zum Beispiel Photovoltaik-
Anlagen, werden von Handwer-
kerinnen und Handwerkern 
eingebaut.

Karriere im Handwerk

Die Ausbildung im Handwerk 
basiert auf dem dualen System: 
Praxisphasen im Unternehmen 
und in den Technologiezentren 
der Handwerkskammer wech-
seln sich mit Berufsschulphasen 
ab. Die Ausbildung endet in der 
Regel nach drei Jahren. Nach der 
Ausbildung ist aber noch lange 
nicht Schluss: Vom Gesellen 
über den Meister bis hin zum 
Studium stehen Handwerkerin-
nen und Handwerkern alle Wege 
offen. Und: Weiterbildung zahlt 
sich aus. Studien zeigen, dass 
das durchschnittliche Lebens-
einkommen von Handwerks-
meisterinnen und -meistern 
in etwa gleichauf mit dem von 
Akademikerinnen und Akademi-
kern liegt. Auch die Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt sind vielfach 
besser, denn Fachkräfte werden 
gesucht – wieder ein Pluspunkt 
für das Handwerk!
www.handwerk.de

Berufe-Checker: 5 Fragen bis 
zum Traumberuf

Im Team oder alleine? Indoor 
oder Outdoor? Technik oder 
Kunst? Wer noch Unterstützung 

Ausbildung starten  
im Handwerk

bei der Suche nach dem passen-
den Ausbildungsberuf benötigt, 
erhält mit dem Berufe-Checker 
eine erste Orientierung. Anhand 
von fünf Fragen zu Interessen 
und Vorlieben trifft der Berufe-
Checker eine Vorauswahl und 
stellt passende Berufsprofile vor.
www.handwerk.de/whatsapp

Ausbildungsvermittler

Der Berufe-Checker ersetzt aber 
keine persönliche Beratung. 
Das übernehmen die Ausbil-
dungsvermittler der Hand-
werkskammer Braunschweig-
Lüneburg-Stade: Jonas Edinger 
ist in der Region Lüneburg 
erster Ansprechpartner für 
Schülerinnen und Schüler, Eltern 
und Lehrer bei allen Fragen 
rund um eine Ausbildung im 
Handwerk. Er stellt Kontakte 
zu Handwerksunternehmen 
her, vermittelt Praktika und 
Ausbildungsplätze und unter-
stützt auf Wunsch auch beim 
Bewerbungsprozess. 
Wer Fragen hat, kann auch 
einfach eine WhatsApp schicken. 
Jonas Edinger, 04131 712-149, 
0176 117200-32,  
ausbildungsvermittlung@
hwk-bls.de 

Ausbildungsvermittler Jonas Edinger 
berät bei Fragen rund um eine Ausbildung im 
Handwerk. Die Beratung erfolgt im Rahmen des 

Programms „Passgenaue Besetzung“, das vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und 

Klimaschutz und den Europäischen 
Sozialfonds gefördert wird.

Lehrstellenradar: Mit App zur 
Ausbildung

Wer schon weiß, wo die Reise 
hingehen soll, findet freie Aus-
bildungs- und Praktikumsplätze 
im Lehrstellenradar. Mit nur 
wenigen Klicks kann man nach 
passenden Angeboten suchen. 
Das Lehrstellenradar gibt es als 
kostenlose App fürs Smartphone 
und als Online-Börse unter 
www.lehrstellenradar.de

#Handwerkinternational

Europa, Japan, USA – mittler-
weile gibt es auch im Handwerk 
viele Möglichkeiten, Auslands-
erfahrungen zu sammeln. Mit 
einem Praktikum im Ausland 
lernt man nicht nur neue 
Arbeitsweisen und Fertigkeiten 
kennen, sondern verbessert 
ganz nebenbei auch die eigenen 
Sprachkenntnisse.

#Frauenkönnenhandwerk

Malerin, Tischlerin, Elektronike-
rin oder Dachdeckerin – immer 
mehr Frauen wählen einen an-
geblich typischen Männerberuf 
und behaupten sich erfolgreich: 
Sie schließen mit Bestnoten ab, 
absolvieren die Meisterprüfung 
und führen später ihr eigenes 
Unternehmen.
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WWW.LEHRSTELLEN-RADAR.DE

Deine Ausbildung
im Handwerk.
Jetzt durchstarten.
Finde freie Ausbildungs- und  
Praktikumsplätze im Lehrstellenradar.

Reicht mein Schulabschluss aus für 

eine Bewerbung? Kann ich auch mit 

Tattoos eine Ausbildung anfangen?
Schreib uns eine WhatsApp und  

chatte mit der Ausbildungs- 
platz vermittlung!0176 11720032 hwk-bls.de/wav

Frag‘  uns auf  WhatsApp
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E gal, ob es der neue Skoda oder 
Mercedes ist, der auf den Markt 
kommt, der Röntgenapparat im 

Krankenhaus oder die Waschmaschine 
deiner Oma – all diese Geräte bestehen aus 
Mechanik und Elektronik. Das heißt, sie 
werden mechanisch zusammengebaut und 
elektronisch gesteuert. Diese Geräte werden 
immer vielseitiger und die Technik wird 
zunehmend komplexer. Umso wichtiger ist 
es, dass es Menschen gibt, die Wissen in der 
Mechanik wie in der Elektronik haben und 
beide Bereiche verbinden können. 
Die Ausbildung als Mechatroniker/-in hat 
auf diese Entwicklung reagiert und bildet in 
nur einer Ausbildung Profis für beide Fach-
bereiche aus. Deine Aufgaben befassen sich 
mit allen mechatronischen Geräten. 
Das können Haushaltsgeräte 
wie Waschmaschine oder 

Fakten

MECHATRONIKER/-IN

Dauer
3,5 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 880 Euro
2. Ausbildungsjahr: 945 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1015 Euro
4. Ausbildungsjahr: 1065 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathe, Technik, Physik

Das solltest du mitbringen
technisches Verständnis
Teamfähigkeit
Sorgfalt

Perspektiven
-Maschinenbauer/-in
-Messgerätebauer/-in
-Daten- und Computertechniker/-in

Kaffeemaschine sein, Roboter in der Auto-
mobilindustrie, aber auch große Anlagen 
im Nah- und Fernverkehr, also Eisen- und 
Straßenbahnen. Deine Aufgabe in allen 
Fällen ist es, die einzelnen mechanischen, 
elektrischen oder elektronischen Bestand-
teile zu einem kompletten mechatronischen 
System zusammenzubauen. Hierfür fertigst 
du entweder selbst einen Schaltplan an oder 
orientierst dich an bereits vorgefertigten 
Konstruktionszeichnungen. Dann schraubst, 
lötest oder klebst du die  Teile zusammen 
und verbindest Stromkreisläufe und 
Stecksysteme miteinander. (www.azubi.de)
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Offen. Motivierend. Gemeinschaftlich. 

Azubi 2023 werden!

Entscheide dich für eine Ausbildung bei Jungheinrich in Lüneburg. Mit abwechslungsreichen Aufgaben, super Teamwork, Verant- 
wortung für eigene Projekte und der Möglichkeit, deine persönlichen Interessen zu verfolgen. Starte jetzt und werde Teil unserer 
einzigartigen Kultur, in der wir offen miteinander umgehen, Dinge zusammen vorantreiben und gemeinschaftlich erfolgreich sind.

Mehr Infos zu allen offenen Stellen auf  
www.jungheinrich.com/ausbildung

Ausbildung zum Mechatroniker (m/w/d)
Ausbildungsbeginn:  01.08.2023

Seit 1998 
gibt es in Deutschland den  

anerkannten Ausbildungsberuf  
Mechatroniker/Mechatronikerin.

Ausbildungsverbund Lüneburg e. V. 
www.alü.de 

Dorette-v.-Stern-Str. 10, 21337 Lüneburg

Hinter dem ALÜ stehen 58 Betriebe & 
16 verschiedene Berufe. Wir organisie-

ren und begleiten Deine Ausbildung von 
Anfang bis Ende.

Ausbildungsberufe

 • Mechatroniker:in
 • Industriemechaniker:in
 • Maschinen- und 
Anlagenführer:in

 • Fachkraft für Lagerlogist
 • Kaufleute für  
Büromanagement

 • Kaufleute im Groß- und 
Außenhandelsmanagement

 • Fachinformatiker

Benefits
 • ein starkes Team, das hinter 
dir steht 

 • Top Prüfungsvorbereitung
 • hohe Übernahmequote

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
Du Deine Zukunft selbst 
gestalten willst. Weil Du 
verdammt gut sein willst. Weil 
Du Spaß an dem haben willst, 
was Du tust!

Ansprechpartnerin
Frau Viola Schumann
Telefon: 04131 6030560
E-Mail: schumann@a-lue.de
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B ei selbstfahrenden Autos ist das 
Hightech, das im Fahrzeug steckt, 
ausgeklügelt: Sensoren und Kameras 

nehmen die Bewegungen im Straßenverkehr 
genau wahr; dem autonomen Fahren soll 
in Sachen Sicherheitsstandards in Zukunft 
keiner mehr etwas vormachen. Wäre da 
nicht ein bestimmtes Lebewesen, das 
Probleme macht: das Känguru. Denn es 
macht zu große Sprünge, die die künstliche 
Intelligenz nicht sauber erkennen kann. Als 
angehender Kfz-Mechatroniker kannst du 
vielleicht dabei helfen, auch noch dieses 
Problem in den Griff zu bekommen ...
Als Kfz-Mechatroniker bist Du der Ansprech-
partner, wenn das Auto mal nicht anspringt 
oder das Motorrad zur Hauptuntersuchung 
muss. Du sprichst mit den Kunden, schaust 
Dir das Fahrzeug an, stellst eine Diagnose 
und reparierst es dann direkt. Hierfür 
brauchst Du neben den handwerklichen 
Fähigkeiten und technischem Geschick auch 
ein Händchen für Elektronik – mittlerweile 
sind Laptops, Tablets und andere Diagnose-
geräte aus dem Alltag nicht mehr wegzu-
denken. Schon vor deiner Bewerbung um 
einen Ausbildungsplatz musst Du Dich für 
einen der fünf Schwerpunkte entscheiden: 
Karosserie-, Motorrad-, PKW-, Nutzfahrzeug 
oder System- und Hochvolttechnik stehen 
zur Auswahl. Neben deiner Tätigkeit in 
einer Ausbildungswerkstatt, wo Du die 
praktischen Dinge lernst, geht es für Dich 
in die Berufsschule. Neben Physik und vor 

Kfz-Mechatroniker/in

Fakten

Dauer
4 Jahre

Empf. Schulabschluss:
Mittlere Reife

Arbeitszeit:
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr:  685–1047 Euro
2. Ausbildungsjahr:  770–1102 Euro
3. Ausbildungsjahr: 790–1199 Euro
4. Ausbildungsjahr: 830–1264 Euro

Lieblingsfächer
Werken/Technik, Mathematik, Physik

Das solltest du mitbringen
Leistungs- und Einsatzbereitschaft, 
Sorgfalt, Selbstständige Arbeitsweise

Perspektiven
- Karosserie- und 
Fahrzeugbauermeister/-in
- Techniker/-in der Fachrichtung 
Karosserie- und Fahrzeugbautechnik
- Selbstständigkeit
- Studium (Fahrzeugtechnik)

66,9 
Millionen Fahrzeuge etwa 

wurden Januar 2021 in 
Deutschland zugelassen. 

Diese gliederten sich in rund 
59,0 Millionen Kraftfahr
zeuge (Kfz) und knapp  

7,9 Millionen Kfz-Anhänger.

allem den technischen Fächern lernst Du 
hier auch eine ganze Menge über Qualitäts-
management.

Auf welche Schwerpunkte kannst du dich 
spezialisieren?

In der Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker 
kannst du dich auf fünf unterschiedliche 
Schwerpunkte spezialisieren. Zu Beginn 
deiner Ausbildung sind die Grundlagen, die 
du lernen musst, gleich und anschließend 
wird gezielt im gewünschten Schwerpunkt 
ausgebildet. 
Die Schwerpunkte im Überblick:
- Schwerpunkt Personenkraftwagentechnik
- Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik
- Schwerpunkt Motorradtechnik
- Schwerpunkt System- und Hochvolttechnik
- Schwerpunkt Karosserietechnik
Als Kfz-Mechatroniker arbeitest du meistens 
in Reparatur- und Vertragswerkstätten. 
Darunter gibt es auch Werkstätten, die sich 
auf bestimmte Fahrzeugmodelle speziali-
siert haben. Außerdem kannst du bei der 
Automobilindustrie direkt bei der Herstel-
lung von Pkws mitwirken. Zusätzlich dazu 
gibt es Beschäftigungsmöglichkeiten bei 
Automobilclubs und Fuhrparks unterschied-
licher Branchen und Wirtschaftszweige, 
beispielsweise bei Verkehrsunternehmen.
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Jedes Jahr beginnen bis zu 30 Auszubil-
dende ihre berufl iche Laufbahn in der Au-
tohausgruppe von mein-autozentrum, zu 
der auch die Dannacker & Laudien GmbH 
aus Lüneburg gehört.
mein-autozentrum ist in der Region 
Uelzen, Lüchow, Lüneburg, Celle und 
Wittingen mit 12 Autohäusern vertreten 
und bietet verschiedenste Ausbildungen 
an. Rund ein Viertel der fast 500 Mitar-
beiter sind Auszubildende und haben 
gute Zukunftsperspektiven sowie die 
Chance auf Übernahme. Neben Berufs-
schule und Arbeit im Betrieb erhalten die 
Auszubildenden in internen Schulungen 
Einblicke in weitere berufsbezogene 

Bereiche wie Rechtsfragen, Kundenum-
gang oder die Arbeit der verschiedenen 
Abteilungen. 
Azubi-Fahrten, Auslandspraktika oder 
der Dreh von Firmenvideos gestalten die 
Ausbildung noch abwechslungsreicher. 
Zusätzlich erhalten die Azubis auch einen 
Einblick in die jeweils anderen Ausbil-
dungsberufe im Autohaus. Das jährliche 
Azubi-Welcome ist immer ein Highlight 
für Mitarbeiter und neue Auszubildende 
gleichermaßen. 
Interessierte können vor der Ausbildung 
während eines Betriebspraktikums be-
reits erste Einblicke in die Betrieblichen 
Abläufe erhalten.

Spaß und Erfolg bei der Mission Ausbildung!

Automobilkaufmann (m/w/d)

Die Ausbildung (3 Jahre):

• bürowirtschaftliche Abläufe 
  im Betrieb steuern und 
  koordinieren
• Angebote einholen und den 
  Wareneinkauf kontrollieren
• Kostenrechnungen und 
  Kalkulationen erstellen
• Verkaufsstrategien entwickeln
• Kundenberatung im Verkauf, 
  Teiledienst und Service
• ein Einblick in alle Abteilungen 
  im Autohaus

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Die Ausbildung (3,5 Jahre):
• alles zum Thema Elektro-,   Fahrzeug- und Systemtechnik• Wartung und Einsetzen   moderner computergestützter   Techniken

• Montieren, Demontieren und   Instandsetzen von Motor,  Fahrwerk und anderen   Baugruppen
• Kommunikation und   Kundenorientierung
• Aus-, Um- und Nachrüsten von  Fahrzeugen

Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker (m/w/d)

Die Ausbildung (3,5 Jahre):

• alles über die Rolle von 

  Autoelektrik Fahrwerk- und 

  Kunststoff technik

• arbeiten mit Materialien und

  Oberfl ächen aus
  Aluminium und Kunststoff 

• sämtliche Arbeitstechniken 

  wie Nieten, Kleben, Löten und 

  Schweißen
• Instandsetzen beschädigter 

  Karosserien und beseitigen 

  undichter Stellen

Fahrzeug-Lackierer (m/w/d)(Nur in Uelzen möglich)
Die Ausbildung (3 Jahre):
• mit den verschiedenen   Werkstoff en richtig arbeiten• Schleifen, Spachteln und  Abkleben

• Grund- und Deckfarben   einwandfrei auftragen
• Farben mischen und   verschiedene Lackiertechniken  anwenden

Laura Kattesch
bewerbung@maz-gruppe.de
0581/9070-973
mein-autozentrum.de/ausbildung

Dannacker & Laudien GmbH
August-Horch-Str. 22, 21337 Lüneburg
Tel. 04131 / 8886-800
www.mein-autozentrum.de

Dein Ansprechpartner

Unsere Auszubildenden in Lüneburg aus dem 1. Lehrjahr.                   Foto: mein-autozentrum.de



Wäre das was für dich?
Eine Ausbildung als Maurer m/w/d 
Seit 1996 bauen wir auf das Vertrauen unserer Kunden und die motivierte Ar-
beit unserer Kolleg:innen. Über die regionalen Grenzen hinaus haben wir uns 
im Markt etabliert und erfüllen jeden Tag den individuellen Traum vom Haus. 
Ob im privaten oder im Industrie- und Gewerbereich. Wir gehen individuell auf 
die Anforderungen unserer Bauherren ein, finden nachhaltig effiziente Lösun-
gen und entwickeln innovative Konzepte. 
Du solltest diesen Beruf bei uns lernen, weil:
Weil Du dich mit der Ausbildung als Maurer unverzichtbar machst! Wir bieten 
Dir einen sicheren Arbeitsplatz und eine abwechslungsreiche und anspruchs-
volle Ausbildung, die dich zu einem sehr guten Maurer machen wird!
Du kannst dich auf diese Tätigkeitsbereiche freuen
– Von der Einrichtung einer Baustelle
– Planung und Herstellung von Untergründen, Wänden und Decken
– Wände abgedichtet und Schalungen hergestellen
– selbständig Arbeiten, von Hand oder mit der Maschine

F ast täglich fährst du auf dem Weg zur 
Arbeit an diesem wunderschönen 
Gebäude vorbei. Du bist voller Stolz, 

wenn du anderen erzählst, dass du die 
Mauern dieses Gebäudes in deiner Ausbil-
dung mit aufgebaut hast. Es war zwar harte 
Arbeit und du hast bei Wind und Wetter 
draußen geschuftet, aber wenn du heute 
einen Blick auf das Gebäude wirfst, weißt du 
– es hat sich gelohnt! Als Maurer/-in bist du 
zusammen mit deinen Kollegen maßgeblich 

am Hausbau beteiligt – ohne euch würde da 
wirklich gar nichts laufen! Angefangen mit 
dem Fundament eines Gebäudes, über das 
Aufstellen der Mauern bis hin zum Beto-
nieren der Innen- und Außenwände sind 
Maurer/-innen komplett für einen Rohbau 
verantwortlich. Zudem führst du auch 
Instandsetzungs- und Sanierungsarbeiten 
bei Altbauten durch. Dazu prüfst du den 
Zustand des Gebäudes, stellst Bauschäden 
fest und behebst diese.

Maurer/-in

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Hauptschulabschluss

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 805-890 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1000-1230 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1210-1495 Euro

Lieblingsfächer
Mathematik, Werken/Technik, Physik

Das solltest du mitbringen
Körperliche Fitness, handwerkliches 
Geschick, Teamfähigkeit

Perspektiven
- Maurer- und Betonbauermeister/-in
- Techniker/-in Bautechnik
- Studium (z. B. Architektur, Bauingeni-
eurwesen)

Drei 
Dinge über 

Maurer, die du 
noch nicht weiSSt

- Die Frauenquote bei Maurern ist immer noch  
sehr gering. Nicht einmal 1% der angehenden 

 Azubis waren 2017 Frauen.
- Die Redewendung „pünktlich wie die Maurer“ kommt 

von dem Vorurteil, dass Maurer angeblich gerade 
beim Feierabendmachen sehr pünktlich sind ;-)
- Maurer ist ein Beruf mit Tradition: Einige Mau-

rergesellen gehen nach ihrer Ausbildung 
immer noch auf Wanderschaft, die 

sogenannte Walz.
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D u bist auf der Suche nach einer 
spannenden Herausforderung und 
möchtest zudem gerne Menschen 

helfen? Dann solltest du dir die Ausbildung 
zum/zur Orthopädiemechaniker/-in 
unbedingt einmal genauer anschauen. 
Denn in diesem Beruf bekommst du täglich 
neue Eindrücke, kannst dich handwerklich 
ausleben und trägst zudem aktiv dazu bei, 
Menschen das Leben etwas leichter zu 
machen. In deiner Ausbildung lernst du die 

verschiedensten orthopädietechnischen 
Hilfsmittel kennen, die du alle mithilfe von 
Maschinen und per Hand herstellen wirst. 
Dazu zählen neben Orthesen auch künstliche 
Gliedmaßen, also Prothesen und Bandagen. 
Sogar Rollstühle können für dich zum Thema 
werden. Ab dem Ausbildungsbeginn steigt 
deine Verantwortung immer weiter an und 
du übernimmst für die Patienten alle Aufga-
ben von der Herstellung des Hilfsmittels bis 
hin zur individuellen Anpassung.

Orthopädietechnik- 
Mechaniker/-in

Fakten

� Dauer
� 3 Jahre

Empf. Schulabschluss:
Fachabitur

Arbeitszeit:
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 1040 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1115 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1200 Euro

Deine Lieblingsfächer
Werken/Technik, Mathematik, Biologie, 
Physik, Informatik

Das solltest du mitbringen
Handwerkliches Geschick, Sorgfalt, gute 
Beobachtungsgabe, Kundenorientie-
rung, Kommunikationsfähigkeit

Perspektiven
- Orthopädietechnikermeister/in
- Techniker/-in Fachrichtung Medizin-
technik
- Studium (z. B. Ortopädietechnik, 
Rehatechnik)

�
F

o
to

: n
h/

©
Ya

ko
b

ch
uk

 O
le

na
 -

 s
to

ck
.a

d
o

b
e.

co
m

11.297
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 
gab es 2021 im Bereich Orthopädie- und 

Rehatechnik in Deutschland.  
(Statista, Stand  31. März 2021)

Ausbildungsberufe
 • Orthopädietechnik-Mechaniker 
- m/w/d

 • Orthopädieschuhtechniker 
- m/w/d
Branche

 • Gesundheit / Handwerk

Benefits
 • Modernes Unternehmen
 • Gesundheits-&Sport-Angebote
 • Interne & externe  
Weiterbildungen

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir Menschen helfen, weiter am 
Alltag teilnehmen zu können.  
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
technisch versiert bist, offen auf 
Menschen zugehst und kreativ 
bist.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Arbeit am und mit dem 
Patienten, Verarbeitung 
verschiedenster Werkstoffe z.B. 
Carbon, digitalen Messmetho-
den z.B. 3D Scan

Ansprechpartner
Dennis Helbig
Telefon: 041312244870
E-Mail: karriere@rehaot.de

Reha-OT Lüneburg GmbH 
www.rehaot.de 

An der Roten Bleiche 1, 
21335 Lüneburg

Von der Fußeinlage bis zur Mikro- 
prozessor gesteuerten Beinprothese.  

Die Gesundhandwerker aus Lüneburg!
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W enn du nichts dagegen hast, mal im 
Regen zu stehen, und außerdem 
körperlich in Topform bist, dann 

hast du hier vielleicht deinen Traumjob 
gefunden. In der Ausbildung zum/zur 
Tiefbaufacharbeiter/-in bist du aber nicht 
nur unter der Erde im Einsatz, sondern 
auch unter freiem Himmel. Hauptsächlich 
bist du auf allen möglichen Baustellen im 
Einsatz. Du führst Erdarbeiten durch, etwa 
wenn du Baugruben herstellst, und bereitest 
Baustellen vor, indem du sie absicherst 

und die nötigen Maschinen anforderst. 
Dabei arbeitest du immer nach detaillierten 
Vorgaben und strikten Plänen. Du bedienst 
Maschinen wie Bagger, sicherst Gruben 
gegen abrutschende Erde oder legst Gräben 
und Bauflächen trocken.
Je nach Ausbildungsstätte wählst du einen 
Schwerpunkt aus den Bereichen Straßenbau, 
Rohrleitungsbau, Kanalbau, Brunnen- 
und Spezialtiefenbau oder Gleisbau. Im 
Straßenbau planierst und asphaltierst du 
Verkehrswege, im Rohrleitungsbau bist 

Tiefbaufacharbeiter/-in

Fakten

Dauer
2 Jahre

Empf. Schulabschluss
Hauptschulabschluss

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 610–690 Euro
2. Ausbildungsjahr: 840–1060 Euro
3. Ausbildungsjahr: 900–1200 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathe und Physik

Das solltest du mitbringen
Du solltest körperlich fit sein
Weder Hitze, Kälte noch Nässe können 
dich davon abhalten, nach draußen zu 
gehen.
Perspektiven
Einjährige aufbauende Ausbildung: 
spezialisiert auf bestimmtes Gebiet. 
Solche Aufbauausbildungen gibt es 
in den Bereichen Brunnen-, Gleis-, 
Kanal-, Rohrleitungs-, Spezialtief- und 
Straßenbau. 
Anpassungsweiterbildung: Diese 
Qualifizierungslehrgänge vertiefen dein 
Wissen auf einem bestimmten Gebiet
Meister/Techniker: Mit der abgeschlos-
senen dreijährigen Ausbildung (also mit 
angeschlossener Aufbauausbildung) 
kannst du dich auch zum Meister oder 
Techniker ausbilden lassen. 
Studium:
Mögliche Bereiche sind zum Beispiel 
die Ingenieurwissenschaft oder der 
Maschinenbau. 
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FRIEDRICH VORWERK SE & Co. KG 
www.friedrich-vorwerk.de 

Niedersachsenstr. 19-21, 21255 Tostedt

VORWERK ist eines der leistungs-
fähigsten deutschen Unternehmen 

im komplexen Rohrleitungs- und
Anlagenbau.

Ausbildungsberufe
• Tiefbaufacharbeiter/in
• Baugeräteführer/in
• Land- und Baumaschinen-

mechatroniker/in
• Anlagenmechaniker/in
• Technischer System -

planer/in
• Bauzeichner/in
• Rohrleitungsbauer/in

Branche
• Rohrleitungs- und 

Anlagenbau
Benefits

• Fahrtgeld zur Berufsschule
• Bildungsgutschein
• Weiterbildungsmöglich-

keiten

Du solltest diesen Beruf bei 
uns erlernen, weil...
wir einen sicheren und
zukunftsorientierten Job 
anbieten und du gute 
Übernahmechancen hast

Ansprechpartnerin
Rica Achterberg
Telefon: 04182 2947-329
E-Mail: achterberg@friedrich-vorwerk.de

du dagegen für das Verlegen von Gas- und 
Wasserleitungen sowie Kabelschächten 
zuständig. Mit dem Schwerpunkt Kanalbauer 
pflasterst du Kanäle, baust Einstiegsschächte 
und stellst Hausanschlüsse her. Im Brunnen- 
und Spezialtiefbau bist du mit der Installation 
von Wasserförderungsanlagen beschäftigt, 
während du als Gleisbauer zum Beispiel 
Schienen verlegst. Die Ausbildung zum/zur 
Tiefbaufacharbeiter/-in dauert ungewöhn-
licherweise nur zwei Jahre. Die eine Hälfte 

dieser Zeit lernst du in der Berufsschule alles 
Theoretische über die Herstellung von Bau-
teilen oder die Sicherung von Baustellen. Die 
restliche Zeit bist du im Handwerksbetrieb 
oder auf Baustellen in Action. Allerdings hast 
du die Möglichkeit, eine einjährige aufbau-
ende Ausbildung anzuhängen, die dich dann 
in einem Schwerpunkt weiterbildet, sodass 
du dich nicht nur Tiefbaufacharbeiter/-in, 
sondern zum Beispiel Kanalbauer/-in oder 
Straßenbauer/-in nennen darfst. 

Kuhlmann Leitungsbau GmbH 
kuhlmann-leitungsbau.de 

Theodor-Marwitz Str. 5, 21337 Lüneburg

KUHLMANN ist eines von Nord-
deutschlands führenden Leitungs-

bauunternehmen. Infrastrukturbau ist 
unsere Leidenschaft.

Ausbildungsberufe
 • Tiefbaufacharbeiter:in 
(m/w/d)

 • Rohrleitungsbauer:in (m/w/d)
 • Kanalbauer:in (m/w/d)

Branche
 • Baubranche

Benefits
 • attraktive Ausbildungs- 
vergütung

 • Übernahmegarantie
 • viele Mitarbeiterver- 
günstigungen 

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir dir eine Ausbildung mit 
Tiefgang und Perspektive 
bieten.

Du kannst dich auf 
diese Tätigkeitsbereiche 
freuen
schwere Maschinen und 
spannende Projekte im 
Infrastrukturbau in einem 
tollen Team

Ansprechpartner
Herr Manuel Wittenburg
Telefon: 04131 2661057
E-Mail: mwittenburg@seier-gruppe.de
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U N T E R N E H M E N S G R U P P E B B L 
 

 
Wir sind ein mittelständisches, wachstumsorientiertes und Lüneburger Infrastruktur- 

unternehmen. Inhabergeführt mit rund 400 hochqualifizierten Mitarbeitern sind wir 

mit strategischer Ausrichtung und diversen Außenbüros sowohl bundesweit als auch 

über die Grenzen Deutschlands hinaus tätig. Sechs engverzahnte Gesellschaften bil- 

den mit eigenem Portfolio und Aufgabenbereich die Unternehmensgruppe BBL. 

Eine Ausbildung für 
deine und unsere 
Wir bilden jedes Jahr in Lüneburg eine Vielzahl an 

Auszubildenen professionell aus. Erfahrenen Aus- 

bilder sorgen für einen optimalen Ausbildungsver- 

lauf und alle erfolgreichen Absolventen erhalten 

die Chance einer langfristigen Übernahme in unser 

Unternehmen. 
 

Einiges was wir dir bieten: 
 

Eine eigene Ausbildungswerk- 
statt für alle gewerblichen Azu- 
bis sichert eine absolut professi- 
onelle Ausbildungszeit 

 
Kaufmännische Azubis durch- 
laufen viele spannende Abtei- 
lungen und erhalten für die 
digitalen Arbeiten einen eige- 
nen Laptop 

 
Alle Azubis erhalten nach Tarif- 
vertrag der Bauwirtschaft eine 
attraktive Vergütung und 30 
Tage Urlaub sowie VWL 

 
Jetzt bewerben per Mail an: 
bewerbung@bbl-gmbh.de 

 
  Du findest uns auch bei: 

Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d) 
Elektroniker für Informations- und 
Telekommunikationstechnik (m/w/d) 
Mechatroniker (m/w/d) 

Gleisbauer (m/w/d)  

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d) 

Industriekaufmann (m/w/d) 

Wenn du ein Teamplayer bist und Interesse an 
einer hochwertigen Ausbildung hast, dann sichere 
dir deine Zukunft und starte jetzt bei uns durch! 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

 
  
 
 
 
 
UNTERNEHMENSGRUPPE BBL | ZEPPELINSTRASSE 30 | D-21337 LÜNEBURG 
Tel.: 04131 - 95 00 6-0 | Fax: 04131 - 95 00 699 | info@bbl-gmbh.de | www.bbl-gmbh.de 

Schau‘ bei uns 
rein mit diesem 
Video 
 

 



D u möchtest nicht nur dafür sorgen, 
dass anderen „ein Licht auf geht“, 
sondern viel mehr dafür, dass das 

Licht ANgeht? Als Elektroniker/-in der 
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
bist du genau dafür und für noch viele 
andere interessante Tätigkeiten zuständig. 

Fakten

Elektroniker/-in  
der Fachrichtung Energie- 
und Gebäudetechnik 

DAUER
3,5 JAHRE

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 700–850 Euro
2. Ausbildungsjahr: 770–900 Euro
3. Ausbildungsjahr: 865–1000 Euro
4. Ausbildungsjahr: 920–1100 Euro

Das solltest du mitbringen
Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein,
Technisches Verständnis, Umsicht,
Geschicklichkeit, Lernbereitschaft

Lieblingsfächer
Mathematik, Physik, Werken/Technik,
Informatik

Perspektiven
Durch Lehrgänge oder Seminare kannst 
du dich nicht nur weiterbilden, sondern 
dich auch für einen bestimmten Bereich 
spezialisieren.
-Industriemeister/-in Fachrichtung 
Elektrotechnik
-Techniker/-in Fachrichtung Elektro-
technik
-Technische/r Fachwirt/-in
-Studium
-Selbstständigkeit
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du in Betrieben des Elektronikerhand-
werks. Mit dem Abschluss hast du nach 
deiner Ausbildung verschiedene berufiche 
Möglichkeiten – die Ausbildung verspricht 
also gute Jobaussichten. Als Elektroniker/-
in für Energie- und Gebäudetechnik bist 
du natürlich nicht nur dafür zuständig, 
Steckdosen und Lichtschalter oder 
Sicherungen zu montieren. Vielmehr ist es 
deine Aufgabe, komplexe energietechnische 
Anlagen sowie elektronische Steuer- und 
Regelsysteme zu installieren. Diese Systeme 
findet man beispielsweise zur Raumkli-
maregelung, aber auch in Alarmanalagen 
oder bei Türkontrollsystemen, also in der 
Regel in großen Gebäuden. Hast du die 
Anlagen erstmal installiert, gehört auch das 
Prüfen und Warten zu deinen Aufgaben. 
In regelmäßigen Abständen überprüfst 
du als Elektroniker/-in für Energie- und 
Gebäudetechnik die elektronischen Anlagen. 
Entdeckst du Fehler, übernimmst du auch 
gleich die Reparatur. Besonders bei großen 
Anlagen ist die Überprüfung sehr wichtig, 

Rund 
 

516.000
Beschäftigte in den Bereichen Elektrotechnik, 

Informationstechnik und Elektromaschinenbau 
gab es 2020 im deutschen Handwerk.

(Statista) 

Du planst die elektrische 
Versorgung von Gebäuden, 

installierst Anlagen und bist 
für die weitere Betreuung 

zuständig. In einer 
Ausbildung zum/zur 

Elektroniker/-in für 
Energie- und Gebäu-

detechnik arbeitest 
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um lange Ausfälle zu vermeiden.
Natürlich muss alles auch schriftlich 
festgehalten werden. Deswegen gehört auch 
das Dokumentieren zu deinen Tätigkeiten. 
In deiner Ausbildung zum/r Elektroniker/-
in für Energie- und Gebäudetechnik sitzt du 
zwar nicht oft am Schreibtisch, aber ab und 
zu musst du die Schaltpläne und Prüfproto-
kolle der Anlagen in einer Dokumentation 
zusammenfassen und dem Kunden überge-
ben. Du bist viel unterwegs, denn du wirst 

auch im Kundendienst tätig sein. Das heißt, 
dass du auch jede Menge neue Menschen 
kennenlernst und auch mal zu einem Notfall 
gerufen wirst. Deine Arbeitsorte sind dabei 
sehr vielseitig. Du kannst in der Ausbildung 
zum/zur Elektroniker/-in für Energie- und 
Gebäudetechnik auf Baustellen arbeiten, 
wo du zum Beispiel Schlitze für elektrische 
Leitungen fräst, aber auch in einem 
Netzwerkraum, wo du ein anspruchsvolles 
System konfigurieren musst.

Schau doch mal, 
was bei uns geht.
Du hast Lust auf spannende 
Energiethemen, ein smartes Team 
und Technologien mit Wow-Faktor?
Dann könntest du zu uns passen: 
Wir von Avacon Lüneburg suchen 
Azubis mit Power.

Du willst mehr wissen?
avacon.de/lueneburg-ausbildung

Jetzt bewerben für deinen 

Ausbildungsplatz 2022

Handwerk

56



S chnitzel, Mett, Steak oder Würstchen, 
die Auswahl an der Fleischtheke ist 
groß. Bevor Wurst- und Fleischwaren 

auf dem Teller landen, muss der Fleischer 
den Rohstoff fachgerecht verarbeiten und 
veredeln. Das Fleischerhandwerk ist einer 
der ältesten Handwerksberufe. Fleischer/-
innen stellen ihre Produkte selbst her. 
Sie suchen die Tiere beim Landwirt ihres 
Vertrauens aus, schlachten und zerlegen sie 
fachgerecht und stellen daraus Fleisch- und 

Wurstspezialitäten her. Mit großer Sorgfalt 
geht der/die Fleischer/-in mit dem Rohstoff 
um. Fleischer/-innen bereiten die Fleisch-
waren nicht nur zu, sondern entwickeln 
auch neue Kreationen und Ideen für ihre 
Produkte. Ebenso spielen die Zutaten bei der 
Verarbeitung eine wichtige Rolle. Fleischer/-
innen müssen ihren Kunden auch Auskunft 
über die Herkunft des Fleisches sowie über 
Zusatz- und Konservierungsstoffe geben 
können und bekommen direktes Feedback. 

Fleischer/-in

Fakten

� DAUER
� 3 JAHRE

Empf. Schulabschluss
alle Schulabschlüsse möglich

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 600 Euro
2. Ausbildungsjahr: 700 Euro
3. Ausbildungsjahr: 800 Euro

Das solltest du mitbringen
Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein,
Kreativität

Lieblingsfächer
Mathematik und Biologie

Perspektiven
-Meister
-Techniker- etwa in der
Fachrichtung Lebensmitteltechnik
Selbstständigkeit
- Studium etwa im Bereich der Lebens-
mitteltechnologie anstreben

2.856 
Auszubildende wurden 2020 im 

Fleischerhandwerk gezählt.
(Statista)
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Erich Rothe GmbH 
www.erichrothe.de 

Lüner Rennbahn 6, 21339 Lüneburg

Industrie, Groß- und Einzelhandel, 
Gaststätte und Imbiss - alles an 
einem Standort. Ein Familien- 
unternehmen mit Know-how!

Ausbildungsberufe
 • Fleischer/in, Fleischereifach-
verkäufer/in

 • Kaufmann/-frau im Groß- 
und Außenhandel

 • Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel

Branche
 • Herstellung von Fleisch- und 
Wurstwaren

Benefits
 • Personalrabatt
 • günstige Verkehrsanbindung
 • Betriebsarzt 

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
bei uns die Berufsausbildung 
ebenso vielfältig ist wie unser 
Unternehmen

Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
für das Fleischhandwerk 
brennst, freundlich, motiviert 
und zuverlässig bist.

Ansprechpartnerin
Frau Irene Burmster
Telefon: 04131/980241
E-Mail: irene.burmester@rothe-gmbh.de

57



A rbeiten an der frischen Luft? Das 
erwartet dich bei deiner Ausbildung 
zum/zur Landschaftsgärtner/-in 

jeden Tag. Ob im Garten-, Landschafts- oder 
Sportplatzbau: Als Azubi wirst du an den 
verschiedensten Orten eingesetzt. 
Bereits vom ersten Tag an darfst du in 
der Ausbildung zum/zur Gärtner/-in der 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
richtig mit anpacken. Hier lernst du, wie du 
Beete anlegst, Gehölze pflegst oder Teiche, 

Becken und Wasserläufe herstellst. Als 
Landschaftsgärtner/-in bist du eine gefragte 
Fachkraft, denn du lernst in deiner vielseiti-
gen Ausbildung auch, wie man Mauern und 
Treppen baut, Wege und Plätze pflastert und 
Zäune errichtet. Deine Ausbildung ist dual 
angelegt. Das heißt: Du verbringst nicht nur 
viel Zeit mit deinem Ausbildungsbetrieb 
unter freiem Himmel, sondern auch in der 
Berufsschule. Außerdem gibt es überbetrieb-
liche Lehrgänge.

Landschaftsgärtner/-in

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Hauptschulabschluss

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 930 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1030 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1135 Euro

Deine Lieblingsfächer
Biologie, Chemie, Mathematik, 
Werken/Technik

Das solltest du mitbringen
Dir macht schwere Arbeit nichts aus.
Du arbeitest gerne draußen. 
Interesse an Pflanzen und Bäumen
handwerkliches Geschick
Kundenorientiertheit

Perspektiven
-Weiterbildungen
-Meister/-in
-Techniker/-in/Agrarbetriebswirt/-in
-Fachagrarwirt/-in
-Studium
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235.000 
sozialversicherungspflichtig  

Beschäftigte wurden 2020 deutsch-
landweit in der Branche gezählt

(Statista)

Hoppe Garten- und Landschaftsbau 
GmbH & Co. KG 

www.hoppe-galabau.de 
Im Grund 4, 29525 Uelzen

Familienunternehmen mit 150 
Mitarbeiter & unterschiedlichste 

Aufträge vom Privatgarten bis zur 
öffentlichen Parkanlage im GaLaBau

Ausbildungsberufe
 • Gärtner/in Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau

Branche
 • Garten- und Landschaftsbau
 • Tiefbau

Benefits
 • moderner Maschinenpark
 • einmal jährlich Azubifahrt 
 • Azubi-Austausch mit 
Partnerbetrieben  

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir ein innovatives Familien-
unternehmen sind und immer 
für Dich da sein werden.

Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
gerne im Team arbeitest, 
sowie gefordert und gefördert 
werden möchtest.

Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
vom Privatgarten bis 
Großbaustelle lernst du bei 
uns alles kennen.

Ansprechpartner
Herr Nicholas Hoppe
Telefon: 0581-97613 0
E-Mail: info@hoppe-galabau.de
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I n unserem Leben gibt es einige Stationen, 
in denen wir auf Unterstützung und Pfle-
ge angewiesen sind – sei es direkt nach 

der Geburt, im Kindesalter, aufgrund einer 
Erkrankung oder Verletzung, eines Handi-
caps oder im hohen Alter. Die Ausbildung 
zum Pflegefachmann oder zur Pflegefachfrau 
ist sehr facettenreich und auf verschiedene 
Menschengruppen ausgerichtet. Wer sie 
absolviert, entwickelt sich zu einem echten 
Allroundtalent in der Pflegebranche. 

Berufe gebündelt

Info: Der Pflegefachmann ist ein neuer 
Ausbildungsberuf, der seit Januar 2020 
die Ausbildungen zum Gesundheits- und 
Krankenpfleger, zum Altenpfleger und zum 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
bündelt. Diese Ausbildungen kann man nun 
nicht mehr beginnen. Die neue Ausbildung ist 
generalistisch. Bedeutet: Die Auszubildenden 
lernen alle Pflegebereiche kennen.  

Gesonderte Abschlüsse möglich

Alle Schüler starten die Ausbildung zum 
Pflegefachmann bzw. zur Pflegefachfrau. 
Doch die gesonderten Abschlüsse zum /
zur Altenpfleger/-in und zum/zur Gesund-
heits- und Kinderkrankenpfleger/-in sind 
auch im Rahmen der Pflegefachmann/-frau-
Ausbildung möglich. Du kannst dich nämlich 
im letzten Drittel deiner Ausbildung auf 
einen der beiden Abschlüsse festlegen, wenn 
du deine Ausbildung in einer passenden 
Einrichtung absolvierst. 
Ist dein Ausbildungsbetrieb zum Beispiel ein 
Altenheim, kannst du dich vor dem letzten 
Ausbildungsjahr entscheiden, ob du die gene-
ralistische Ausbildung fortsetzen oder lieber 
den Abschluss als Altenpfleger/-in machen 
möchtest. Wählst du die Altenpflege, wirst 

Pflegefachmann/-frau

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss:
Mittlere Reife

Arbeitszeit:
Schichtdienst

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 1165 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1230 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1330 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathematik, Deutsch, Biologie, Chemie

Das solltest du mitbringen
Einfühlungsvermögen, Sorgfalt und 
Verantwortungsbewusstsein, gute 
körperliche Konstitution, psychische 
Stabilität

Perspektiven
- Fachkrankenpfleger/-in für klinische 
Geriatrie
- Fachwirt/-in im Gesundheits- und 
Sozialwesen
- Studium (z. B. Pflegemanagement, 
-wissenschaft)
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du im letzten Ausbildungsdrittel speziell 
in diesem Bereich ausgebildet. Bis dahin 
hast du aber während der generalistischen 
Ausbildung schon alle Einsatzbereiche in der 
Pflege kennengelernt. 

Spezialisierung möglich

Bist du dir dann ganz sicher, dass beispiels-
weise die Altenpflege genau dein Ding ist, 
kann eine Spezialisierung für dich sinnvoll 
sein. Keine Sorge: Du kannst auch mit 
Spezialisierung in allen Pflegebereichen 
arbeiten. Aber: Anders als der Abschluss 
Pflegefachmann/-frau, sind die gesonderten 
Abschlüsse Altenpflege/Kinderpflege 
nicht automatisch EU-weit anerkannt. Die 
Anerkennung muss dann im Einzelfall 
überprüft werden, wenn du im Ausland 
arbeiten möchtest. Die separaten Abschlüsse 
sind vorerst bis 2025 möglich. Einen 
gesonderten Abschluss als Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in gibt es schon jetzt nicht 
mehr. 
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80 PFLEGEBETRIEBE
BILDEN AUS :

PFLEGE-
FACHFRAU

PFLEGE-
FACHMANN

Rund. Um. Pflege.

DEINE CHANCEN :
n sinnvolle Tätigkeit
n Abwechslung & Flexibilität
n Jobsicherheit
n zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten
n Lust aufs Ausland?
Als Pflegefachfrau | Pflegefach-
mann kannst du in jedem Land
der EU arbeiten.

DEINE AUSBILDUNG :
3 Jahre Vollzeit | 3,5 Jahre Teilzeit
Der Schulbesuch ist kostenlos.
Die Ausbildung wird i. d. R.
tarifbezogen vergütet.
1. Ausbildungsjahr: 1.100 EUR
2. Ausbildungsjahr: 1.150 EUR
3. Ausbildungsjahr: 1.250 EUR

www.
ausbildungsnetzwerkpflege.
de

Warum sollte man 
Pflegefachmann/-frau werden?

Nach der universellen Ausbildung zum 
Pflegefachmann oder zur Pflegefach-
frau ist man im Bereich der Pflege breit 
aufgestellt, kann in verschiedenen me-
dizinischen und sozialen Einrichtungen 
arbeiten und hat die Wahl zwischen 
unterschiedlichen Pflegeberufen. 
Zudem werden Fachkräfte für die 
Pflege überall benötigt, weshalb man 

nach der Ausbildung einen sicheren 
Arbeitsplatz hat. Als Pflegefachmann/-
frau kannst du in Krankenhäusern, 
Kliniken, Seniorenheimen und anderen 
sozialen Einrichtungen Beschäftigung 
finden. 
Deine Einsatzorte auf einen Blick: 
Krankenhäuser, Kliniken, Gesund-
heitszentren, Seniorenheime, Anlagen 
für betreutes Wohnen, andere soziale 
Einrichtungen, ambulante Dienste.

Was muss ich für ein Typ sein?
Helfer: Anderen Menschen helfen zu können, sollte dir 
eine Freude bereiten, wenn du dich für einen Beruf in 
der Pflege entscheidest. Auf deine Unterstützung kann 
man zählen und du packst immer gerne mit an, wenn 
jemand aus deinem Umfeld Unterstützung benötigt.
Menschenkenner: Nicht immer können Patienten 
dir sagen, was ihnen fehlt. Deshalb solltest du eine 
gute Menschenkenntnis besitzen, damit du erkennst, 
welche Pflegemaßnahmen du ergreifen musst, um das 
Wohlbefinden wieder zu steigern.
Teamplayer: Für einen Job in der Pflege solltest du 
einen ausgeprägten Gemeinschaftssinn mitbringen, 
insbesondere wenn es darum geht, gemeinsame Akti-
vitäten zu planen oder die Kommunikation unter den 
Patienten zu fördern. Außerdem ist die Koordination 
innerhalb eines Pflegeteams ein Muss, weshalb ihr euch 
im Arbeitsalltag untereinander abstimmt.

Gesundheit und Pflege
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Es ist schon magisch, wenn du als Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
anderen Menschen hilfst und ihnen ein Lächeln ins Gesicht zauberst. 
Was du dafür brauchst, lernst du in den historischen Gemäuern  
unserer Krankenpflegeschule in Lüneburg. 

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung ab 1. Oktober 2022!  
bewerbungen@pk.lueneburg.de

Willkommen in unserer

 zauberhaften Pflegefachfamilie!
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Online-Veranstaltung: 
Ausbildung zur Pflegefachkraft

Gepflegte Zukunft.

17.2. oder 17.3.2022
17.30 bis 18.30 Uhr
Jetzt anmelden und 
informieren:
www.klinikum-lueneburg.de/karriere

Interessengemeinschaft e. V. 
www.in-ge.de 

Am Paaschberg 8, 21376 Salzhausen 

Wir freuen uns in unserem  
gemeinnützigen Verein [InGe] über 
Praktikant*innen und Freiwillige im  

FSJ. Wir sind ein Ausbildungs- 
betrieb  für Pflegefachleute.

Ausbildungsberufe
 • Pflegefachfrau/-mann
Praktika

 • Erzieher/in · Sozialpädag. 
Assistenz · Pflegeassistenz
Branche

 • Ambulante Pflege und 
Schulkindbetreuung
Benefits

 • Berufskleidung
 • HVV Azubi-Ticket
 • Erfahrene Praxisanleitung

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
du gerne eine sinnbringen-
de Arbeit mit Menschen 
ausüben möchtest.
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
gerne im Team arbeitest, 
Abwechslung liebst und 
gerne selbständig arbeitest.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Ambulante Pflege, Demenz- 
WG, Einblicke in die Schul- 
kindbetreuung

Ansprechpartner
Ina Kandler / Nikolaus Lemberg 
Telefon: 0 41 72 96 18 64
E-Mail: lemberg.n@in-ge.de

Seit Januar    2020 
werden die Ausbildungen  

zum Gesundheits- und  
Krankenpfleger, zum Altenpfleger  

und zum Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger gebündelt.
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#wirsuchendich

Pflegefachkräfte werden nicht geboren. Sie werden ausgebildet: Von uns!
Gute Perspektiven in der Pflege: Für dich!

Besuche uns auch auf Facebook, 
Instagram und YouTube!

Jetzt bewerben – zum 01.08. und 01.10.2022! 

Denn: Pflege ist und bleibt unverzichtbar. 
Werde Teil des #teamaugusta und finde einen Beruf mit Perspektive!

Ansprechpartnerin:
Elisabeth Gleiß
Telefon: (04131) 789 65 0
E-Mail: bewerbung@drk-augusta.de
www.drk-augusta.de/ausbildung/ausbildung-pflegefachfrau

Starte deine Ausbildung bei uns!

Denn du verdienst das ROTE KREUZ!

Wir bieten dir ...

... eine dreijährige Ausbildung mit international anerkanntem Abschluss als Pflegefachfrau bzw. -mann

... einen interessanten Ausbildungsplatz am Städtischen Klinikum, in unserem ambulanten Pflegedienst 
    oder unserem Alten- und Pflegeheim
... eine echte Zukunftsperspektive mit Übernahme- und Weiterbildungsmöglichkeiten
... ein angenehmes Betriebsklima in engagierten Teams
... eine gute Ausbildungsvergütung
... modernen Unterricht mit computergestützten Medien sowie engagierte Lehrkräfte und Praxisanleiter

in der DRK Augusta-
Schwesternschaft Lüneburg
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pektvollen Umgang mit Menschen 
leben möchte, der bringt schon mal 
gute Voraussetzungen mit. Alles 
Weitere lernen angehende Pflege-
fachkräfte bei Schulleiterin Dana Ditt-
berner und ihrem Team in der Pflege-
schule am Herz- und Gefäßzentrum 
(HGZ) Bad Bevensen.
Nach einem achtwöchigen Theorie-
block dort geht es für die angehenden 
Pflegefachfrauen und -männer schon 
gleich in die Praxis im HGZ. Im weite-

Werden Sie ein Teamplayer mit HERZ!
Wir nehmen Sie an die Hand – Ausbildung

zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann (m/w/d)
im Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen

Weitere Informationen: Sabine Gerhardt, Pflegedirektorin, Tel. 05821 82-6119, s.gerhardt@hgz-bb.de
Dana Dittberner, Leitung Pflegeschule, Tel. 05821 82-2549, d.dittberner@hgz-bb.de 

in der Pflege ist, Menschen helfen und 
ihre Entwicklung aktiv begleiten zu 
können“, findet die 19-Jährige. „Sich 
immer wieder neu auf sie einzustellen 
– das ist sehr abwechslungsreich. Man
reflektiert da vieles und nimmt das
auch fürs Private mit.“ Außerdem sei
die Pflege ein Beruf mit Zukunft,
findet sie. „Und den Schichtdienst
sehe ich als Vorteil – man hat dann

daran. 
Außerdem ist man 
immer Teil eines 
Teams.“ Und auch, 
wenn er nochmal 
studieren möchte, 
steht doch eines 
für Tobias Schulz 
fest: „Ich will am  

Bewerbung: bewerbung@hgz-bb.de   |   Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen  |  Römstedter Straße 25  |  29549 Bad Bevensen  |  www.hgz-bb.de

Bett und am Patienten bleiben.“
Die Leidenschaft für die Pflege teilt Anna 
Bendorf mit den anderen beiden. „Ich 

ren Verlauf der 
drei Ausbildungs-
jahre wechseln 
sich Theorie und 
Praxis immer 
wieder ab. Der 
Schwerpunkt liegt 
aber ganz klar auf 
der praktischen 
Ausbildung. Dabei 
gibt es im HGZ 
auch Einblicke in

die Intensivstation, die Herzkatheter-
labore und bei Operationen. Prak-
tische Einsätze stehen aber auch bei 
Kooperationspartnern an: in Alten- 
und Pflegeheimen, in ambulanten 
Pflegediensten, in der Psychiatrie und 
in der Kinderpflege.
Leonie Weissert hat ihre Ausbildung 
am 1. September 2021 in der Pflege-
schule am HGZ begonnen und schon 
HGZ-Luft geschnuppert. „Das Schöne

noch mehr vom 
Tag.“ Tobias 
Schulz ist bereits 
im dritten und 
damit letzten 
Ausbildungsjahr – 
im September 
dieses Jahres wird 
er sein Examen 
machen. Und seine 
Entscheidung für 

den Pflegeberuf war und bleibt für 
den 24-Jährigen die richtige. „Ich 
möchte mit und am Menschen 
arbeiten – genau das bietet mir 
die Pflege“, sagt er.

liebe meinen Job“, 
sagt die 27-Jährige, 
die in der Pflege-
schule am HGZ im 
zweiten Ausbildungs-
jahr ist. Einerseits 
fasziniere sie das 
medizinische Wissen, 
das man in der Aus-
bildung erlange. Und 
dann ist da noch das

intensive Zwischenmenschliche, das der 
Pflegeberuf ermöglicht. „Da bekommt 
man auch viel zurück“, sagt Anna 
Bendorf. „Außerdem bin ich ein Prak-
tiker und würde nicht im Büro arbeiten 
wollen.“ 
Und ja, das gibt die Auszubildende auch 
zu: Der Pflegeberuf sei anstrengend. 
„Aber am Ende des Tages weiß man 
immer, wofür man ihn macht – nämlich 
dann, wenn es den Patienten wieder 
besser geht.“

Jetzt bewerben: Der nächste Kurs in der Pflegeschule am 
HGZ Bad Bevensen startet am 1. September dieses Jahres.

Leonie
Weissert

Tobias
Schulz

Anna
Bendorf

Wer sich für den Pflegeberuf entschei-
det, der entscheidet sich vor allem für 
eine Tätigkeit ganz nah am Menschen. 
Wer also Freude am Umgang mit an-
deren hat, einfühlsam ist, sich immer 
wieder auf neue Situationen einstellen 
kann und einen freundlichen und res-
pektvollen Umgang mit Menschen 
leben möchte, der bringt schon mal 
gute Voraussetzungen mit. Alles 
Weitere lernen angehende Pflege-
fachkräfte bei Schulleiterin Dana Ditt-
berner und ihrem Team in der Pflege-
schule am Herz- und Gefäßzentrum 
(HGZ) Bad Bevensen.
Nach einem achtwöchigen Theorie-
block dort geht es für die angehenden 
Pflegefachfrauen und -männer schon 
gleich in die Praxis im HGZ. Im weite-

Mit und am Menschen arbeiten
Pflegeschule am HGZ Bad Bevensen – nächster Ausbildungsstart am 1. September 2022

Werden Sie ein Teamplayer mit HERZ!
Wir nehmen Sie an die Hand – Ausbildung

zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann (m/w/d)
im Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen

Weitere Informationen: Sabine Gerhardt, Pflegedirektorin, Tel. 05821 82-6119, s.gerhardt@hgz-bb.de
Dana Dittberner, Leitung Pflegeschule, Tel. 05821 82-2549, d.dittberner@hgz-bb.de 

in der Pflege ist, Menschen helfen und 
ihre Entwicklung aktiv begleiten zu 
können“, findet die 19-Jährige. „Sich 
immer wieder neu auf sie einzustellen 
– das ist sehr abwechslungsreich. Man
reflektiert da vieles und nimmt das
auch fürs Private mit.“ Außerdem sei
die Pflege ein Beruf mit Zukunft,
findet sie. „Und den Schichtdienst
sehe ich als Vorteil – man hat dann

 „Verantwortung 
für Menschen zu 
übernehmen, ihr 
Vertrauen zu ge-
nießen – das macht 
einen stolz, und 
man wächst auch 
persönlich daran. 
Außerdem ist man 
immer Teil eines 
Teams.“ Und auch, 
wenn er nochmal 
studieren möchte, 
steht doch eines 
für Tobias Schulz 
fest: „Ich will am  

Bewerbung: bewerbung@hgz-bb.de   |   Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen  |  Römstedter Straße 25  |  29549 Bad Bevensen  |  www.hgz-bb.de

Bett und am Patienten bleiben.“
Die Leidenschaft für die Pflege teilt Anna 
Bendorf mit den anderen beiden. „Ich 

ren Verlauf der 
drei Ausbildungs-
jahre wechseln 
sich Theorie und 
Praxis immer 
wieder ab. Der 
Schwerpunkt liegt 
aber ganz klar auf 
der praktischen 
Ausbildung. Dabei 
gibt es im HGZ 
auch Einblicke in

die Intensivstation, die Herzkatheter-
labore und bei Operationen. Prak-
tische Einsätze stehen aber auch bei 
Kooperationspartnern an: in Alten- 
und Pflegeheimen, in ambulanten 
Pflegediensten, in der Psychiatrie und 
in der Kinderpflege.
Leonie Weissert hat ihre Ausbildung 
am 1. September 2021 in der Pflege-
schule am HGZ begonnen und schon 
HGZ-Luft geschnuppert. „Das Schöne

noch mehr vom 
Tag.“ Tobias 
Schulz ist bereits 
im dritten und 
damit letzten 
Ausbildungsjahr – 
im September 
dieses Jahres wird 
er sein Examen 
machen. Und seine 
Entscheidung für 

den Pflegeberuf war und bleibt für 
den 24-Jährigen die richtige. „Ich 
möchte mit und am Menschen 
arbeiten – genau das bietet mir 
die Pflege“, sagt er.

liebe meinen Job“, 
sagt die 27-Jährige, 
die in der Pflege-
schule am HGZ im 
zweiten Ausbildungs-
jahr ist. Einerseits 
fasziniere sie das 
medizinische Wissen, 
das man in der Aus-
bildung erlange. Und 
dann ist da noch das

intensive Zwischenmenschliche, das der 
Pflegeberuf ermöglicht. „Da bekommt 
man auch viel zurück“, sagt Anna 
Bendorf. „Außerdem bin ich ein Prak-
tiker und würde nicht im Büro arbeiten 
wollen.“ 
Und ja, das gibt die Auszubildende auch 
zu: Der Pflegeberuf sei anstrengend. 
„Aber am Ende des Tages weiß man 
immer, wofür man ihn macht – nämlich 
dann, wenn es den Patienten wieder 
besser geht.“

Jetzt bewerben: Der nächste Kurs in der Pflegeschule am 
HGZ Bad Bevensen startet am 1. September dieses Jahres.

Leonie
Weissert

Tobias
Schulz

Anna
Bendorf

– Anzeige –

Wer sich für den Pflegeberuf entschei-
det, der entscheidet sich vor allem für 
eine Tätigkeit ganz nah am Menschen. 
Wer also Freude am Umgang mit an-
deren hat, einfühlsam ist, sich immer 
wieder auf neue Situationen einstellen 
kann und einen freundlichen und res-
pektvollen Umgang mit Menschen 
leben möchte, der bringt schon mal 
gute Voraussetzungen mit. Alles 
Weitere lernen angehende Pflege-
fachkräfte bei Schulleiterin Dana Ditt-
berner und ihrem Team in der Pflege-
schule am Herz- und Gefäßzentrum 
(HGZ) Bad Bevensen.
Nach einem achtwöchigen Theorie-
block dort geht es für die angehenden 
Pflegefachfrauen und -männer schon 
gleich in die Praxis im HGZ. Im weite-

Mit und am Menschen arbeiten
Pflegeschule am HGZ Bad Bevensen – nächster Ausbildungsstart am 1. September 2022

Werden Sie ein Teamplayer mit HERZ!
Wir nehmen Sie an die Hand – Ausbildung

zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann (m/w/d)
im Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen

Weitere Informationen: Sabine Gerhardt, Pflegedirektorin, Tel. 05821 82-6119, s.gerhardt@hgz-bb.de
Dana Dittberner, Leitung Pflegeschule, Tel. 05821 82-2549, d.dittberner@hgz-bb.de 

in der Pflege ist, Menschen helfen und 
ihre Entwicklung aktiv begleiten zu 
können“, findet die 19-Jährige. „Sich 
immer wieder neu auf sie einzustellen 
– das ist sehr abwechslungsreich. Man
reflektiert da vieles und nimmt das
auch fürs Private mit.“ Außerdem sei
die Pflege ein Beruf mit Zukunft,
findet sie. „Und den Schichtdienst
sehe ich als Vorteil – man hat dann

 „Verantwortung 
für Menschen zu 
übernehmen, ihr 
Vertrauen zu ge-
nießen – das macht 
einen stolz, und 
man wächst auch 
persönlich daran. 
Außerdem ist man 
immer Teil eines 
Teams.“ Und auch, 
wenn er nochmal 
studieren möchte, 
steht doch eines 
für Tobias Schulz 
fest: „Ich will am  

Bewerbung: bewerbung@hgz-bb.de   |   Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen  |  Römstedter Straße 25  |  29549 Bad Bevensen  |  www.hgz-bb.de

Bett und am Patienten bleiben.“
Die Leidenschaft für die Pflege teilt Anna 
Bendorf mit den anderen beiden. „Ich 

ren Verlauf der 
drei Ausbildungs-
jahre wechseln 
sich Theorie und 
Praxis immer 
wieder ab. Der 
Schwerpunkt liegt 
aber ganz klar auf 
der praktischen 
Ausbildung. Dabei 
gibt es im HGZ 
auch Einblicke in

die Intensivstation, die Herzkatheter-
labore und bei Operationen. Prak-
tische Einsätze stehen aber auch bei 
Kooperationspartnern an: in Alten- 
und Pflegeheimen, in ambulanten 
Pflegediensten, in der Psychiatrie und 
in der Kinderpflege.
Leonie Weissert hat ihre Ausbildung 
am 1. September 2021 in der Pflege-
schule am HGZ begonnen und schon 
HGZ-Luft geschnuppert. „Das Schöne

noch mehr vom 
Tag.“ Tobias 
Schulz ist bereits 
im dritten und 
damit letzten 
Ausbildungsjahr – 
im September 
dieses Jahres wird 
er sein Examen 
machen. Und seine 
Entscheidung für 

den Pflegeberuf war und bleibt für 
den 24-Jährigen die richtige. „Ich 
möchte mit und am Menschen 
arbeiten – genau das bietet mir 
die Pflege“, sagt er.

liebe meinen Job“, 
sagt die 27-Jährige, 
die in der Pflege-
schule am HGZ im 
zweiten Ausbildungs-
jahr ist. Einerseits 
fasziniere sie das 
medizinische Wissen, 
das man in der Aus-
bildung erlange. Und 
dann ist da noch das

intensive Zwischenmenschliche, das der 
Pflegeberuf ermöglicht. „Da bekommt 
man auch viel zurück“, sagt Anna 
Bendorf. „Außerdem bin ich ein Prak-
tiker und würde nicht im Büro arbeiten 
wollen.“ 
Und ja, das gibt die Auszubildende auch 
zu: Der Pflegeberuf sei anstrengend. 
„Aber am Ende des Tages weiß man 
immer, wofür man ihn macht – nämlich 
dann, wenn es den Patienten wieder 
besser geht.“

Jetzt bewerben: Der nächste Kurs in der Pflegeschule am 
HGZ Bad Bevensen startet am 1. September dieses Jahres.

Leonie
Weissert

Tobias
Schulz

Anna
Bendorf



G emahlener Kaffee hat, wie viele 
andere Konsumgüter auch, einen 
langen Weg vor sich, bis er  beim 

Endverbraucher landet: Rohstoffe werden 
angebaut oder produziert, verkauft und 
weiterverarbeitet und schaffen es nach 
vielen Prozessen an ihren Bestimmungsort. 
Kaufleute für Groß- und Außenhandelsma-
nagement spielen dabei eine entscheidende 
Rolle – denn sie sind das Bindeglied zwi-
schen Herstellern von Waren und Handels- 

und Industrieunternehmen. Kaufleute für 
Groß- und Außenhandelsmanagement 
planen und optimieren die Wertschöpfungs-
kette  – also den Weg eines Produkts oder 
einer Dienstleistung zum Verbraucher. Deine 
Aufgaben sind vielfältig: Angebote einholen 
und vergleichen, Waren versenden, Kunden 
betreuen, Rechnungen erstellen, Marktana-
lysen durchführen, Personalakten führen, 
Aus und Weiterbildungsmaßnahmen planen, 
Dienstpläne erstellen.

Kaufmann/-frau für  
GroSS- und  
AuSSenhandelsmanagement

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags, Wochenendarbeit möglich

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 890 Euro
2. Ausbildungsjahr: 960 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1040 Euro

Deine Lieblingsfächer
Deutsch, Mathematik, Englisch

Das solltest du mitbringen
kaufmännisches Denken
Organisationstalent
Zahlenverständnis
Kontaktfreudigkeit

Perspektiven
Fortbildungen: Staatlich geprüfter 
Betriebswirt, Fachkaufmann
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32.088 
Auszubildende im Groß- und Außen-

handel wurden 2020 gezählt.
(Quelle Statista)

Ausbildungsberufe
 • Kaufmann/-frau für Groß- und 
Außenhandelsmanagement
Branche

 • Großhandel

Benefits
 • betrieblicher Unterricht und 
Prüfungsvorbereitung

 • Bereitstellung von Obst und 
Kaffee

 • regelm. Firmen- und 
Teamevents

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir dir die besten Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche 
Ausbildung bieten.
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
Freude daran hast, eigenverant-
wortlich in einem tollen Team zu 
arbeiten.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Vertriebsinnendienst (Ein- und 
Verkauf), Buchhaltung, 
Dienstleistungen, E-Commerce, 
Datenpflege, Lager

Ansprechpartnerin
Frau Anina Michel
Telefon: 04131/22119-53
E-Mail: a.michel@niemann-laes.de

Industriebedarf Niemann-Laes GmbH 
Friedrich-Penseler-Str. 15, 

21337 Lüneburg 
www.niemann-laes.de

Wir sorgen dafür, dass Betriebe 
mit Sicherheit gut laufen!
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Hier �ndest du uns auch!www.magnesia.de
info@magnesia.de
+49 4131 ⁄ 8710-0

MAGNESIA GmbH
Max-Jenne-Straße 2-4
21337 Lüneburg

Nimm deinen Berufseinstieg jetzt in die Hand und werde Teil des MAGNESIA Teams!

Die MAGNESIA GmbH ist Händler von mineralischen 
Rohsto�en und seit 1983 in Lüneburg zu Hause. In den 
vergangenen Jahren haben wir uns zu einem innovativen 
und internationalen Unternehmen entwickelt. Für unser 
Wachstum setzen wir seit je her auf junge Talente, die 
wir ausbilden, au�auen und langfristig halten können. 

Daher freuen wir uns auf deine Bewerbung!

AUSBILDUNG BEI
MAGNESIA 

Internationale
Ausrichtung

Moderne Büroräume
& IT-Ausstattungen

Teamevents &
gemeinsame Aktivitäten

Vor Ort
in Lüneburg

MAGNESIA auf Instagram MAGNESIA Karriereseite
Ausbildung und Studium

Duales Studium (zum 01.08.2022)
Bachelor of Art in BWL & Kaufmann /-frau im 
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

•

MAGNESIA Berry2b-Pro�l

Ausbildung (zum 01.08.2022)
Kaufmann /-frau im Groß- und 
Außenhandelsmanagement (m/w/d)
Fachinformatiker für 
Systemintegration (m/w/d)
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

•

•

•

•



D u warst immer schon ein Organi-
sationstalent, hältst Excel weder 
für eine Chemikalie noch für einen 

Spaceshuttle und lässt dich auch von einem 
englischsprachigen Gesprächspartner 
nicht aus der Ruhe bringen? Dann bist du 
geschaffen für eine Ausbildung zum/zur 
Industriekaufmann/-frau. 
Dein Schreibtisch kann in den kaufmänni-
schen Bereichen von Unternehmen nahezu 
aller Wirtschaftsbereiche stehen. Während 
deiner Ausbildung lernst du die unterschied-
lichen Unternehmensbereiche kennen, 
danach bist du fit für einen spannenden 
Berufsalltag. Stell dir vor, du hättest eine 
eigene Firma. Du müsstest dich um die Ver-
waltung und Steuerung der Betriebsabläufe 
kümmern, Termine machen, dein Personal 
einteilen und natürlich auch dafür sorgen, 
dass die Qualität in allem stimmt. Auf all 
dieses bereitet dich eine Ausbildung zur/m 
Industriekauffrau/Industriekaufmann vor. 
Du durchläufst die verschiedenen Abtei-
lungen deines Ausbildungsbetriebes und 
erhältst damit ein breites Wissensspektrum. 

Fakten

Industriekaufmann/-frau

DAUER
3 JAHRE

Empf. Schulabschluss
Realschulabschluss/Fachabitur

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 700–1050 Euro 
2. Ausbildungsjahr: 770–1100 Euro
3. Ausbildungsjahr: 865–1200 Euro

Das solltest du mitbringen
Organisationstalent 

Lieblingsfächer
Mathematik, Deutsch, Englisch

Perspektiven
-Weiterbildung zum staatlich geprüften 
Betriebswirt
-Aufstiegsweiterbildung zum Fachkauf-
mann IHK
-Weiterbildung zum Bilanzbuchhalter
-Hochschulstudium der Wirtschaftswis-
senschaften
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45.030
Auszubildende erlernten im Jahr 2020 den Beruf  

Industriekauffrau/Industriekaufmann
(Statista)

Besonders in großen Unternehmen gibt es 
dabei viel zu sehen:
 In der Materialwirtschaft beispielsweise, 
vergleichst du Angebote und verhandelst mit 
Lieferanten und Kunden. 
Im Marketing dagegen erlebst du hautnah, 
wie Werbekampagnen für nachhaltige 
Produkte entstehen. Auch bei den Finanzen 
hast du ein Wörtchen mitzureden, wenn du 
anfallende Beträge überprüfst.
Im Personalwesen lernst du den Bewer-
bungsprozess einmal von der anderen Seite 
kennen – und darfst dich freuen, dass du 
bereits erfolgreich warst. Du ermittelst 
beispielsweise den Personalbedarf und bist 
für die Betreuung des Personals verantwort-
lich. Mit jedem Ausbildungsjahr wird dein 
Verantwortungsbereich größer.

Welche Voraussetzungen solltest du 
mitbringen?

Möchtest du den Beruf Industriekauffrau/
Industriekaufmann erlernen, dann solltest 
du gut in Mathematik und Deutsch, aber 
auch in Englisch sein. Denn häufig sind die 
Geschäftsbeziehungen international. 
Zudem wird auch viel Wert auf eine gute 
Ausdrucksweise und eine korrekte Recht-
schreibung gelegt. Darüber hinaus wirst du 
auch mal ein Telefonat auf Englisch führen 
oder eine englische E-Mail versenden. 
Kaufmännische Vorgänge sollten dich 
genauso interessieren wie das aktuelle 
Wirtschaftsgeschehen, und auch die 
moderne Kommunikationstechnik sollte dir 
nicht fremd sein. Das gilt besonders für das 
Tabellenkalkulationsprogramm Microsoft 
Excel sowie das Textverarbeitungsprogramm 
Microsoft Word. All dies wird dir helfen, 
Daten zu verwalten, Zahlen zu prüfen und 
Vorgänge zu kontrollieren.
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Offen. Motivierend. Gemeinschaftlich. 

Azubi 2022 werden!

Mehr Infos zu allen offenen Stellen auf 
www.jungheinrich.com/ausbildung

Ausbildung zum Industriekaufmann (m/w/d)
Ausbildungsbeginn:  01.08.2022

Entscheide dich für eine Ausbildung bei Jungheinrich in 
Lüneburg. Mit abwechslungsreichen Aufgaben, super 
Teamwork, Verantwortung für eigene Projekte und der 
Möglichkeit, deine persönlichen Interessen zu verfolgen. 
Starte jetzt und werde Teil unserer einzigartigen Kultur, in  
der wir offen miteinander umgehen, Dinge zusammen 
vorantreiben und gemeinschaftlich erfolgreich sind.

Werden SIE ein Teil unseres Teams!
Die DE-VAU-GE Gesundkostwerk Deutschland GmbH mit Sitz in 
Lüneburg gehört als familiengeführtes mittelständisches Unternehmen 
zu Europas führenden Herstellern von Cerealien und Müsliprodukten. 
Zur Unterstützung unseres Erfolgskurses suchen wir Dich!
Starte mit uns ab August 2022 in Deine berufliche Zukunft! Wir bieten 
eine interessante und vielseitige Ausbildung mit guten Übernahme-
chancen in folgenden Berufen:

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
•  Industriekaufleute (m/w/d)  

- Ausbildung oder duales Studium

Können wir Dich für eine Ausbildung bei uns begeistern?  
Dann freuen wir uns darauf, Dich kennen zu lernen.

Weitere Informationen zu den einzelnen  
Ausbildungsberufen sowie den Anforderungen 
findest Du auf unserer Homepage unter  
www.de-vau-ge.de

DE-VAU-GE Gesundkostwerk Deutschland GmbH  
Personalbereich, Lüner Rennbahn 18  
21339 Lüneburg, hr@de-vau-ge.de

 

> Elektroniker für Geräte und Systeme

> Fachinformatiker für Systemintegration

> Betriebswirte B. A. (duales Studium)

> Kaufleute für Büromanagement

> Industriekaufleute

> Fachlageristen
KOMM ZU UNS INS AZUBI TEAM 2022

> clage.de/jobs

WIR LASSEN DICH NICHT 

IM REGEN STEHEN!

Follow us!
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Fakten

A ls Kaufmann/-frau im Einzelhandel 
bist du die gute Seele eines Geschäfts 
und Ansprechpartner/-in Nummer 

eins, wenn ein Kunde Rat benötigt oder 
reklamiert. Du berätst die Kundschaft und 
kümmerst dich um die Warenpräsentation, 
so dass die Kaufentscheidung gleich ein 
bisschen leichter fällt. Damit in den Regalen 
keine gähnende Leere herrscht, füllst du 
sie regelmäßig auf. An der Kasse heißt es 
auch bei großem Kundenandrang, nicht 

die Übersicht zu verlieren. So müssen die 
Waren innerhalb kurzer Zeit gescannt, 
entsichert und verpackt werden. Doch dein 
Arbeitsalltag spielt sich nicht nur in den 
Verkaufsräumen ab, sondern auch im Büro. 
Du machst Abrechnungen, bestellt Waren 
und vereinbarst Liefertermine. Auch bei der 
Anlieferung bist du dabei. Damit kein Kunde 
auf seine Lieblings-Pizza verzichten muss, 
prüfst du, ob die Lieferung vollständig und 
die Qualität der Ware top ist. 

Einzelhandels­
kaufmann/-frau

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags, Wochenendarbeit möglich

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 785–930 Euro
2. Ausbildungsjahr: 835–1035 Euro
3. Ausbildungsjahr: 965–1180 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathe, Englisch, Deutsch

Perspektiven
-Filialleiter/-in
-Weiterbildung: Geprüfter
Handelsfachwirt/-in; Geprüfter
Fachwirt/-in für Vertrieb im Einzelhan-
del; Fachwirt/-in – Wirtschaft;
Betriebswirt/-in (Fachschule) für Handel,
für allgemeine Betriebswirtschaft oder
für Möbelhandel; Ausbilder/-in für
anerkannte Ausbildungsberufe.
-Studium: Bachelor of Arts Handel, Han-
delsmanagement, Logistik und Handel 
oder Bachelor of Science International 
Fashion Retail.
-Selbstständigkeit

50.937 
angehende  

Einzelhandelskaufsmänner/-frauen 
wurden 2020 in Deutschland gezählt.

(Statista)
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Weitere Infos zu uns und 
unseren Ausbildungsberufen:
www.edeka-bergmann.de/ausbildung 

  EDEKA Bergmann  

KEINE LUST 
AUF RUMGURKEN? 

DANN KOMM IN 
UNSER TEAM!

Wir bilden aus (m/w/d)
-    Verkäufer oder Kaufmann im Einzelhandel
-   Fleischer oder Fachverkäufer im Fleischhandwerk 
- Frischespezialist und
-   Ausbildung zum Kaufmann 

im Einzelhandel mit 
integriertem
Handelsfachwirt
mit 2 Abschlüssen
innerhalb von nur 
3 Jahren 
speziell für 
Abiturienten!

Bewerbung per 
E-Mail an: 
info@edeka-bergmann.de
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Fakten

D enkt man an die Berufsbilder der 
Gesundheitsbranche, fallen einem 
die gängigsten sofort ein: Ärzte, 

Krankenschwestern (Gesundheits- und 
Krankenpfleger) und Hebammen. Aber auch 
Kaufleute im Gesundheitswesen spielen seit 
2001 darin eine große Rolle.
Kaufleute im Gesundheitswesen sind die 
Verbindungsstelle zwischen Kunden-
beratung und Verwaltung: Zum einen 
informieren und betreuen sie Kunden, zum 

anderen organisieren sie die anfallenden 
Verwaltungsvorgänge und Geschäftsprozes-
se. Ihre Aufgaben sind dabei, Patientendaten 
zu erfassen, Aufnahmepapiere zu bearbeiten 
oder sich an der Buchführung zu beteiligen. 
Wenn du dich also für Gesundheit interes-
sierst und eine kaufmännische Ausbildung 
machen möchtest, dann bist du der perfekte 
Kandidat bzw. die perfekte Kandidatin für 
den Beruf des Kaufmanns bzw. der Kauffrau 
im Gesundheitswesen. (www.azubiyo.de)

Kauffrau/-mann  
im Gesundheitswesen

Dauer 
3 Jahre

Empf. Schulabschluss:
Fachabitur

Arbeitszeit:
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 755–1092 Euro
2. Ausbildungsjahr: 805–1182 Euro
3. Ausbildungsjahr: 935–1281 Euro

Lieblingsfächer
Wirtschaft, Mathematik, Deutsch

Das solltest du mitbringen
Kaufmännisches Denken, Kunden- und 
Serviceorientierung, Kommunikationsfä-
higkeit, Verschwiegenheit

Perspektiven
- Fachwirt/-in im Sozial- und Gesund-
heitswesen
- Betriebswirt/-in für Management im 
Gesundheitswesen
- Studium (z. B. Gesundheitsmanage-
ment, -ökonomie)

2001
wurde der staatlich  

anerkannte Ausbildungsberuf  
„Kaufmann im Gesundheitswesen“  

in Deutschland eingeführt.
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Ausbildungsberufe
 • Kauffrau im Gesundheits-
wesen
Branche

 • Gesundheit / Handwerk

Benefits
 • Modernes Unternehmen
 • Gesundheits-&Sport-Angebote
 • Interne & externe  
Weiterbildungen

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
wir Menschen helfen, weiter am 
Alltag teilnehmen zu können.  
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
Lust auf die Arbeit mit Men-
schen hast aber dich auch die 
Sachbearbeitung interessiert.
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
Kommunikation mit 
Krankenkassen, Bearbeitung 
der Aufträge, Beratung und 
Versorgung von Kunden im 
Sanitätshaus

Ansprechpartner
Dennis Helbig
Telefon: 041312244870
E-Mail: karriere@rehaot.de

Reha-OT Lüneburg GmbH 
www.rehaot.de 

An der Roten Bleiche 1, 
21335 Lüneburg

Von der Fußeinlage bis zur Mikro- 
prozessor gesteuerten Beinprothese.  

Die Gesundhandwerker aus Lüneburg!
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K aufleute für Büromanagement arbei-
ten in so gut wie jeder Branche, ganz 
egal, wie gigantisch oder überschau-

bar das Unternehmen ist. Dort erwarten 
dich sowohl klassische organisatorische 
Tätigkeiten als auch verschiedene unterneh-
mensspezifische Aufgaben, beispielsweise 
aus dem Bereich Eventplanung.  Wichtige 
Anrufe an den Chef weiterleiten, Kundenfra-
gen beantworten oder Dienstleister wegen 
einer Auftragsabwicklung kontaktieren 

– viele Arbeitsschritte von Bürokaufleuten 
laufen über das Telefon. Du empfängst 
Bewerber bei Vorstellungsgesprächen oder 
Kunden und verwaltest auch Vertragsände-
rungen und die Stammdaten der Mitarbeiter. 
Du verwaltest Rechnungen, überwachst 
Zahlungen oder führst Kassenbuch. Deine 
Aufgaben sind abwchslunsgreich. Es handelt 
sich um eine dreijährige duale Ausbildung. 
Im ausbildenden Unternehmen lernst du alle 
Arbeitsabläufe kennen.

Kaufmann/-frau  
für Büromanagement

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife/Abitur

Arbeitszeit
Werktags

Verdienst
In der Industrie: 
1. Ausbildungsjahr: 976–1047 Euro
2. Ausbildungsjahr: 1029–1102 Euro
3. Ausbildungsjahr: 1102–1199 Euro
Deine Lieblingsfächer
Mathe, Deutsch, Englisch, Wirtschaft

Das solltest du mitbringen
Organisationstalent
Kommunikationsfreude
Sorgfältige Arbeitsweise

Perspektiven
Weiterbildung zum Fachwirt: Diese
Weiterbildung kann man mit dem
Meistertitel in handwerklichen Berufen
vergleichen. Sie findet an Fachschulen
statt und ermöglicht ein besseres
Gehalt und eine höhere Position.
Weiterbildung zur Bilanzbuchhalterin:
Hat man nach der Ausbildung mindes-
tens drei Jahre gearbeitet, wird man
zur Weiterbildung zugelassen. Die Dauer
hängt davon ab, ob sie in Voll- oder
Teilzeit absolviert wird.
Studium: Nach der Ausbildung ist auch
ein Studium möglich – entweder in
Vollzeit oder berufsbegleitend. Viele
Arbeitgeber bieten nach der Ausbildung
ein berufsbegleitendes Bachelor-
Studium in Kooperation mit einer
Hochschule oder Akademie an. Mögliche
Studiengänge sind Betriebswirtschaft
oder Management.
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Landeskrankenhilfe V.V.a.G. 
Uelzener Straße 120, 21335 Lüneburg 

www.lkh.de

Die LKH ist eine private Kranken-
versicherung mit Hauptsitz in Lüneburg. 
Vielleicht hast du schon einmal von der 

LKH Arena gehört? 

Ausbildungsberufe
 • Kaufmann für Versicherungen 
und Finanzen - Schwerpunkt 
Versicherung (m/w/d) 
Branche

 • Versicherungsbranche 
Benefits

 • flexible Arbeitszeiten
 • Corporate Benefits
 • Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
dir „Gesund sein“ am Herzen 
liegt und du die Zukunft der 
LKH aktiv mitgestalten 
möchtest.
Du passt in unser Unter-
nehmen, wenn du…
motiviert, engagiert und offen 
für Weiterentwicklung bist. 
Du kannst dich auf diese 
Tätigkeitsbereiche freuen
abwechslungsreiche, 
spannende Aufgaben in den 
verschiedenen Abteilungen 
unseres Unternehmens, z.B. in 
Vertrag, Leistung & Service.

Ansprechpartnerin
Claudia Riedel
Telefon: 04131 725-1508
E-Mail: claudia.riedel@lkh.de   
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GfA Lüneburg gkAöR 
www.gfa-lueneburg.de 

Adendorfer Weg 7, 21357 Bardowick

Die GfA Lüneburg gkAöR 
ist der öffentlich rechtliche 

Entsorger der Hansestadt und 
des Landkreises Lüneburg.

Ausbildungsberufe
 • Kaufleute für 
Büromanagement

 • Fachkräfte für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft

Branche
 • Abfallwirtschaft

Benefits
 • Bezahlung nach Tarifvertrag 
(TvöD)

 • Unterstützung bei Prüfungs-
vorbereitungen

 • Lehrgänge und Schulungen  

Du solltest diesen Beruf 
bei uns erlernen, weil...
du dich auf spannende 
Tätigkeiten in einem Beruf mit 
Zukunft freuen kannst.

Du kannst dich auf 
diese Tätigkeitsbereiche 
freuen
Kennenlernen aller Abteilun-
gen des Betriebes während 
der Ausbildung

Ansprechpartnerin
Frau Alice Lippelt-Keck
Telefon: 04131 9232-44
E-Mail: bewerbung@gfa-lueneburg.de

Bewirb Dich jetzt! 
Per Post oder E-Mail an:   
  Ochtmisser Str. 10, 21339 Lüneburg 

 info@loewe-stiftung.de

Werde Jungloewe!

Koch (m/w/d) Bäcker (m/w/d)

Tischler (m/w/d) Maler (m/w/d)

Hauswirtschafter 
(m/w/d)

Kaufmann für 
Büromanagement (m/w/d)

FSJ/BFD in verschiedenen Bereichen

Werde Teil der Loewe-Stiftung und beginne Deine 
Ausbildung bei uns als:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung über den QR-Code oder an bewerbungen@rudolfpeters.de. Weitere Infos auch unter 04171-7997-64.

Rudolf Peters Landhandel GmbH & Co. KG | Luhdorfer Str. 115 | 21423 Winsen/Luhe | www.rudolfpeters.de

Wir bilden aus zum/zur 

KAUFMANN/-FRAU IM GROSS- UND AUSSENHANDEL (m/w/d) in Winsen

DUALES STUDIUM BWL ODER AGRARMANAGEMENT (m/w/d) in Winsen

KAUFMANN/-FRAU IM EINZELHANDEL (m/w/d) in unseren Kiebitzmärkten

FACHLAGERIST/-IN UND FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d) auf unseren Landhandelsstandorten

Alle Informationen zu den Stellenprofilen findest Du unter: www.rudolfpeters.de

Deine
ZUKUNFT IM AGRARHANDEL 

Bewerbung

Rudolf Peters Landhandel gehört mit 21 eigenen Stand orten und rund 200 Mitarbeitern zu 
den etablierten Unternehmen im norddeutschen Agrarhandel. Wir sind ein leistungsfähiger 
Partner für unsere landwirtschaftlichen Kunden in der Belieferung von  Betriebsmitteln und 
der Aufnahme von Getreide und Ölsaaten.
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G anz gleich ob freshe Sneaker, schicke 
Klamotten oder brandneue Technik: 
In Zeiten von Onlineshopping ist alles 

nur noch wenige Mausklicks weit entfernt.
Der Onlinehandel ist aus unserem Alltag 
nicht mehr wegzudenken und macht mittler-
weile einen großen Teil unserer Wirtschaft 
aus. In der Ausbildung als Kaufmann/-frau 
im E-Commerce übernimmst du eine 
Vielzahl an Aufgaben: Du befasst dich mit 
Themen wie Sortimentsgestaltung, Pro-
duktdatenbeschaffung, Warenkategorisie-
rung und der Präsentation von Angeboten.
Eine große Rolle spielt vor allem die 
Überwachung von Zahlungseingängen, das 
Versenden von Zahlungserinnerungen sowie 
die Kalkulation von Verkaufspreisen. Aus 
den Informationen des Controllings ziehst 
du zudem wichtige Schlüsse zum Beispiel für 
die Sortimentsgestaltung.
So definierst du Topseller und leitest 
deine Ergebnisse an die Einkaufsabteilung 
weiter. Des Weiteren gehört die Beurteilung 
verschiedener Bezahlsysteme zu deinen 
Aufgaben.

Kaufmann/-frau  
im E-Commerce

Fakten

Dauer
3 Jahre

Empf. Schulabschluss
Mittlere Reife

Arbeitszeit
werktags

Verdienst
1. Ausbildungsjahr: 800-875 Euro
2. Ausbildungsjahr: 895 Euro
3. Ausbildungsjahr: 900-1000 Euro

Deine Lieblingsfächer
Mathe, Deutsch, Englisch, Wirtschaft

Das solltest du mitbringen
Überzeugungskraft
Technisches Verständnis
Kommunikationsfähigkeit

Perspektiven
Seminare und Fortbildungen kannst 
du z.B. in diesen Bereichen belegen: 
Certified Social Media Manager, 
Kaufmännischer Schriftverkehr, Kommu-
nikationsmethoden und Marketing, 
Material- und Warenwirtschaft.
Mit einer Aufstiegsweiterbildung kannst 
du außerdem deine Karriereplanung 
weiter ausbauen. Wie wäre es mit 
diesen Weiterbildungen: Fachwirt/- 
in – Handel, Fachwirt/-in – Marketing, 
Betriebswirt/-in – Absatz und Marketing, 
Ausbilder/-in.
Zwischen diesen Studiengängen 
kannst du wählen: Bachelor of Arts 
Internationales Handelsmanage-
ment, Bachelor of Science Digital 
Media Marketing, Bachelor of Arts 
Markenkommunikation und Werbung, 
Bachelor of Science Betriebswirt-
schaft

Neben dem Finanziellen übernimmst du in 
deiner Ausbildung als Kaufmann/-frau im 
E-Commerce auch Aufgaben in der Kommu-
nikation und im Marketing. Du definierst 
Zielgruppen, wertest Nutzerverhalten aus 
und entwickelst Konzepte für anwender-
freundliche Benutzeroberflächen, um den 
Absatz anzukurbeln. Je nach Unternehmen 
kann es außerdem sein, dass du zudem 
Ansprechpartner für Kundenanliegen via 
Social Media, E-Mail oder Telefon bist.
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Medienhaus Lüneburg GmbH | Am Sande 16-20 | 21335 Lüneburg | bewerbung@mh-lg.de

Mit uns immer mittendrin,
statt nur dabei.

Unsere Ausbildungsberufe

• MEDIENKAUFMANN/-FRAU Digital und Print (M/W/D)
• KAUFMANN/-FRAU FÜR E-COMMERCE (M/W/D)
• KAUFMANN/-FRAU FÜR BÜROMANAGEMENT (M/W/D)

mh-lg.de

MH-News

MH-Azubi

LZ ePaper

Berry2b

MH-Azubi

priseonline.de

luenepost.de

shop-lueneburg.de

Lokalportal

Schlagzeilen 
Medienhaus aktuellDas Medienhaus Lüneburg ist nicht nur der Verlag, 

der die Landeszeitung für die Lüneburger Heide herausgibt, sondern auch das gemeinsame Dach 
für viele andere Publikationen und Services, ge- druckt und digital. Es steht für die Verbindung von 

Tradition und Moderne. Wenn Du die Vielseitigkeit 
des Print- und Onlinegeschäfts kennenlernen und 
in einem zukunftsorientierten Medienhaus arbeiten 
möchtest, bist Du bei uns genau richtig.Du möchtest mehr über den Alltag unserer Azubis erfahren? Dann schau einfach hier vorbei!



Starte Deine Mission und mache 
eine Ausbildung bei uns!

Bist Du auf der Suche nach einer vielfälti gen und 
abwechslungsreichen Ausbildung mit Zukunftsperspektive 
und einer hohen Chance auf Übernahme? Dann bewirb Dich 

bei uns zum 01.08.2022 in Deinem Wunschberuf:

Deine Ansprechpartner:
Laura Kattesch und Laura Wolter

bewerbung@maz-gruppe.de

Tel.: 0581 9070-970 oder unter: mein-autozentrum.de/ausbildung

Automobilkaufmann (m/w/d)

Kraftfahrzeugmechatroniker (m/w/d)
Personenkraftwagentechnik

Karosserie- & Fahrzeugbaumechaniker (m/w/d)
Karosserieinstandhaltungstechnik

Fahrzeuglackierer (m/w/d)
(nur in Uelzen möglich)

Dannacker & Laudien GmbH
August-Horch-Straße 22, 21337 Lüneburg
Tel. 04131 88 86-800

MISSION: Ausbildung 
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